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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z
K R I Z W I R T S - S C H I E R E

 

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach, Scheuergasse 1, 79271 St.Peter

Silvesterball 2014
55,-- € p.Pers.
Karten, Infos auf

WeihnachtenWeihnachtenWeihnachten
& SilvesterSilvesterSilvester
1. und 2. Weihnachtstag 1. und 2. Weihnachtstag 1. und 2. Weihnachtstag 
mittags und abends geöffnet.mittags und abends geöffnet.mittags und abends geöffnet.
Genießen Sie unsere Genießen Sie unsere Genießen Sie unsere 
Weihnachtsmenüs und unser Weihnachtsmenüs und unser Weihnachtsmenüs und unser 
6-Gänge Silvestermenüe 6-Gänge Silvestermenüe 6-Gänge Silvestermenüe 
in festlicher Atmosphäre.in festlicher Atmosphäre.in festlicher Atmosphäre.

79104 freiburg ∙kartäuserstr. 99
tel 0761.33402 ∙ www.zum-stahl.de

d i e A r t z u G e n i e s s e n

G a s t h a u s

Hofgut Sternen
An der Ravennaschlucht
79874 Breitnau/Höllsteig

Tel.: 07652/ 9010 Fax: -10 31
www.hofgut-sternen.de

„Hofgut-Sternstunden“
20.10.2014 – 31.3.2015

Reservierung erbeten, 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit besten Empfehlungen 
der Familie Drubba

FONDUE-MENÜ
€ 25,00 pro Person

Tagessuppe

Käsefondue, Fondue 
Bourguignonne 
oder Chinoise

Dessert***

***

Das Traditionsgasthaus in Freiburg  
Lassen Sie sich verwöhnen ...

bei feinen Wildgerichten – 
und etwas ganz Besonderem: 

„Châteaubriand am Tisch tranchiert“.

Einfach genießen – ob im Restaurant oder 
in einem der stilvollen Nebenräume für 

private und geschäftliche Anlässe – auch für 
Weihnachtsfeiern – bei einem individuellen 

Menü oder à la Carte.

Herzlich Willkommen – 
Treten Sie ein ...

Münsterplatz 22 • 79098 Freiburg
Tel: 07 61 - 2 02 68 68

www.hotel-oberkirch.de

Bedingungs-
loses Grund-
einkommen
Freiburg (vhs.) 1.000.- Euro für 
jeden - so die Forderung des Un-
ternehmers Götz Werner und der 
ehemaligen Grünen-Politikerin 
Adrienne Goehler. Jeden Monat 
und bedingungslos. Wird es das 
Paradies auf Erden? Werden wir 
weiterarbeiten wie bisher? Gibt es 
weiter Reich und Arm? Wo kommt 
das Geld her? Wer ist dafür und 
wer dagegen? Klaus Fournell, 
beschäftigt sich seit vielen Jahren 
mit dem Bedingungslosen Grund-
einkommen - und möchte, dass 
sich noch mehr Menschen damit 
beschäftigen. Er veröffentlicht 
eine Artikelserie zum Thema in 
der Freiburger Straßenzeitung „Der 
Frei(e) Bürger“. Vortrag am Mon-
tag, dem 1. 12., 19.00 - 20.30 Uhr 
im VHS im Schwarzen Kloster, 
Raum 204, Gebühr: 6.- €.

Kirchzarten (gj.) „Lasst uns froh 
und munter sein“ – eine Liedzeile, 
die in der Vorweihnachtszeit die 
Vorfreude auf das, was vor uns 
liegt, besonders aus Sicht der 
Kinder ausdrückt. Auch wenn so 
mancher Erwachsene von dem 
alljährlichen Trubel und Weih-
nachtshype genervt ist, sprechen 
leuchtend große Kinderaugen eine 
ganz andere Sprache. 

Das Weihnachtserlebnis Kirch-
zarten möchte eine Brücke schla-

gen und jeden Besucher an dem 
ersten Adventswochenende ein 
wenig Vorfreude auf Weihnachten 
vermitteln. Wieder ist das histori-
sche Ambiente der Talvogtei der 
perfekte Rahmen, rund 60 Buden, 
die Schwarzwald-Rentiere, das 
Nostalgie-Karussell, der kleine 
Weihnachtszirkus, die Jurte der 
Pfadfi nder verwandeln das Areal in 
eine stimmungsvolle weihnachtli-
che Landschaft. Verlockende Düfte 
ziehen durch die Luft, Trompeten-

klänge ertönen aus den Fenstern 
der Talvogtei. 

Das Weihnachtserlebnis bietet 
jedem Besucher, ob jung, ob alt, ob 
groß, ob klein, die Möglichkeit für 
einen entspannten Bummel über 
den Markt, Musikvorträge in der 
Großen Stube zu genießen, mit den 
Kindern in der Jurte gemeinsam 
etwas zu basteln, den Aufguss der 
Feuerzangenbowle zu bestaunen – 
und damit Weihnachten zu erleben. 
Das 15. Weihnachtserlebnis ist 

ein echtes Gemeinschaftswerk der 
Mitglieder des Gewerbevereins, 
an dem unzählige Hände viele 
Wochen gearbeitet haben, mit 
viel Spaß und Engagement. Es 
ist gleichzeitig als Dankeschön 
des Gewerbes, Einzelhandels 
und Handwerks an seine Kunden 
für Treue und Wertschätzung zu 
verstehen. 

Alle Infos zum Rahmenpro-
gramm fi nden Sie auf der Seite 6 
und 7 in dieser Ausgabe.

28. - 30.November:

Weihnachtserlebnis Kirchzarten in der Talvogtei

www.sexyhair-kirchzarten.de

Sind Sie mit der 

ALTEN

Frisur zufrieden???
ALTEN

Märchenerzählerin auf dem 
Baldenwegerhof
Stegen (u.) Am Samstag, dem 29. 
November, ist eine Märchenerzäh-
lerin auf dem Baldenwegerhof in 
Stegen zu Gast. Um 10.00, 11.00, 
15.00 und 16.00 Uhr wird sie in der 
Bücherstube im Innenhof Märchen 
erzählen, geeignet für Kinder ab 6 
Jahren, auch Erwachsene sind will-
kommen. Der Eintritt ist frei, über 
Einlagen in die „Märchenschatz-
kiste“ freut sich die Erzählerin.

Oberried (glü.) Am Samstag, dem 
6. Dezember, fi ndet ab 16.45 Uhr 
in der Klosterschiire Oberried das 
regionale Screening des Films 
„Nach der Wahrheit“ statt. Der 
vierzigminütige Film ist im Som-
mer in Hofsgrund und der Region 
von Studenten der Filmakademie 
Ludwigsburg gedreht worden. Der 
Oberrieder Jürgen W. Müller spielt 
darin in einer kleinen Rolle den 
Großvater. Für Regisseur Nicolas 
Ehret ist es der erste Film, den er 
in seiner Heimat verwirklichen 
konnte. Der Film erzählt eine 
dramatische Geschichte zweier 
Brüder und ihrer Familie in der 
Zeit kurz nach dem ersten Welt-
krieg. Am Nikolaustag werden die 
Produzenten Tobias Hollmann und 
Sarah Heidtmann nach dem Film 
für Fragen vor Ort sein. Spon-
soren, Unterstützer, Motivgeber, 
Übernachtungsplatzgeber, Team-
mitglieder und alle Beteiligten sind 
recht herzlich eingeladen, den Film 
anzuschauen und im Anschluss 
darauf mit einem Sekt anzustoßen. 
Die Schirmherrschaft der Veran-
staltung übernimmt Bürgermeister 
Vossberg.

„Nach der Wahrheit“
Film einer Familien-Geschichte wurde in Hofsgrund gedreht

Vorführung am 6. Dezember in der Klosterschiiere

Sie spielen u.a. im Film „Nach der Wahrheit“: Robert Besta, Jürgen 
W. Müller, Marlon Kittel (v.l.). Foto: Privat

Schwerer 
Verkehrsunfall 
mit sechs Verletzten
Kirchzarten (pl.)  Am späten Frei-
tagabend gegen 23.30 Uhr kam es 
am Kreisverkehr Höllentalstraße/
Stegener Straße/K 4909 in Kirch-
zarten zu einem folgenschweren 
Verkehrsunfall. Ein 18-jähriger 
Fahrzeugführer befuhr mit seinem 
Pkw die L 127 von Stegen kom-
mend in Richtung Kirchzarten. In 
einer leichten Rechtskurve kam er 
aus bislang unerklärlichen Gründen 
von der Fahrbahn ab, geriet auf den 
dort befi ndlichen Grünstreifen und 
dann in den Gegenverkehr. Hier 
kollidierte der Pkw frontal mit 
einem entgegenkommenden Fahr-
zeug. Der 18-jährige Fahrer wurde 
bei dem Unfall schwerer verletzt. 
Drei weitere junge Männer, wel-
che als Beifahrer mit in dem Pkw 
unterwegs waren, wurden leichter 
verletzt. Im entgegenkommenden 
Pkw befanden sich zwei Frauen, 
welche durch die Kollision beide 
schwerer verletzt wurden. 

Es entstand Sachschaden in 
Höhe von ca. 50.000,- EUR. An 
den beiden beteiligten Fahrzeugen 
entstand wirtschaftlicher Total-
schaden. Die Straße musste für 
ca. zwei Stunden voll gesperrt 
und der Verkehr örtlich umgeleitet 
werden. Das DRK war mit drei 
Rettungswagen und einem Notarzt, 
die Freiwillige Feuerwehr mit drei 
Fahrzeugen und acht Mann an der 
Unfallstelle im Einsatz.

Weihnachts-
krippen-
ausstellung
Buchenbach-Wagensteig (u.) 
Zur diesjährigen Weihnachtskrip-
penausstellung mit zahlreichen 
alten Weihnachtskrippen, lädt der 
Heimatverein Hansmeyerhof e.V. 
auf den Hansmeyerhof in Wa-
gensteig (Griesdobelstraße) ein. 
Die Ausstellungen fi nden an den 
Adventssonntagen am 30. Novem-
ber, 7. 14. und 21. Dezember 2014, 
sowie am Dreikönigstag, 6. Januar 
2015, jeweils von 13.00 bis 17.00 
Uhr, statt. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein. 

Dreisamtäler Imagefilm
Auf dem Smartphone oder im Internet unter
www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
vor Weihnachten
jede Woche!
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Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 27.135 Expl.
Herausgeber: Dreisam Verlag GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Marianne Riesterer-Ochs 
(mr.), Dagmar Engesser (de.), Reiner 
Schlebach (rs.), Anja Scheiner (as.)
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Monika Becher 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 16 vom 1. 
Dezember 2013. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 
Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Hier sind Sie gut beraten!

Aktuelle Änderungen und unser ge-
samtes Programm fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs-dreisamtal.de.
Zirkus für Kinder in den Weih-
nachtsferien: Clowns auf Reise 
- Zirkussport für Kinder und Ju-
gendliche von 7 - 14 Jahren (Burkhart 
Bender). Y20132-K, Kirchzarten, 
Grundschule Sporthalle. Fr, 2.1., Sa, 
3.1., So, 4.1. und Mo, 5.1.15 jeweils 
von 10 - 15 Uhr, 69 Eur
Ferienkurs: MS-Powerpoint für 
Kinder (Sonja Brüchig) Y50421-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Computer-
raum, Mo, 29.12., 10 - 12 Uhr, 14 Eur
Für Mädchen zwischen 12 und 18 
Jahren:
So schön bist Du! Entdecke deine 
eigene, natürliche Schönheit (Mela-
nie Manns) Y11642-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Di, 
30.12., 10 - 15 Uhr, 23 Eur
Prüfungsvorbereitung: Englisch für 
den Realschulabschluss (Petra Maier)
Y60225-K, K.-Burg, Rathaus, Höllen-
talstr. 54, Mo, ab 12.1., 15.15 - 16.45 
Uhr, 9 Term., 69 Eur
Fit in Word und Excel (Andreas 
Reinhardt) Y50246-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Do, ab 
8.1., 9 - 12 Uhr, 2 Termine, 46 Eur
Einführung in das Internet und den 
Umgang mit E-Mails (Priska Merkle)
Y50315-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum, Fr, ab 5.12., 9 - 12 Uhr, 
3 Termine, 69 Eur
Internet Grundlagen für Senioren 
aus der Reihe „EDV mit Muße...“ 
(Andreas Reinhardt) Y50313-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum. Di 2.12., Do, 4.12., Di 9.12., 
Do 11.12., Di 16.12. und  Do, 18.12.14 
jeweils von 15 - 17.15 Uhr, 6 Termine, 
102 Eur
Tipps und Tricks im Internet (An-
dreas Reinhardt) Y50311-K, Kirchz., 
Kirchplatz 3, Computerraum, Di, ab 
2.12., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 Term., 46 Eu
Flyer und Co (Andreas Reinhardt)
Y50224-K, Kirchz., Kirchplatz 3, 
Computerraum, Do, ab 4.12., 18.30 - 
21.30 Uhr, 2 Term., 46 E
Windows Explorer – Dateimanage-
ment (Andreas Reinhardt)
Y50134-K, Kirchzarten, Kirchplatz 
3, Computerraum, Do, ab 4.12., 9 - 12 
Uhr, 2 Termine, 46 Eu
Highlights von  Office 2010 und 
2013 (Andreas Reinhardt)  Y50124-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Computer-
raum, Di, 9.12., 

79106 Freiburg, Lehener Str. 15 – 17, 
Tel. 0761 3809130, Fax 0761 38091322, 
info@elektro-bareiss.de

Fachberatung für energiesparende Hausgeräte und Küchen

Angebote auch unter www.elektro-bareiss-kuechen.de
     www.facebook.com/elektrobareiss

Neu bei Bareiss!
Individuelle
Küchenplanung
und Küchen-
modernisierung

Dreisamtal (u.) Kerzen und Lich-
ter gehören für viele Menschen zur 
Advents- und Weihnachtszeit dazu. 
Ein sicherer Umgang ist wichtig, 
denn zum Jahresende steigt die 
Zahl der gemeldeten Feuerschäden 
extrem an, wie die aktuelle Statistik 
der SV SparkassenVersicherung 
(SV) zeigt.

Im Dezember 2013 meldeten die 
Versicherten rund 50 Prozent mehr 
Feuerschäden in der Hausrat- und 
Gebäudeversicherung bei der SV 
als in den übrigen Monaten. Es 
waren knapp 900, im Januar 2014 
sogar über 1.000. Der Durchschnitt 
in den restlichen zehn Monaten: 
rund 600. 

Der Grund für den Anstieg 
zum Jahresende liegt für Peter 
Philipp, Leiter des Schadenberei-
ches der SV, neben brennenden 
Weihnachtsbäumen und -kränzen 
auch an Fettbränden und Silves-

terkrachern. „Je trockener die 
Nadelhölzer sind, desto leichter 
sind sie entfl ammbar. Ein kleiner 
Funke genügt und das Feuer ist 
entfacht“, erklärt Philipp. „Häufi g 
zerstört ein Feuer alle persönlichen 
Dinge. Für die Betroffenen ist dies 
ein echtes Trauma.“ Aus dieser 
Erfahrung heraus, haben die SV-
Experten Sicherheitshinweise für 
die Adventszeit zusammengestellt, 
wie mit Lichtern und Kerzen um-
gegangen werden soll.
Rauchmelder: Die kleinen Le-
bensretter
Auf die Installation von Rauch-
meldern weist der Schadenexperte 
besonders hin. Jedes Jahr sterben 
über 300 Menschen bei Bränden, 
weil sie aus dem Schlaf nicht 
auf gewacht sind und am Rauch 
erstick en. Rauchmelder könnten 
diese Unglücke vermeiden. Mit 
ihrem schrillen Alarmton wecken 

sie und es bleibt im Brandfall Zeit, 
sich in Sicherheit zu bringen und 
die Feuerwehr zu alarmieren. Die 
SV begrüßt daher die Rauchmel-
derpfl icht, die es in immer mehr 
Bundesländern gibt. Seit 2013 be-
steht auch in Baden-Württemberg 
eine Installationspfl icht für Neu- 
und Umbauten. Und bis Ende die-
ses Jahres müssen hier wie in Hes-
sen auch bestehende Wohnungen 
nachgerüstet werden. „Rauchmel-
der lassen sich problemlos in jeder 
Wohnung anbringen“, erklärt Phi-
lipp. „Wir empfehlen mindestens 
Schlafräume und Kinderzimmer 
sowie Flure, die als Rettungswege 
dienen mit einem Rauchmelder 
auszurüsten“. Die kleinen Geräte 
gibt es schon ab ein paar Euros 
im Baumarkt oder im Fachhandel. 
Eine lohnende Investition und 
auch als Weihnachtsgeschenk ein 
echter Tipp.

50% mehr Feuerschäden am Jahresende

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Nachdem am 26. März 2009 in 
Deutschland die UN-Behinderten-
rechtskonvention in Kraft trat, ist 
die bedingungslose Teilhabe von 
Menschen mit Handicap am gesell-
schaftlichen und berufl ichen Leben 
zentrales Thema der öffentlichen 
Diskussion geworden. Dabei steht 
die Inklusion im Bildungsbereich 
und auf dem Ersten Arbeitsmarkt 
im Mittelpunkt. „Das ist ein Para-
digmenwechsel, ein Kulturwan-
del“, stellte Prof. Helmut Schwalb 
zu Beginn einer Internationalen 
Fachtagung fest, zu der über 50 
Teilnehmende aus Politik, Verbän-
den, Betrieben, Gewerkschaften 
und Initiativen aus Deutschland, 
Frankreich, Italien, Österreich 
und der Schweiz jetzt ins Hofgut 
Himmelreich gekommen waren. 
Der Kommunalverband Jugend 
und Soziales Baden-Württemberg 
(KVJS) und das Diakonische Werk 
Baden unterstützten die Tagung.

Das Ziel ist Inklusion von Menschen mit Handicap
Internationale Fachtagung der Integrativen Akademie Himmelreich wollte Netzwerke knüpfen

Das Hofgut Himmelreich leistet 
seit 2004 mit seinem Gastronomie-
betrieb eine gute Arbeit im Sinne 
der Inklusion. Elf Mitarbeitende 
mit einer geistigen Behinderung 

sind im Hotel und Restaurant mit 
einem unbefristeten Arbeitsvertrag 
nach dem Tarif des Hotel- und 
Gaststättengewerbes sozialversi-
cherungspfl ichtig beschäftigt und 

arbeiten gleichberechtigt mit nicht-
behinderten Kollegen zusammen. In 
der Integrativen Akademie werden 
seit 2007 junge Menschen mit 
Handicap in achtzehn Monate dau-
ernden Berufsvorbereitungskursen 
auf einen Job im Hotel- und Gast-
stättengewerbe vorbereitet. Über 
90 Prozent davon fanden so ein 
reguläres Beschäftigungsverhältnis.

Wie Professor Schwalb vor 
der Presse mitteilte, wollte die 
Tagung die Unterschiede gelingen-
der Inklusion im internationalen 
Vergleich aufzeigen: „Wir wollen 
voneinander lernen und auf ein 
großes Netzwerk hinarbeiten.“ 
Karl-Friedrich Ernst, Leiter des 
Integrationsamtes im KJVS in 
Karlsruhe, machte deutlich, dass 
rund 50 Prozent aller größeren 
Betriebe (ab 20 Mitarbeiter müs-
sen fünf Prozent Mitarbeitende mit 
Handicap sein) lieber eine fi nanzi-
elle Ausgleichsabgabe zahlen. 70 
Millionen Euro kämen so jährlich 

bundesweit zusammen. Und Franz 
Wollmayr, Präsident der European 
Association of Service Provi-
ders for Persons with Disabilities 
(EASPD) aus der Steiermark, stell-
te nüchtern fest, dass sich in den 
letzten fünfzehn Jahren wenig bei 
der Einstellung von Menschen mit 
Handicap geändert habe: „Ohne 
zusätzliches Geld vom Staat geht 
da nichts.“

Spannende Länderberichte über 
die Teilhabe am Arbeitsleben aus 
Deutschland, Frankreich, Itali-
en, Österreich und der Schweiz 
zeigten die Entwicklungen der 
Inklusion in Europa auf. Wie und 
dass es gelingen kann, machten 
Präsentationen von „Best-Practice-
Projekten“ aus dem Hotel- und 
Gaststättenbereich deutlich. In 
der Abschlussdiskussion gab es 
konkrete Überlegungen zur grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit 
auf dem Weg zu Inklusion im 
Arbeitsleben.

Sie gaben der Fachtagung „Inklusion von Menschen mit Behinderung 
im ersten Arbeitsmarkt“ im Hofgut Himmelreich wichtige Impulse: 
Karl-Friedrich Ernst (KVJS), Albrecht Schwerer (Diakonie), Prof. 
Helmut Schwalb und Franz Wolfmayr (EASPD) (v.l.).

Foto: Gerhard Lück

Freiburg (u.) Zum kommenden 
Heimspiel gegen den VfB Stuttgart 
am 28. November wird es erstmals 
ein spezielles Angebot für Men-
schen mit einer Sehbehinderung 
geben. Mittels eigens produzierter 
Audio-Reportagen werden die 
Heimspiele des SC Freiburg künf-
tig auch hörbar gemacht.

 „Es war uns schon länger ein 
besonderes Anliegen ein spezielles 
Angebot für unsere sehbehinderten 
Fans zu schaffen und wir sind sehr 
froh, dass es nun endlich soweit 
ist“, sagt André Wunder, Fankoor-
dinator des SC Freiburg. 

Über drahtlose Sender und Emp-
fänger können Fans den gespro-
chenen Kommentar von zwei extra 
geschulten Reportern empfangen. 
Hierfür wird die komplette Aus-
rüstung am Spieltag kostenlos vom 
Verein leihweise zur Verfügung 
gestellt. 

Der Testlauf beim Heimspiel 
gegen den FC Schalke 04 verlief 
erfolgreich. Zwei Tage dauerte 
die Schulung der angehenden 
Blindenreporter unter der Leitung 
von Björn Naß vom AWO-Kom-
petenzzentrum für Blindenrepor-
tage im Sport. Den Teilnehmern 
wurden blindenreporterspezifi sche 

Blindenreportage beim SC Freiburg
Premiere im Schwarzwald-Stadion

Merkmale erläutert, wie etwa der 
Grundsatz, dass kontinuierliche 
Verortung des Spielgeschehens 
das Wichtigste sei. „Bleibt der 
Reporter stumm, ist auch der Seh-
behinderte vom Spiel ausgeschlos-
sen“, sagt Ausbilder Björn Naß. 
„In jeder Sekunde punktgenaue 
Beschreibungen liefern - das ist 
die komplexe Aufgabe eines Blin-
denreporters.“ In Freiburg werden 
sich ab sofort fünf Blindenreporter 
dieser Aufgabe stellen, von denen 
abwechselnd jeweils ein Repor-
terduo am Spieltag zum Einsatz 
kommt. 

„Wir starten zunächst mit einer 

überschaubaren Anzahl von Plät-
zen, um zu sehen wie der Service 
von den Nutzern angenommen 
wird“, sagt SC-Fankoordinator 
André Wunder.

Karten können bis spätestens 
drei Tage vor dem gewünschten 
Spiel im Ticketcenter oder über 
den Fankoordinator André Wun-
der, a.wunder@scfreiburg.com, 
bezogen werden. Kosten pro Karte 
inkl. Begleitperson: 9,50 € (11,50 
€ für  Topspiele). Beim Bestellen 
der Karte(n) muss ein Nachweis 
für die Sehbehinderung vorgelegt 
werden. Die Plätze befi nden sich 
auf der Haupttribüne.

Foto: privat

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 35 53 • Fax 35 52
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TODTNAU.
Seit kurzer Zeit führt  das be-
kannte Möbelhaus Wohngut 
Wuchner einen Total-Räumungs-
verkauf wegen Geschäftsaufga-
be durch. Nun müssen auch die 
letzten noch vorhandenen Waren 
abverkauft werden. Ausnahmslos 
alles, was sich noch in der Aus-
stellung befi ndet, wird ab sofort 
zu sagenhaften Abverkaufsprei-
sen abgegeben!

„Jetzt heißt es nur noch: Weg 
mit dem Rest!“, erklärt Man-
fred Wuchner, der Geschäfts-
führer des Möbelhauses. „Aus-
nahmslos alles, was hier noch 
steht, muss raus, jetzt auch zum 
Bruchteil des Ursprungswertes. 
Der komplette Warenbestand 
wird nun fast verschenkt! Aus-
nahmslos alles ist ab jetzt garan-
tiert bis zu 71% knallhart redu-

ziert“, teilt Manfred Wuchner 
mit. 

Doch für alle, die sich die-
se besondere Gelegenheit nicht 
entgehen lassen möchten, ist 
Eile geboten, denn der Total-
Ausverkauf läuft nur noch für 
kurze Zeit!

Zum Verkauf stehen noch aktuelle 
Möbel aller Art wie Polstergarni-
turen, Wohnwände, Ess- und Eck-
bankgruppen, Kleiderschränke, 
Schlafzimmer, Boxspringbetten, 
Matratzen, Rahmen, Schlafsofas, 

TV-Sessel, Vitrinen, Sideboards,
Couchtische, Kleinmöbel und 
Ausstellungsküchen inklusive
Elektrogeräte - für jeden ist etwas 
dabei. 
Das klingt unglaublich, ist aber 
wirklich wahr. „Nur so wer-
den wir die Ware noch komplett 
abverkaufen können. JETZT 
MUSS WIRKLICH ALLES 
RAUS“, selbstverständlich wer-
den alle noch laufenden Aufträge 

wie gewohnt zur vollsten Zufrie-
denheit der  Kunden ausgeführt“ 
erklärt der Geschäftsführer.
Das Einrichtungshaus Wohn-
gut Wuchner, Kandermatt 2 
in 79674 Todtnau hat während 
des Total-Ausverkaufs montags 
bis freitags von 9.00 bis 18.30 
Uhr und samstags von 9.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. Besuchen 
Sie uns am Schautag, 30.11.14, 
von 13.00-17.00 Uhr.

Unzählige aktuelle Möbel und Ausstellungsküchen samt Elektrogeräten jetzt 
ausnahmslos GARANTIERT bis zu 71% knallhart im Preis reduziert! 

Wohngut Wuchner, Kandermatt 2, 79674 Todtnau

TOTALER RÄUMUNGSVERKAUF 

– Anzeige –

TOTALER RÄUMUNGSVERKAUF
 +++ Nur noch für kurze Zeit! +++

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE 
im Einrichtungshaus Wohngut Wuchner – Todtnau! 30.

NOVEMBER
13.00-17.00 Uhr

SONNTAG

Keine Beratung - 
kein Verkauf!

SCHAUTAG

Matratzen, Rahmen, Schlafsofas, 

Manfred Wuchner

Höchenschwand (u.) „Wir stehen 
einem Biosphärengebiet Süd-
schwarzwald aufgeschlossen ge-
genüber. Wir sehen noch großen In-
formationsbedarf darüber, welche 
Kosten und welche Entwicklungs-
chancen aber auch Einschränkun-
gen mit einem Biosphärengebiet 
verbunden sind. Die Entwicklung 
muss maßgeblich von der kom-
munalen Seite bestimmt sein“, so 
die beiden Vorsitzenden der CDU-
Kreisverbände Patrick Rapp MdL 
(Breisgau-Hochschwarzwald) und 
Felix Schreiner MdL (Waldshut) 
als Ergebnis einer gemeinsamen 
Sitzung der beiden Kreisvorstände.  

Es müsse eine sorgfältige Ge-
genüberstellung von Entwick-
lungschancen für diese Region des 
ländlichen Raumes und möglichen 
Hemmnissen, die durch Anforde-
rungen an ein Biosphärengebiet 
gestellt werden, vollzogen werden. 
Die Vorstände der beiden CDU 

werk und die Wirtschaft positiv 
auswirken. 
4. Die Geschäftsstelle muss von 
den beteiligten Kommunen gesteu-
ert werden. 
5. Die Vergabe von Fördermitteln 
erfolgt durch die Biosphären-
Gebietskommunen ohne Vorfest-
legung durch das Land.

Das landkreisübergreifende 
Projekt zur Bildung eines Biosphä-
rengebiets wurde ursprünglich von 
Kommunen angestoßen. „Dort, 
auf der kommunalen Ebene ist es 
auch am besten aufgehoben. Von 
den Gemeinden vor Ort muss es 
gewollt und entwickelt werden. 
Nur so können die Bürgerinnen 
und Bürger, die Landwirtschaft 
und die Wirtschaft für das Pro-
jekt gewonnen werden“, so die 
beiden Vorsitzenden der CDU-
Kreisverbände Patrick Rapp MdL 
(Breisgau-Hochschwarzwald) und 
Felix Schreiner MdL (Waldshut). 

Biosphärengebiet muss Projekt der Kommunen sein
CDU Kreisvorstände Waldshut und Breisgau-Hochschwarzwald aufgeschlossen

Thomas Dörflinger MdB, Dr. Patrick Rapp MdL, Felix Schreiner 
MdL und Klaus Vosberg (Bürgermeister Oberried). Foto: privat
Kreisverbände verabschiedeten 
eine entsprechende Stellungnahme, 
in der sie Anforderungen formu-
lieren, die erfüllt sein müssen, um 
im Vorhaben der Schaffung eines 
Biosphärengebiets im Südschwarz-
wald Aussicht auf Erfolg haben zu 
können.
Die Kreisvorstände fordern: 
1. Ein Biosphärengebiet Süd-

schwarzwald muss von den Ge-
meinden vor Ort gewollt und im 
Dialog entwickelt sein.
2. Ein Biosphärengebiet Süd-
schwarzwald muss der Region 
einen Mehrwert bringen.
3. Ein Biosphärengebiet muss das 
Eigentum respektieren und sich auf 
den Tourismus, den Wintersport, 
die Landwirtschaft, das Hand-

Kirchzarten (de.) In den letzten 
drei Wochen konnte es passieren, 
dass Besucher der Kreisbibliothek 
Kirchzarten vor verschlossenen 
Türen standen, 
denn sie war pha-
senweise wegen 
Krankheit  ge-
schlossen. Un-
glücklicherweise 
waren die beiden 
B i b l i o t h e k s -
A n g e s t e l l t e n , 
Suzanne Lisson-
Lid insky  und 
Ulrike Neideck, 
g l e i c h z e i t i g 
krank und eine 
Krankheitsver-
t r e tung  s t and 
nicht zur Verfü-
gung. Die gute 
Nachricht für die 
Nutzer der Bib-
liothek: seit Ende 
letzter Woche hat 
die Bibliothek im Schulzentrum, 
die sowohl öffentliche Bibliothek 
als auch Schulbibliothek ist, nun 
wieder regelmäßig geöffnet. Ein 
Besuch dort lohnt sich! Jetzt vor 
Weihnachten stehen den Lesern 
wieder eine große Auswahl an 

Weihnachtsbüchern zur Verfügung. 
Außerdem findet man dort ein brei-
tes Sortiment an Fachzeitschriften, 
CD-Rooms, Sachbücher und ak-

tuelle Bestseller 
aus allen Sparten. 
Auch E-Books 
können über die 
Bibliothek gelie-
hen werden.

Die Personal-
decke der Biblio-
thek, die während 
der Schulzeit mit 
21 Stunden und 
in den Ferien-
zeiten reduziert 
geöffnet hat, ist 
mit zwei Teilzeit-
stellen sehr dünn, 
so dass Krank-
heitsfälle nicht 
aufgefangen wer-
den können. Die 
Leiterin Suzanne 
Lisson-Lidinsky 

bedauert das sehr, freut sich aber, 
ihren Besuchern wieder voll zur 
Verfügung zu stehen.

Sie hofft, dass sich die Situation 
mit der geplanten Mediathek in der 
Scheune in der Talvogtei für die 
Nutzer deutlich verbessern wird.

Bibliothek Kirchzarten

Die Leiterin der Kreisbiblio-
thek im Schulzentrum Suzanne 
Lisson-Lidinsky.

Foto: Dagmar Engesser

Littenweiler (hr.) Der Lernort Kun-
zenhof, Littenweilerstr. 25A, zeigt 
am Mittwoch, dem 3. Dezember, 
um 19.30 Uhr in der Werkstatt 
beim Stall, den Film „Millions can 
Walk“. Hunderttausend Inderinnen 
und Inder, landlose Bauern und 
vertriebene Ureinwohner, begeben 
sich zu Fuß auf einen 400 Kilometer 
langen Protestmarsch von Gwalior 
nach Delhi, um ihr Recht auf eine 
würdige Existenz einzufordern. Ihr 

Ziel ist, dass die Ärmsten Indiens 
die Kontrolle über lebenswichtigen 
Ressourcen zurückbekommen, über 
Land, Wald und Wasser. Wie kann 
man für seine Rechte kämpfen, 
ohne Gewalt anzuwenden? Ein 
politischer, philosophischer und po-
etischer Film. Man freut sich auf ein 
anregendes Gespräch im Anschluss 
an den Film. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende erwünscht, Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Kino am Kunzenhof

Millions can Walk

Freiburg (ch.) Im Rahmen einer 
„Stunde der Kirchenmusik“ wird 
in der Auferstehungskirche Frei-
burg Littenweiler, Kappler Strßae 
25, am Mittwoch, 26. November, 
um 18.00 Uhr eine musikalische 

Vesper gefeiert. Unter Mitwirkung 
der Kantorei der Auferstehungs-
gemeinde und Kantor Christian 
Drengk an der Orgel führt Pfarrer 
Jörg Wegner durch die Liturgie. 
Der Eintritt ist frei. 

Musikalische Vesper

Kirchzarten (pl.) Aufgrund der 
zeitnahen Meldung von aufmerksa-
men Mitbürgern ist es den Beamten 
des Polizeiposten Kirchzarten ge-
lungen, einen bekannten Betrüger in 
Stegen auf frischer Tat zu ertappen.

Nach einer Pressemeldung vom 
4. November gingen beim Polizei-
posten Kirchzarten zahlreiche 
An rufe von Geschädigten und 
Zeugen ein. Laut verschiedenster 
Zeugenaussagen sprach der Be-

trüger Passanten auf der Straße an 
oder klingelte an den Haustüren. 
Unter Vortäuschen einer Notlage 
nach einem Fahrradunfall erbat 
der Betrüger Geld für eine Bahn-
fahrkarte. Dabei handelte es sich 
um zumeist kleinere Geldbeträge. 
Auf ablehnende Reaktionen rea-
gierte der Betrüger meist verbal 
aggressiv. Bei seinen Taten war 
er laut Zeugenaussagen mit Fahr-
radkleidung bekleidet und führte 

ein hochwertiges Fahrrad mit 
sich, wodurch seine Aussage sehr 
glaubhaft wirkte.

Der Mann wird folgendermaßen 
beschrieben: Mitte 40, wetterge-
gerbtes Gesicht, schlanke und 
sportliche Statur, ca. 1,75 cm groß, 
dunkle Haare.

Die Beamten des Polizeiposten 
Kirchzarten haben die Ermittlun-
gen aufgenommen und bitten um 
Hinweise. Wer wurde in den letzten 

Wochen in ähnlicher Weise von 
einem Fremden angesprochen oder 
hat diesem bereits Geld gegeben. 
Ebenso wird darum gebeten, die 
Polizei zu verständigen, falls der 
Betrüger erneut aktiv in Erschei-
nung tritt. 

Mitteilungen bitte an den Poli-
zeiposten Kirchzarten, Tel.: 07661 
/ 97919-0, oder außerhalb der Öff-
nungszeiten an das Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Tel.: 0761 882-4421.

Ermittlungserfolg für die Polizei dank Zeugenhinweis
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Montagebetrieb

BIRKENMEIERBIRKENMEIER
Bauservice rund ums Haus

 
Daniel Birkenmeier
Unterbirken 4
79252 Stegen

Tel: 07661-61707
Mobil: 0170-8362350
d.birkenmeier@t-online.de
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• Schlosserei
• Edelstahlarbeiten
• Stahlbau

Eschbachstr. 7, Kirchzarten, Tel. 07661/5013, Fax 61947, info@metallbau-kirchzarten.de

Kompetent in Stahl und Glas

Wir bedanken uns für den Auftrag und
wünschen alles Gute zur Wiedereröffnung

Das Schiff nimmt wieder Fahrt auf
Restaurant/Hotel „Schiff“ an der Schwarzwaldstraße öffnet am Samstag

Waldsee (hr.) Am kommenden 
Samstag, 29. November, wird 
das traditionsreiche Gasthaus 
„Schiff“, an der Verzweigung von 
Schwarzwald- und Hansjakobst-
raße im Stadtteil Waldsee nach 
10-jährigem Dornröschenschlaf 
als Hotel und Gasthaus wieder 
erweckt.

Seinen Namen hat das 1777 er-
baute „Schiff“ aus Zeiten, in denen 
ein Floßkanal am Gebäude vorbei 
führte, mit dem die Stadt Freiburg 
aus dem Oberrieder Tal mit Brenn-
holz versorgt wurde. Flößer und 
Holzknechte kehrten nach getaner 
Arbeit hier ein und das Wirtshaus 
war für die rauen Sitten bekannt, 
die hier herrschten. Später erlebte 
das „Schiff“, zahlreiche Eigentü-
mer- und Pächterwechsel, zuletzt 
wurde chinesische Küche angebo-
ten und die vergangenen Jahre lag 
es traurig „auf Grund“ und drohte 
gänzlich unterzugehen. 

Doch vor einiger Zeit haben 
sich 11 Freiburger zusammen-
getan, um das schöne Gebäude 
zu erhalten, das Traditionslokal 
wieder auf Kurs und „Leben in die 

Bude“ zu bringen. Christian Böh-
ler, Boris Lemler, Gregor Thomas, 
Dr. Peter Schmiebusch, Michael 
Geiger, Martin Behrens, Thuy Le 
Trung, Christoph Glück, Frank 
Fünfgeld, Axel Gerometta und 
weitere haben eine Besitzgesell-
schaft gegründet und das „Schiff“ 
innerhalb eines Jahres von Grund 
auf saniert und renoviert. Nun soll 
es am kommenden Samstag stolz 
und prächtig wieder „ablegen“ 
und kräftig „Fahrt aufnehmen“.

Doch dazu braucht ein Schiff 
auch mächtig Tiefgang – und die-
sen spürt man bei der Begehung 
tatsächlich in jedem Raum. Mit 
viel Liebe zum Detail wurden die 
Gasträume „Hauptdeck“, „Offi-
ziersmesse“, „Foyer“ und Prome-
nadendeck“ passend zur Historie 
des Gebäudes eindrucksvoll und 
gemütlich eingerichtet. „Hier soll 
sich die Doppelkopfrunde bei 
Wurstsalat und Bier genauso wohl 
fühlen wie die fröhliche Geburts-
tagsgesellschaft oder das Paar, das 
fein essen gehen möchte“, sagt 
Anne Böhler-Loy, die dem neuen 
Gastronomieteam angehört. „Ein 

Stadtteiltreff soll hier entstehen, in 
dem man sich auch nur zum ‚etwas 
trinken‘ treffen kann.“ 

Das Küchenteam um Küchen-
chef Markus Gschleier-Gruber, 
Kochprofi aus Südtirol und Tho-
mas Knotzer, zuvor Chefkoch 
in der „Halde“, bietet moderne, 
badische Küche mit südtiroler 
Einfluss. Vom Schnitzel über 
Kaiserschmarren bis zum Cha-
teaubriand reicht die Bandbrei-
te mit wechselnder saisonaler 
Karte. Und auch Frühstück wird 
künftig im „Schiff“ angeboten, 
denn das Gasthaus wurde um ein 
Hotel erweitert. 19 Gästezimmer 
wurden ausgebaut und in Ein-
richtung, Farbgebung und Thema 
individuell gestaltet. Ein kleines, 
persönlich geführtes Stadthotel ist 
hier entstanden, mit dem sich die 
Betreiber bewusst von anderen 
abheben wollen.

Zum Gesamtkomplex gehört 
auch ein Neubau mit 12 Wohn-
einheiten und einer Tiefgarage, 
der im kommenden Jahr auf dem 
Gelände errichtet werden soll 
und zwischen dem geplanten 

Neubau und dem Gasthaus ist ein 
Biergarten angedacht. Bis dieses 
Ensemble verwirklich ist, sind im 
gegenüberliegenden Bürogebäude 
Tiefgaragenplätze angemietet, die 
für Gäste zur Verfügung stehen. 

Mit viel Herzblut und Lei-
denschaft, haben die 11 Freunde 
ihr „Schiff“ auf Kurs gebracht 
und freuen sich nun darauf das 
Ergebnis der umfangreichen Um-
bau- und Renovierungsarbeiten 
der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Geöffnet ist das „Schiff“ ab kom-
menden Samstag. Angeboten wird 
täglich von 11.30 bis 15.00 Uhr 
ein klassischer Mittagstisch sowie 
verschiedene Menüs, nachmittags 
zur Kaffeezeit gibt es selbst ge-
machte Kuchen und ab 17.30 Uhr 
warme Küche. Das Weinangebot 
lässt nichts zu wünschen übrig und 
auch für Nachtschwärmer gibt es 
feine Tapas in der Hotel-Lobby.
Gasthaus „Schiff“, Schwarz-
waldstraße 82, Freiburg-Wald-
see, Tel.: 0761 / 290 88 058, 
www.gasthaus-schiff.de

� Gisela�Heizler-Ries

Das Hotel/Gasthaus Schiff an markanter Stelle an der Verzweigung Schwarzwald-, Hansjakobstraße. Fotos:�Gisela�Heizler-Ries

Mit maritimen Accessoires wird im „Schiff“ überall gespielt. 

Hell, modern und liebevoll gestaltet, die Hotelzimmer im „Schiff“ Küchenchef Markus Gschleier-Gruber in seinem Element. Noch ist aufgestuhlt, doch am Samstag wird Eröffnung gefeiert.
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 93440
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

w
er

be
ag

en
tu

rn
ie

be
rl

e.
de

LED-Batterieleuchtenset
SLIM LED

StVZO-zugelassen
von Büchle

nur € 24,95

LED-Batterieleuchtenset

StVZO-zugelassen
von Büchle

Nabendynamo - Set
für das Vorderrad

statt € 139,-
inkl. Standlicht hinten, 15 LUX LED vorne, inkl. Montage

nur € 99,-

Fahren Sie sicher - mit 
Beleuchtung von Wunderle!

Damit Sie besser gesehen werden
                                                          

Sugoi - Zap - Reflektor 
und Regenjacke!

Neu Eingetroffen

Kirchzarten (u.) Den Grundstein 
für Optik Nosch legte 1861 der 
Messerschmied und chirurgische 
Instrumentenmacher Isidor Nosch, 
der das Unternehmen in Freiburg 
gründete und 1869 erstmals op-
tische Geräte in das Sortiment 
auf nahm. 

123 Jahre nach der Unterneh-
mensgründung wurde in Kirchzar-
ten das vierte Geschäft der Nosch-
Familie ins Leben gerufen, welches 
im Dezember 2014 sein 30-jähriges 
Bestehen feiert! Hier will man dem 
Kunden stets den besten Sehkom-
fort ermöglichen – ganz getreu dem 
Motto „Perfektion vor Augen“, 
für das alle der  mittlerweile neun 
Nosch-Geschäfte stehen.

Am 1. Dezember 1984 öffnete 
Optik Nosch in der Hauptstraße 
19 in Kirchzarten seine Pforten 
mit einem dreiköpfigen Team 
bestehend aus dem Augenoptiker-
meister Adolf Wiestler, der Augen-
optikerin Margaretha Hog und der 
Auszubildenden Daniela Huber, 
geborene Wiestler und Tochter von 
Adolf Wiestler. Das „Gründungs-
mitglied“ Daniela Huber ist dem 
Hause Nosch über all die Jahre treu 
geblieben und feiert somit auch 
ihr 30-jähriges Jubiläum, zu dem 
Optik Nosch an dieser Stelle ganz  
herzlich gratuliert!

Der heutige Filialleiter Rainer 
Bronner kam am 1. April 1993 

Perfektion vor Augen

30 Jahre Optik Nosch in Kirchzarten

v.l.n.r.: Neu im Team ist seit November Fionna Lewalter als Augenoptikermeisterin, daneben die be-
währten Mitarbeiter Kirsten Weber, Viola Wursthorn, Daniela Huber, Rainer Bronner, Sabine Renner 
und Lena Ketterer, wobei Lea Steffi  fehlt. Foto: privat
als Diplom-Ingenieur Augenoptik 
nach Kirchzarten. Von 1981 bis 
1984 hatte er bei Optik Nosch in 
Freiburg seine Ausbildung ge-
macht, ging dann zur Fachhoch-
schule und war als Ausbilder an der 
Meisterschule tätig. Den Ruf zur 
Praxis und Kundennähe vernahm 
Rainer Bronner mit Freude, konnte 
er doch nach dem Ladenumbau, die 
Räume der ehemals benachbarten 
Volksbank kamen hinzu, ein eige-
nes Contactlinsen-Institut in der 
Hauptstraße 21 leiten. 

1999 ging Adolf Wiestler in 
den Ruhestand, wobei er noch 
zehn Jahre als freier Mitarbeiter 
tätig war. Daraufhin übernahm 
Rainer Bronner, der Mitglied der 

weltweit größten wissenschaftli-
chen Vereinigung der Optometrie 
ist und dort auch den höchsten 
Ausbildungsgrad erreicht hat, die 
Gesamtleitung des Geschäfts in 
Kirchzarten. 

Sein Anspruch ist die optimale 
und umfassende Versorgung des 
gesamten Auges. Das wiederum 
setzt ein breites und fundiertes 
Fachwissen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter voraus, welche re-
gelmäßig Weiterbildungen besuch-
en, um sowohl fachlich als auch 
modisch am Puls der Zeit zu sein. 
Folglich dürfen die Kunden vom 
gesamten Team in Kirchzarten Be-
ratung und Service auf Top-Niveau 
erwarten.   

Der Qualitätsanspruch hat Op-
tik Nosch nicht zuletzt den Ruf 
vermittelt, einer der führenden 
Ausbildungsbetriebe der Branche 
zu sein. In Kirchzarten werden 
regelmäßig zwei Auszubildende 
in den Beruf des Augenoptikers 
eingeführt und können nach Be-
endigung ihrer Ausbildung oft 
in einem der neun Optik Nosch 
Geschäfte weiterarbeiten. 

Erfolgreiche 30 Jahre wollen 
gefeiert werden! Für die Treue 
seiner Kunden bedankt sich das 
Team aus Kirchzarten mit einem 
Jubiläumsangebot und gewährt im 
Jubiläumsmonat Dezember 30 % 
Rabatt auf sämtliche Fassungen, 
Sonnenbrillen und Contactlinsen!

Michaela und Björn Reiß mit der Jubilarin Erika Schweizer, die 
dieser Tage 20-jährige Betriebszugehörigkeit feiert. Foto: privat

Jubiläum bei Reiß-Beck
Kirchzarten (hs.) Erika Schwei-
zer aus Oberried ist dieser Tage 
seit 20 Jahren bei Reiß-Beck 
beschäftigt. Nachdem sie in den 
90er Jahren in verschiedenen 
Filialen der Bäckerei tätig war, 
wechselte sie in die damalige 
Geschäftsstelle in der Haupt-
straße in Kirchzarten, neben 
der Kur-Apotheke. Im Februar 
2008 ist sie dann ins Rats-Café 

umgezogen, wo sie heute die 
Filial leitung inne hat. Auf die 
Frage, was sie an ihrem Arbeits-
platz besonders schätzt, nennt sie 
das selbstständige Arbeiten und 
„dass man sich einbringen kann 
und man für eigene Ideen immer 
ein offenes Ohr  fi ndet“. Mit über 
150 Mitarbeitern und 15 Filialen 
gehört Reiß-Beck zu den großen 
Bäckereien im Raum Freiburg.

Die Buchenbacher F-1 Junioren freuen sich über die neu gesponerten 
Trikots vom Restaurant & Bar Fiesta aus Kirchzarten. Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Tanzend und 
von Stufe zu Stufe springend kam 
das Wasser zu den Gästen der 
Vernissage. Rauschend unter den 
Klängen der Musik breitete es sich 
zwischen den Gästen aus, immer 
voll in Bewegung. Gemeinsam mit 
Christina Urban stellte die Malerin 
Simone Reindl gleich zum Auftakt 
tanzend ihre künstlerische Vielfalt 
unter Beweis. Mit Tüllbahnen 
symbolisierten beide in blauen 
Gewändern die spielerischen Kräfte 
des Elements Wasser. Und damit 
auch das Thema einer Gemälde-
ausstellung von „Simone Reindl 
Wand- und Illusionsmalerei“: „Ha 
2…Oh – Wasser!“ Passend dazu las 
Margarita Wolf-Lenz ein Gedicht 
von Achim von Arnim, ein heiteres 
Streitgespräch zwischen dem Was-
ser und dem Wein. Bis zum 6. März 
2015 sind auf zwei Etagen bei Testo 
Industrial Services in Kirchzartens 
Gewerbegebiet Keltenbuck Reindls 
Bilder zu sehen.

Simone Reindl, 1958 in Weil 

die Öffentlichkeit.
„Das Wasser mit seiner Vielsei-

tigkeit“ präsentiere sie hier in der 
Ausstellung, erklärte die Künst-
lerin zu Beginn der gut besuchten 
Vernissage, von der Testo-Aus-
stellungsmanagerin Elke Vollmer 
zuvor eröffnet. Zu sehen seien 
Leinwandbilder auf Keilrahmen 
mit gegenständlichen Motiven. Der 
Keilrahmen gebe dem Bild einen 
„pfi ffi gen Effekt“. Die Titel der teils 
großflächigen Gemälde spiegeln 
das Wasserthema: „Fröhlicher Wel-
lenreiter“, „Strand“, „Morgentau 
auf Blatt“, „Blick aus Bullauge“, 
„Durchblick zum Pool“, „Urlaub“ 
oder „Wassereimer“. Simone Reindl 
malt gerne auf große Wände – und 
am liebsten möchte sie Wartezim-
mer in Arztpraxen oder Büroräume 
mit bunten Motiven verzaubern. 
„Die Kunst hat mich immer be-
gleitet“, fast die Künstlerin ihr 
abwechslungsreiches Leben zusam-
men. „Beim Malen von Bildern sehe 
ich, was ich gemacht habe.“

Wasser als Lebenselement auf Leinwand gebannt
Simone Reindl stellt „Ha 2…Oh – Wasser!“ bei Testo aus – Tanzperformance stimmte ein

Simone Reindl vor ihrem großfl ächigen Bild mit dem Titel „Urlaub“.
Foto: Gerhard Lück

a.Rh. geboren, Ausbildung als 
Radiologie-Assistentin, lernte 
Aquarellmalerei bei Gerda Meier-
Kren in Rosenheim. Nach einem 
Studium, das sie als Diplom-
Sozialpädagogin in München ab-
schloss, war sie Lehrbeauftragte 
in Bildungseinrichtungen. Sie ließ 

sich als Theaterpädagogin aus-
bilden und fügte ein Studium der 
Wand-Illusions-Malerei an. Seit 
2011 arbeitet Reindl, die in Zarten 
lebt, als freischaffende Künstlerin. 
2013 ging sie in der Oberrieder 
Klosterschiiere mit der Ausstellung 
„Aufbruch“ erstmals mit Bildern in 

Littenweiler (hr.) Eigentlich wollte 
sie sich nur den Traum von der 
eigenen kleinen Änderungsschnei-
derei erfüllen, nun ist sie zusätzlich 
um ein Schreibwarengeschäft 
reicher. Seit August hat Milena 
Gabova das Schreibwarengeschäft 
in der Littenweilerstraße 3 in 
Littenweiler übernommen, hell 
und ansprechend umgestaltet und 
um eine Änderungsschneiderei 
erweitert. Lange hat sie geeignete 
Räume im Freiburger Osten ge-
sucht, nun hat sie ihre neue beruf-
liche Heimat gefunden. Und das 
Schreibwarengeschäft macht ihr 
Spaß. „Natürlich ist es eine völlig 
neue Welt für mich, die Lotto-
Totto-Annahmestelle, der Hermes 
Paketshop, die Annahmestelle der 
Himmelsbach-Reinigung und die 
vielen verschiedenen Schulhefte, 
Stifte, Zeitschriften und vieles 
mehr, aber ich habe mich schon sehr 
gut eingearbeitet und die Menschen 
in Littenweiler sind so freundlich, 
geduldig und verständnisvoll, dass 
es nie Schwierigkeiten gab. 

Das Hauptaugenmerk der jun-

gen Bulgarin liegt jedoch auf der 
Änderungs- und Maßschneiderei. 
Als gelernte Schneiderin leitete 
sie einige Jahre die Produktions-
abteilung eines Betriebes, der für 
bekannte Marken wie H&M oder 
Esprit Kleidungsstücke hergestellt 
hat, bis sie ihrem Mann nach 
Deutschland nachfolgte. Aufgrund 
der Finanzkrise in Bulgarien ist er 
2009 nach Deutschland gekom-

men und hat hier gleich Arbeit 
gefunden. Auch Milena Gabova 
hat gleich nach ihrer Ankunft 
in Freiburg eine Stelle in einer 
Änderungsschneiderei gefunden, 
doch nun ist ihr der Weg in die 
Selbstständigkeit geglückt. 

Gardinen, Vorhänge, Sofabe-
züge, Hosen, Sakko und Hemden 
kürzen, alles, was man von einer 
Änderungsschneiderin erwartet, 

Milenas Änderungsschneiderei

Schreibwaren, Paket-Shop und vieles mehr
kann sie selbstverständlich anbie-
ten. Da sie mehrere hochwertige 
Spezial-Nähmaschinen hat, kann 
sie alle Stoffe, Leder, Pelze und 
auch elastische Stoffe bearbeiten. 
Außerdem bietet sie Mode nach 
Maß an, sowie selbst gefertigte 
Pullis, Schals, Geldbeutel, Taschen 
und Kinderkleidung, die eine 
Freundin auf Designermärkten an-
bietet. Einige Stücke sind in ihrem 
Geschäft ausgestellt und können 
hier auch erworben werden. Der 
Renner ist derzeit eine „mitwach-
sende Kinderhose“ für Kleinkinder 
mit elastischem Bund und bunten 
Knieschonern. Und auch wer 
Kurz waren wie Reißverschlüsse, 
Gummiband oder Nähgarne sucht, 
wird bei Milena Garbova fündig. 
Geöffnet ist „Milenas Ände-
rungsschneiderei“ mit Schreib-
warengeschäft, Littenweilerstr. 
3 in Littenweiler Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.30 bis 18.00 Uhr, sowie 
am Samstag von 8.00 bis 13.00 
Uhr, Tel.: 0761 / 6 53 72, E-Mail: 
milena.gabova@yahoo.de. 

Milena Gabova, Inhaberin des Schreibwarengeschäftes mit Ände-
rungsschneiderei in der Littenweilerstraße.     Foto: Gisela Heizler-Ries
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In der TalvogteiIn der Talvogtei
Freitag & Samstag Freitag & Samstag 
bis 21.00 Uhrbis 21.00 Uhr

∙ Weihnachtsmarkt∙ Weihnachtsmarkt∙ Weihnachtsmarkt

∙ Konzerte∙ Konzerte

∙ Kinderprogramm∙ Kinderprogramm∙ Kinderprogramm

∙ Kleiner Weihnachtszirkus∙ Kleiner Weihnachtszirkus∙ Kleiner Weihnachtszirkus

Mit freundlicher Unterstützung von:Mit freundlicher Unterstützung von:

KIRCHZARTEN

Das Weihnachtserlebnis Kirchzarten wird unterstützt von:
KIRCHZARTEN

ORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIEORANGERIE

© Thomas Zipfel

Logodesign 1

Trauringe aus unserer Werkstatt

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9052 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele
Bei Anfertigungen verrechnen wir Ihr Altgold!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN FÜR 
IHREN WEIHNACHTSEINKAUF:

Montag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr 
Samstags 10.00 – 17.00 Uhr
bis 03. Januar 2015!

Sport Eckmann GmbH - Stegener Straße 14 - 79199 Kirchzarten

Im Internet unter: www.sport-eckmann.de
Auch bei Facebook! Jetzt  Code scannen und Fan werden!

Haben sie schon das passende 
Weihnachtsgeschenk?

Gutscheine von Kosmetik Spa für das gro-
ße Fest: Entspannen, Auftanken, Verschö-
nern, �t durch den Winter in gemütlichem 
Ambiente! Bestimmt ist etwas Schönes 
für Ihre Liebsten mit dabei!
•	 Infrarot	C-Tiefenwärme
•	 Gesichtsbehandlungen	nach	neuesten		
	 Erkenntnissen	der	Kosmetikwissenschaft
•	 Permanent	Make-up	für	schöne	Augen-	
 brauen, Lippen und Augen,  
 dauerhaft für 3-5 Jahre
•	 Natürliche	Wimpernverlängerung/Ver-
	 dichtung	für	einen	wunderschönen	Blick
•	 Verwöhnprogramm	für	zu	Hause: 
	 Pflegeprodukte	mit	sichtbar	regenerativer		
	 Wirkung,	wissenschaftlich	fortentwickelt.
Für die Bescherung schon wunderschön 
verpackt: Ihr Geschenkgutschein!

Kosmetik Spa Angelika Ernst
in der Rainhof Scheune

Telefon 07661/9 88 70 86 
Höllentalstraße 96 • 79199 Kirchzarten

www.kosmetik-ruesch.de

vom
1. - 24. Dez. 2014

Jutta Fenner • Hauptstr. 17 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/5047 • Fax 61835
www.stgallus-apotheke.de

20%

Geschenke

Ö� nungszeiten
Montag-Freitag 9.00 - 18.30 Uhr
Adventsamstage  9.00 - 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bohny Bürobedarf & Geschenke
Bahnhofstr. 22 · 79199 Kirchzarten
Telefon: 0 76 61 - 99 59 8

www.bohny-buerobedarf.de

Ö� nungszeiten

Trendige 
Dekoartikel

Kreative 
Geschenkideen

Wohnliche 
Accessoires 

Bohny Bürobedarf & Geschenke

WeihnachtlicheVor� eudeWeihnachtlicheVor� eude

Ihr Friseur Rombach & Team
 Bahnhofstraße  20 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661 / 3003
www.friseur-rombach.de

Das Nostalgie-Karussell wird in diesem Jahr unterstützt von Friseur Christian 
Storz. Fotos: jumediaprint

Für ein ganz besonderes weihnachtliches Ambiente sorgen die  „Schwarzwald-
Rentiere“.
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Christkindlesmarkt in Ebnet

am So., 30. November von 11 bis 18 Uhr

Ebnet (u.) Seit einem Vierteljahr-
hundert fi ndet der gemütliche und 
stimmungsvolle Christkindles-
markt im Ebneter Schlosshof 
statt - fast eine feste Tradition in 
der Vorweihnachtszeit.

Wohltuend hebt sich der Ebne-
ter Christkindlesmarkt von ande-
ren Weihnachtsmärkten ab. Hier 
wird nicht das übliche Angebot 
von industriell gefertigter Ware 
feilge boten, vielmehr entdeckt 
der Besucher überall besondere 
Dinge, die kunstfertig und mit viel 
Liebe zum Detail entstanden sind: 
Kinderspielzeug, Weihnachtsge-

bäck, Schmuck, Getöpfertes . . . 
Es gibt so vieles zu entdecken 

und manch besonderes Geschenk 
hat schon von hier seinen Weg 
unter den Weihnachtsbaum ge-
funden.

Für einen gelungenen 1. Ad-
ventssonntag sorgen auch Glüh-
wein, Punsch, zahlreiche kulinari-
sche Leckereien, ein reichhaltiges 
musikalisches und adventliches 
Rahmenprogramm und eine 
Schwarzwälder Weihnachtskrip-
pe.

Die einzigartige, nicht kommer-
zielle Atmosphäre des Marktes 

ist sicherlich auch darauf zu-
rückzuführen, dass das Organi-
sationsteam um Ute Kuttruff und 
Klaus Richtsteiger bewusst auf 
gewerbliche Anbieter verzichtet. 
Die Standgebühr und eine Spende 
jedes Beschick ers werden nach 
Abzug anfallender Kosten für 
soziale Zwecke, z.B. für ein Straß-
en kinderprojekt in Südamerika, 
verwandt. Das Ideelle und die 
Vorfreude auf Weihnachten stehen 
im Vordergrund.
Ebneter Christkindlesmarkt am 
Sonntag, dem 30. November, von 
11.00 bis 18.00 Uhr

Persönliche Beratung zur Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und Testament

Dreisamtäler   Donnerstag, 27. November 2008Seite 10

Christkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in EbnetChristkindlesmarkt in Ebnet

am Soam Soam Soam Soam So., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr., 30. November, 11 bis 18 Uhr

Telefon 0761/ 6 54 62
Schäfergasse 7
79117 Freiburg - Ebnet

Clemens Zanger

Malergeschäft

• Kfz-Reparaturen aller Art Martorana KFZ-Service
• Haupt- und Abgasuntersuchung Kunzenweg 22
• Unfallinstandsetzung 79117 Freiburg
• Motorrad- und Rollerservice
• Reifenservice Telefon 0761 - 65770
• Scheibenreparatur Telefax 0761 - 696034
• Klimaservice www.martorana.de

K f z - S E R V I C E

Ganzjährig
geöffnet

Ebnet (u.) Bereits zum 20. Mal fin-
det am 1. Advent, Sonntag, 30.
November von 11.00 - 18.00 Uhr
der gemütliche und stimmungsvol-
le Christkindlesmarkt im Ebneter
Schlosshof statt – damit kann er fast
schon als feste Größe im Jahres-
ablauf betrachtet werden.
Wohltuend hebt sich der Ebneter
Christkindlesmarkt von anderen
Weihnachtsmärkten ab. Hier wird
nicht das übliche Angebot von in-
dustriell gefertigter Ware feilgebo-
ten, vielmehr entdeckt der Besu-
cher überall besondere Dinge, die
kunstfertig und mit viel Liebe zum
Detail entstanden sind: Kinder-
spielzeug, Weihnachtsgebäck,
Schmuck, Getöpfertes . . .
Es gibt so vieles zu entdecken und
manch besonderes Geschenk hat
schon von hier seinen Weg unter
den Weihnachtsbaum gefunden.
Für einen gelungenen Advents-
sonntag sorgen Glühwein, Punsch,

Neubau • Umbau • Sanierung

Bernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbHBernhard Sänger GmbH
79117 F79117 F79117 F79117 F79117 Freiburg-Ebnetreiburg-Ebnetreiburg-Ebnetreiburg-Ebnetreiburg-Ebnet

Tel. 0761 / 6 33 23
Fax 64 02 69

www.saengerbau.de

Verlegearbeiten:
Parkett, Kork,
Laminat und
andere

Renovierungen
sämtlicher Parkettböden

Perfektion
ist unsere Stärke!

FR-Ebnet • Schäfergasse 1
Tel. 0761 / 66 2 77 • Fax 66 2 62

Gottfried
Drescher

Inh. Jürgen Drescher
Sanitäre Installation

Blechnerei
Heizungen • Solar

Kundendienst

Steinhalde 28
Tel: FR- 6 73 52

79117 Freiburg-Ebnet

zahlreiche kulinarische Leckereien
und ein reichhaltiges musikalisches
und adventliches Rahmenpro-
gramm. Der Nikolaus kommt, um
die kleinen und großen Kinder nach
ihren Weihnachtswünschen zu fra-
gen und zwei Engel beglücken alle
Besucher mit kleinen Überraschun-
gen. Auch in diesem Jahr wird eine
15 qm große Schwarzwald-Weih-
nachtskrippe ausgestellt.
Die einzigartige, nicht kommerzi-
elle Atmosphäre des Marktes ist
sicherlich auch darauf zurückzu-
führen, dass das Organisationsteam
um Angelika Richtsteiger und Ute
Kuttruff bewusst auf gewerbliche
Anbieter verzichtet. Die Standge-
bühr und eine Spende jedes Be-
schickers werden nach Abzug an-
fallender Kosten für soziale Zwe-
cke, z. B. für ein Straßenkinder-
projekt in Südamerika, verwandt.
Das Ideelle steht dabei stets im Vor-
dergrund.

Auch der Nikolaus und Knecht Ruprecht besuchen alljährlich den Ebneter
Christkindlesmarkt.            Foto: Gisela Heizler-Ries

Einladung zum
Nightfever
in der Martinskirche
am Rathausplatz
Freiburg (u.) Für kommenden
Samstag, 29. November,  um 19.30
Uhr lädt die St. Martinskirche am
Rathausplatz zur Heiligen Messe
ein. Anschließend bleibt die Kirche
bis 24.00 Uhr für Gebet, Gespräch
und Gesang geöffnet. Die
Nightfever-Band wird dem Ganzen
einen musikalischen Rahmen ver-
leihen. Näheres zu Nightfever un-
ter freiburg.kijiji.de/c-Veranstal-
tungskalender-Klassik-Kultur-
Nightfever-Freiburg-W0QQAdId
Z16319253.

Story Dinner 2008
Kirchzarten (u.) Die in die Jahre
und inzwischen doch etwas herun-
tergekommene Aula des Marie-Cu-
rie-Gymnasiums war nicht wieder-
zuerkennen: Liebevoll gedeckte,
mit Kerzen und Herzen dekorierte
Tische, Liebesgedichte entlang der
Wände, Glitzerherzen und dezente
Beleuchtung – die Aula fühlte sich
heimelig und kuschelig an.
Aphrodite hätte sich darin wohl
gefühlt, die Gäste des Story Din-
ners taten es auch! Zum optischen
Genuss gesellte sich der kulinari-
sche. Herbert Schmied, Küchen-
Chef der Schülerhaus-Cafeteria,
zauberte mit Perlhuhn und Oran-
gen-Ingwer-Cous-Cous, Bananen-
Salat und Schokoladen-Lasagne
ein verführerisches Menü.
Das 25-köpfige Service-Team –
Auszubildende der Integrativen
Akademie Himmelreich, Haupt-
schüler und Gymnasiasten –  war
eine Besonderheit: Es wurde von
der Integrativen Akademie Him-
melreich für den Story-Dinner-Ein-
satz geschult und bediente die Gäs-
te absolut zuvorkommend und pro-
fessionell. Aber auch hinter den
Kulissen arbeiteten Schüler ehren-

amtlich, engagiert und mit vollem
Einsatz mit, sei es beim Aufbau, der
Menü-Zubereitung oder beim Ge-
tränke-Ausschank.
Für eine „märchenhafte“ Stimmung
sorgten außerdem die Künstler des
Abends. Gidon Horowitz bezauber-
te das Publikum mit seinen Mär-
chen, die von der Liebe handelten,
die Zuhörer in ferne Länder führte
und immer mit einer Prise Humor
gewürzt waren.
Das Story Dinner war ein Dinner
für alle Sinne und mit ein Highlight
waren die musikalischen Einlagen
von Peter Beck am Klavier, die von
„Comptine d’une autre été: l’apres-
midi“ von Yann Tiersen über Cat
Stevens „Sad Lisa“ bis „Only You“
von Yaz reichten, und Bettina
Schlüter mit französischen Chan-
sons wie Renauds „Mistral Gag-
nant“, die zwischen den Gängen
„serviert“ wurden.
Die Veranstaltung war eine Bene-
fiz-Veranstaltung zugunsten des
Schülerhauses Dreisamtal, die
Künstler, und dazu gehörte auch
der Küchenchef mit seinen vielen
Helfern, verzichteten auf ein Ho-
norar.

Vortrag
Freiburg (mr.) Der Förderverein
Frankreich-Zentrum und das Rek-
toramt der Albert-Ludwigs-Univer-
sität Freiburg laden am Montag, 8.
Dezember um 16.30 Uhr, zu einem
Vortrag des Bundesministers für
Wirtschaft und Technologie
Michael Glos (CSU), in das Audi-
max, KG II der Universität Frei-
burg, ein. Der Titel des Vortrags
lautet „Vertrauen und Kraft für
Europas Wirtschaft – Welche Rol-
le spielt dabei der Staat“. Einlass
ist zwischen 15.30 und 16.15 Uhr,
der Eintritt erfolgt nur mit Einlass-
karten, die am Tag der Veranstal-
tung um 15 Uhr kostenlos an die
Öffentlichkeit in der Halle des KG
II (gegenüber Audimax) ausgege-
ben werden.

Kirchzarten-Burg (u.) Dank der
engagierten Mitarbeiter des Bau-
hofs Kirchzarten, Walter Kistler,
Pius Müller, Thomas Scherer,
Michael Buhl und dem Hausmeis-
ter der Tarodunumschule, Klaus
Wissmann, können die Schüler-
innen und Schüler ihre Pausen nun
auf dem neuen Spielgerät, mit neu-
eingefasster Umgrenzung, auf dem
Schulhof verbringen. Auch die stei-
nerne Tischtennisplatte, die vor ei-
niger Zeit vom Bauhof auf dem
Schulhof aufgestellt wurde, wird
von den Kindern gut angenommen
und ist in jeder großen Pause be-
legt. Ein großes Dankeschön geht

Neues Spielgerät auf dem Schulhof
der Tarodunumschule

auch an die Gemeindeverwaltung
Kirchzarten für die unbürokrati-

sche und spontane Finanzierung
des neuen Spielgeräts.

Freiburg (rs.) Die persönliche Un-
terschrift ist die einfachste und ver-
trauenswürdigste Art im Alltag ak-
tiv seine Willenserklärung abzuge-
ben. Im alltäglichen Geschäftsle-
ben sind aber auch elektronische
Bearbeitungsprozesse nicht mehr
wegzudenken. Daher entschloss
sich die Volksbank Freiburg als
erste Genossenschaftsbank in Ba-
den die persönliche Unterschrift
rechts- und fälschungssicher digi-
talisiert in elektronische Prozesse
einzubinden. Das Verfahren ist er-

heblich sicherer als Papier, da bei
der Unterschrifts-Prüfung neben
dem Schriftbild auch die individu-
elle Schreibcharakteristik wie
Schreibgeschwindigkeit, Anzahl
der Absatzpunkte, Schriftweite etc.
berücksichtigt werden.
Mittels eines digitalen Unterschrif-
tenpads entfallen die früheren Pa-
pierbelege an der Kasse; der Kun-
de unterschreibt z.B. bei einer Bar-
abhebung auf dem Pad statt auf
Formular. Die biometrischen Da-
ten werden sofort in einer Daten-

bank mit der hinterlegten Unter-
schrift abgeglichen, geprüft.
Ein weiterer Vorteil ist die schnel-
le Archivierung der Daten, die Kos-
ten werden reduziert, die Bearbei-
tungs- und Durchlaufzeiten be-
schleunigt, ein Großteil der papie-
renen Belege entfallen.
Zur Zeit wird in der Volksbank
Zentrale Freiburg in der Bismarck-
allee sowie in der Filiale in Schö-
nau mit dem System gearbeitet, die
Integration aller Filialen soll bald-
möglichst abgeschlossen werden.

Digitalisierte, fälschungssichere Unterschrift
Volksbank Freiburg führt ‚Biometrische Unterschrift’ ein.

Freiburg (rs.) In der Adventszeit
und weiter bis 28. Februar wird
eine ca. vierzig Marc Chagall-Li-
thographien umfassende Ausstel-
lung im Hotel Rheingold, Freiburg
Eisenbahnstraße 47,  zu sehen sein.
Während des zweiten Weltkrieges

Chagall Ausstellung
Einige Originalgraphiken der Aus-
stellung können auch erworben
werden.
Marc Chagall – Lithographien ist
täglich von 11.00 - 22.00 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei.

Foto: privat

Schloss Ebnet

lädt ein 
zum 25. Christkindlesmarkt 
am 1. Advent im Schlosshof.

Fotos: Gisela Heizler-Rieswww.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (glü.) „Dieser Tag 
ist der schönste Tag in meinem 
Leben, hoffentlich gibt’s nochmal 
so nen Hammertag!“ Mit diesem 
selbst getexteten Lied, zu dem 
die Musiklehrerin Susanne Peter 
die Noten schrieb, bedankten sich 
jetzt Schüler und Schulleitung der 
Zarduna-Schule, Bildungs- und 
Beratungszentrum zur Lernförde-
rung, sowie die Jugendmusikschule 
Dreisamtal bei der Bürgerstiftung 
Kirchzarten. Bei dem Liedvortrag 
spielten zwei Mikrofone und ein 
transportabler Lautsprecher eine 
besondere Rolle, denn die Anlage 
im Wert von 1.400.- Euro war ein 
Geschenk der Stiftung. Dank der 
seit über zwanzig Jahren gelebten 
Kooperation zwischen Musikschu-
le und Zarduna-Schule kommt sie 
beiden Einrichtungen zugute.

Sonderschulrektorin Anita Mül-
ler bedankte sich herzlich beim 
Vorstandsvorsitzenden der Bürger-

Bürgerstiftung unterstützt Jugendmusikschule
Transportable Soundanlage kommt auch der Zarduna-Schule zugute

Mit Begeisterung sangen die Schüler der Zarduna-Schule mit der 
Gitarrenbegleitung ihrer Musiklehrerin Susanne Peter ihr „Ham-
merlied“. Sonderschulrektorin Anita Müller und Stiftungsvorstand 
Sigmund Lehmann hörten staunend zu. Foto: Gerhard Lück
stiftung Sigmund Lehmann: „Die 
Anlage ist eine gute Unterstützung 
unserer schulinternen Auftritte und 
mancher Schulfeste.“ Und Susanne 
Peter, die seit Jahren für den Rhyth-

mus- und Musikunterricht an der 
Zarduna-Schule verantwortlich ist, 
bestätigte: „Für die Schüler schafft 
die Anlage eine gute Möglichkeit, 
sich noch wirkungsvoller zu prä-

sentieren.“ Mit einem Erntedan-
klied aus Afrika unterstrichen die 
Schüler gleich nochmals, wie gut 
sie die neue Technik einsetzen.

Sigmund Lehmann unterstrich 
die Bedeutung der Bürgerstiftung 
fürs Gemeinwohl: „Bei uns in 
Kirchzarten ist Lebensqualität zu 
Hause. Um unsere Gemeinde noch 
lebenswerter zu machen, haben wir 
mit der Bürgerstiftung Kirchzarten 
ein eigenständiges und dauerhaftes 
Förderwerk aufgebaut. Damit 
sollen wünschenswerte Projekte 
und Belange von gemeinsamem 
Interesse gefördert werden: ge-
sellschaftlich, sozial, sportlich 
oder kulturell. So sollen alle Fa-
cetten des Kirchzartener Lebens 
davon profi tieren!“ Für Lehmann 
war die Freude der Kinder beim 
musikalischen Tun eine große 
Bestätigung, dass die Investition 
der Lausprecheranlage durch die 
Bürgerstiftung genau richtig war.

Kirchzarten (glü.) Wer noch einen 
Platz unter dem Tannenbaum frei 
hat, kann mit der gemeinnützigen 
Austauschorganisation „Experi-
ment e.V.“ unvergessliche Weih-
nachtsfeiertage erleben. Der Verein 
vermittelt in Kooperation mit dem 
Auswärtigen Amt internationale 
Studierende, die bereits an einer 
deutschen Hochschule eingeschrie-
ben sind, vom 20. Dezember bis 
zum 3. Januar in Gastfamilien 
im Dreisamtal. Der Aufenthalt 

ermöglicht den Studierenden, die 
Feiertage im Kreis einer Familie 
statt in einem Wohnheim zu ver-
bringen. Die jungen Erwachsenen 
freuen sich sehr darauf, die feier-
liche Atmosphäre mitzuerleben. 
Die Studierenden kommen unter 
anderem aus China, Indien, Japan, 
Mexiko oder Tunesien.

Zudem vermittelt der gemein-
nützige Verein ab Februar Schü-
lerinnen und Schüler für fünf bis 
elf Monate in Gastfamilien. Die 

Jugendlichen sind zwischen 15 
und 18 Jahre alt und kommen zum 
Beispiel aus Kolumbien, Brasilien, 
Italien und den USA. Gastfami-
lie kann jeder werden – egal ob 
Alleinerziehende, Paare mit und 
ohne Kinder oder Patchwork-Fa-
milien, egal ob in der Stadt oder auf 
dem Land. Wichtig sind Humor, 
Neugier und Toleranz sowie die 
Bereitschaft, den „Gast“ als Fami-
lienmitglied auf Zeit aufzunehmen.

Wer Interesse hat, Gastfami-

lie zu werden, kann sich an die 
Geschäftsstelle von „Experiment 
e.V.“ in Bonn wenden. Ansprech-
partnerin ist Miriam Mentel, Tel.: 
0228 / 95722-24, eMail: mentel@
experiment-ev.de.

Weitere Informationen gibt es 
unter www.experiment-ev.de/gast-
freundlich. Das Ziel von „Experi-
ment e.V.“ ist seit über 80 Jahren 
der Austausch zwischen Menschen 
aller Kulturen, Religionen und 
Altersgruppen.

Weihnachten mit ausländischem Student verbringen
Internationale Studierende möchten die Feiertage bei Familien im Dreisamtal verbringen

Littenweiler (hr.) Am vergangenen Freitag, dem 21. November, hieß 
es wieder von Flensburg bis Füssen: Deutschland liest vor! Mehr 
als 80.000 VorleserInnen beteiligten sich im ganzen Land am 11. 
Bundesweiten Vorlesetag und sorgten so für eine Einstellung des 
Teilnahmerekords aus dem Vorjahr. Die Initiatoren des Vorlesetages, 
die Wochenzeitung „Die Zeit“, die Stiftung Lesen und die Deutsche 
Bahn Stiftung, wollen mit dem Aktionstag ein öffentlich wirksames 
Zeichen für das Lesen setzen und Freude am (Vor-)lesen wecken. So 
sollen langfristig Lesekompetenz gefördert und Bildungschancen 
eröffnet werden. 
Beim Bundesweiten Vorlesetag wird nicht nur in Kindergärten, 
Schulen und Bibliotheken sondern auch an ungewöhnlichen Orten 
wie in Bussen, der Straßenbahn, im Schwimmbad oder in unter-
schiedlichsten Geschäften vorgelesen. In Littenweiler waren z.B. die 
Kinder des Kindergartens St. Barbara in der Littenweiler Apotheke 
zu Gast. Elisabeth Liphardt, Mutter eines Kindergartenkindes, las 
hier aus ihrem Lieblingsbuch „Das große Buch vom Mutig sein“ vor. 
Die  Übersetzerin stammt aus St. Petersburg, erzieht ihre Tochter 
Miriam zweisprachig und liest ihr auch in beiden Sprachen vor, 
um ihre Sprachkompetenz zu fördern. Sie freute sich sehr, dass die 
Kinder so aufmerksam zugehört und fasziniert von der Geschichte 
waren. Auch Filialleiter Alexander Belzer fi ndet die Idee des Bun-
desweiten Vorlesetages sehr gut und war sofort bereit, den Raum in 
der Littenweiler Apotheke zur Verfügung zu stellen „Es ist wichtig, 
dass den Kindern vorgelesen wird und wir sind gerne wieder bei der 
Aktion dabei gewesen“, so der Apotheker.  Foto: Gisela Heizler-Ries 

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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„Tutursula von Ungefähr“, Ursula Wolf, Lehrerin an der Werkre-
alschule Dreisamtal in Kirchzarten, und „Pierre de Vapeur“, Peter 
Bergmann, Küchenleiter am BBZ Stegen, gehen einem ungewöhnli-
chen Hobby nach. In viktorianisch-abenteuerlicher Bekleidung wan-
deln sie auf den Spuren Jules Vernes. Sie nennen sich „Steampunks“ 
(Näheres auch unter salon.clockworkder.de) und organisieren in ihrer 
Gruppe „Freiburg unter Dampf“ Treffen, Ausfl üge, Dampfzugfahr-
ten, Museumsbesuche oder Picknicks. 
Bei der „2. Freiburger SteamCon“ im Oktober kamen 425.- € zusam-
men, welche die beiden Initiatoren Direktor Hartmut Jacobs für die 
gehörlosen und schwerhörigen Kinder und Jugendlichen des BBZ 
Stegen als Spende übergaben. Foto: privat

Für Kinder und 
Jugendliche
Buchhandlung Hall lädt 
zur Bücherausstellung
Kirchzarten (ch.) Die Buchhand-
lung Hall stellt am Donnerstag, 27. 
November, von 8.00 bis 17.00 Uhr 
und am Freitag, 28. November, von 
8.00 bis 13.00 Uhr im Gemeinde-
saal der evangelischen Kirche in 
Kirchzarten aktuelle Kinder- und 
Jugendbücher aus. Kinder, El-
tern und alle interessierten Gäste 
können bei Tee und Gebäck un-
verbindlich in den Büchern schmö-
kern und nach Wunsch bestellen. 
Der evangelische Kindergarten 
Kirchzarten erhält aus dem Erlös 
Buchgutscheine. 

Kasperletheater
Littenweiler (u.) Am Freitag, 28. 
November, um 16 Uhr spielt Moni-
ka Schoch das Kaspertheater „der 
verzauberte Seppel“ im Gemeinde-
heim der Auferstehungsgemeinde, 
Kapplerstraße 21. Die Geschichte 
ist für Kinder ab 3 Jahren geeignet, 
der Eintritt beträgt 1,- €, für Kinder 
und 2,-€ für Erwachsene. Ein Teil 
des Erlöses kommt dem Salzladen 
in Littenweiler zugute.

Stegen (u.) Gemeinsam mit dem 
Bildungs- und Beratungszentrum 
für Hörgeschädigte (BBZ) in Stegen 
und dem Badischen Behinderten- 
und Rehabilitationssportverband 
e.V. veranstaltete der Füchsleclub 
des SC Freiburg diese Woche einen 
Workshop im Rahmen seiner Veran-
staltungsreihe „SC macht schlau“ 
zum Thema Rollstuhl-Basketball. 
Unterstützt wurde die Veranstaltung 
in der Sporthalle des BBZ durch das 
Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden-Württemberg. 

Die Teilnehmer bekamen einen 
Einblick in das Leben von Men-
schen mit Behinderungen und wur-
den für deren Lebensbedingungen 
sensibilisiert. Außerdem lernten die 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
jungen Fans des SC Freiburg die 
vielfältigen Sportmöglichkeiten von 

SC macht schlau

Workshop zum Thema Rollstuhl-Basketball

Menschen mit einer Behinder ung 
kennen und konnten auch selbst 
aktiv werden. 

Im Vordergrund standen das 
Miteinander und natürlich der Spaß 

am Spiel und an der Bewegung. 
Schließlich ist „Bewegung“ das Sai-
sonthema 2014/2015 der Kidsclubs 
aller Bundesligavereine.

Unter der Anleitung des Roll-

stuhl-Basketball-Bundesligatrainers 
Marco Hopp machten die Teilneh-
mer in der Sporthalle ihre ersten 
Erfahrungen im Umgang mit einem 
Rollstuhl „Wir wollen den Teilneh-
mern Berührungsängste nehmen 
und Brücken zwischen Behinderten 
und Nicht-Behinderten schlagen“, 
so Hopp über die Aktion „Behin-
dertensport macht Schule“, für die 
er bei ungefähr zehn Workshops im 
Jahr unterwegs ist. 

Nach anfänglichen Roll- und 
Wurfversuchen wurde mit kleinen 
Aufgaben und Spielen der Umgang 
mit dem neuen Begleiter geübt. 
Zum Abschluss konnten die Kinder 
und Jugendlichen das Erlernte in 
einem Rollstuhl-Basketballspiel 
anwenden. Der Workshop war eine 
spannende und lehrreiche Erfahrung 
für alle Beteiligten.
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Oberried-Zastler (u.) Wie schon 
in den vergangenen Jahren er-
folgte vor Kurzem der Wechsel 
der jeweils ältesten Kinder und 
Jugendlicher in die nächste Alters-
stufe und so trafen sich knapp 50 
Pfadfinder vom Stamm Antoine 
de Saint-Exupéry der Kirchzartner 
Pfadfi nder im Mederlehof.

Ganz im Zeichen der Vampire 
stand das von der Pfadfi nderstufe 
(14-17-jährige Jugendliche) vorbe-
reitete Geländespiel. Ziel des Spiels 
war, einen Nachfolger des mittler-
weile „in die Jahre gekommenen“ 
Clanchefs zu fi nden. Stilecht wurde 
anschließend ein großes Vampir-
dinner eingenommen, natürlich mit 
„Blut“, „abgehackten Fingern“ und 

anderen „gräuslichen“ Vampirspei-
sen und -getränken. 

Erstaunlich, welch fantasievolle 
und themenentsprechende Gerichte 
die Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder 
mit alltäglichen Lebensmitteln aufs 
Buffet zauberten.

An diesem gemeinschaftlichen 
Wochenende wurde viel mitei-
nander gespielt, gesungen und 
gewerkelt. Den Abschluss bildete 
der feierliche Wechsel der Kinder 
und Jugendlichen: Zwei Wölfl inge 
wechselten zu den Jungpfadfi ndern, 
acht Jungpfadfi nder in die Pfad-
fi nderstufe und sechs Pfadfi nder 
verstärken ab sofort die Roverrun-
de. So sind inzwisch en wieder alle 
Altersstufen beim Pfad fi nderstamm 

vertreten, der mittlerweile auf ca. 
60 aktive Mitglieder angewachsen 
ist. 

Jetzt konnten auch wieder neue 
Kinder aufgenommen werden. Die 
Kinder und Jugendlichen werden 
bei ihren wöchentlichen Gruppen-
stunden von gemischten Teams 
aus jugendlichen und erwachsenen 
Leitern begleitet und angeleitet. 
Dadurch wird schon seit inzwi-
schen über 35 Jahren ehrenamtlich 
Jugendarbeit nach den Zielen der 
Deutschen Pfadfi nderschaft Sankt 
Georg (DPSG) im Kirchzartener 
Stamm geleistet.

Weitere Informationen und An-
meldungen auf www.pfadfi nder-
kirchzarten.de. 

Großes Vampirtreffen am Mederlehof
Stammeswochenende der Kirchzartener Pfadfi nder

Kirchzarten (glü.) Bereits zum 
dritten Mal trafen sich jetzt Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene der 
Bikeschule und Ski- und Radab-
teilung des SV Kirchzarten im 
Hexenwäldele zum Arbeitseinsatz. 
Nachdem Mitarbeiter des Bauhofs 
der Gemeinde Kirchzarten bereits 
einiges an Vorarbeit geleistet hat-
ten, liegt es nun bei den Mountain-
bikern selbst, den von der Duldung 
durch das Landratsamt und die 
Gemeindeverwaltung erfassten 
Geländeabschnitt so herzurichten, 
dass im Frühjahr 2015 das Training 
endlich wieder stattfi nden kann. Die 
Pause im gesamten Jahr 2014 war 
für die Sportlerinnen und Sportler 
eine harte Probe. Umso motivierter 
sind nun alle dabei wenn es gilt, 
gemeinsam anzupacken und den 
ersten Abschnitt des Geländes für 
die Zukunft zu gestalten.

Unter der sachkundigen Anlei-
tung des Sportwartes Hartmut Bölts 
und des Leiters der Bikeschule 
Matthias Wolf und unterstützt von 
Eltern und Trainern wurden so 
durch die Bikerinnen und Biker 

Damit im Frühjahr 2015 endlich wieder trainiert werden kann

Dritter Arbeitseinsatz für Trainingsstrecke der 
Mountainbiker im Hexenwäldele war erfolgreich

Mit gutem Gerät und Handarbeit entstehen MTB-Trainingsstrecken am Hexenwäldele. Foto: Privat
die Konturen der beiden gedul-
deten Downhillstrecken schon 
nach dem dritten Arbeitseinsatz 
deutlich. Gedanklich und in den 
Gesprächen am Rande der Arbeiten 
wurden die beiden Kurse von den 

Kinder und Jugendlichen bereits 
mehrfach durchfahren. Alle Ar-
beiten wurden nach den Vorgaben 
und in enger Abstimmung mit dem 
Büro „Faktor Grün“ ökologisch 
begleitet. Die Verantwortlichen der 

Ski- und Radabteilung bedanken 
sich bei allen Helfern. Die nächsten 
Arbeitseinsätze werden wiederum 
auf der Homepage der Bikeschule 
bzw. der Ski- und Radabteilung 
bekannt gegeben.

Buchenbach (u.) Die Kinder der Kernzeit- und Nachmittagsbetreu-
ung der Sommerbergschule in Buchenbach besichtigten kürzlich 
die Küche der Friedrich Husemann Klinik. Der Küchenleiter Bernd 
Wenzler und sein Team sorgen schon seit über acht Jahre dafür, dass 
die Schülerinnen und Schüler jeden Mittag ein vollwertiges, biozer-
tifi ziertes und frisch zubereitetes Mittagessen bekommen.
Die Kinder waren von den groß en Küchengeräten und den Lagerräu-
men begeistert. „Warum gibt es nie Pommes?“, diese und viele andere 
Fragen wurden anschließ end bei einem Muffi n und Kinder punsch 
beantwortet. Mit einem Abschlusslied verabschiedete sich die Gruppe 
wieder. Für alle wurde dieser Nachmittag zu einem unvergesslichen 
Event. Foto: privat

Kirchzarten (u.) Im November 
war es wieder soweit: Startschuss 
für die lang ersehnte SMV-Freizeit 
im Mederlehof im schönen Zastler-
tal. Zwei Tage lang fanden Schü-
lersprecher und Klassensprecher 
zusammen mit den Verbindungs-
lehrern Frau Fürst, Frau Kok und 
Herrn Beck neue Ideen für Events 
und Aktionen, die dieses Schul-
jahr am Marie-Curie-Gymnasium 
Kirchzarten umgesetzt werden 
können. 

Dabei kann die traditionell sehr 
engagierte SMV an bereits sehr 
erfolgreiche und beliebte Veran-
staltungen wie „Musik macht 
Schule“, Jahrgangsstufenpartys, 
Weihnachtsaktionen oder  „Augen-
auf-Tag“ anknüpfen.

Darüber hinaus dachten die 
Schülerinnen und Schüler auch 
über Aktionstage wie „Öko- und 
Umwelt am MCG“ bzw. einen 
„Tag der Höfl ichkeit“ nach. In wei-
teren SMV-Treffen werden diese 
Projekte genauer ausgearbeitet.

Obwohl das Wetter draußen 
recht neblig und kalt war, herrschte 
in der Hütte eine ausgezeichnete 
Stimmung. Die Kochgruppen 

zauberten leckeres Essen. Danach 
ließen Spiele, Wanderungen, Tisch-
tennisturniere, eine Lichterkette, 
Musik und eine bunter Abend die 
Stufen untereinander zusammen-
wachsen. Aus jüngeren und älteren 
Schülern und Schülerinnen ent-
stand das neue SMV-Team. Dazu 
beigetragen hat auch der spezielle 
Workshop für die Unterstufe, der 
die jüngeren Klassen-sprecher mit 
den Aufgaben der SMV vertraut 
machte und sie so langfristig 
integriert.

Am Folgetag wurden in Grup-
pen Vorschläge für Aktionen im 
Schuljahr 2014/15 gesammelt, 
überarbeitet und am Abend bei 
Kaffee und Kuchen dem neuen 
Schulleiter Herr Merkel vorge-
stellt, der die SMV am Donnerstag 
Nachmittag auf dem Mederlehof 
besuchte. Hier wurde auch über 
andere Themen und Probleme aus 
dem Schulalltag gesprochen und 
versucht, Lösungen zu fi nden. 

Mit Zuversicht und Vorfreude 
auf die Umsetzung der kommen-
den geplanten Aktionen startet die 
SMV jetzt in die konkrete Planung 
für das laufende Schuljahr.

Lebendige Schülermitverantwortung am 

Marie-Curie-Gymnasium

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
3. + 10. + 17.12.



Praxistafel
Mittwoch, 26. November 2014Seite 10 Dreisamtäler

Eifach schwer
„Sell mit em Wetter un mit de Politik,

mit de family un mit de kids,
mit em Chef 

mit de Kolleginne un Kollege 
bi de Ärwet

un d Ärwet selber
und d Schulde, wo me het
un s Geld, wo me nit het,
un dodezue d Maleschte,

s Läwe halt,
isch mängmol eifach nit eifach,

un des macht’s dennoo eifach schwer“,
het de Robert bim Stammtisch gsait,

un alli hen g’lacht.
� Stefan�Pflaum

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

gültig bis: 29.11.2014

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (SB-Metzgerladen)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

Frisches Rothirschkalb, Reh und Wildschwein

Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Sauerbraten eingelegt 1 kg 9,99€

Schweinefilet 100 g 1,29€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Zartes Rumpsteak 100 g 2,49€

Frischlingskeule 100 g 2,49€

Schäufele im eigenen Saft gegart 1 kg 9,99€

Glottertäler Winzerschinken 100 g 1,59€

Kalbfleischleberwurst 100 g 0,89€

Wienerle 100 g 0,89€

Freiburg�(ch.)�Der�Personengrup-
pe�–�Menschen�mit�Behinderung�–�
wird�in�der�Freiburger�Abendszene�
wenig�Aufmerksamkeit�geschenkt�
und� somit� teilweise� aus�den�Ver-
anstaltungen�ausgeschlossen.�Die�
Themen�Barrierefreiheit� und�Ak-
zeptanz�von�Randgruppen�finden�in�
der�Nachtszene�kaum�Beachtung.�
Um�eben�diesem�entgegen�zu�wir-
ken� veranstalten�Studierende� der�
Gesundheitspädagogik� PH�Frei-
burg� am�Freitag,� 28.�November,�
eine�Party�für�Menschen�mit�und�

ohne�Behinderung�(ab�18�Jahren).�
Die�Erweiterung� der�Akzeptanz,�
vor� allem� im�Raum�Freiburg,� ist�
die�Kernaufgabe�dieses�Vorhabens.�
Livemusik�und�DJ�Basti�von�den�
Lunicorn�Lunz�bringen�die�Besu-
cher�in�Partystimmung.�Bei�Bedarf�
gibt�es�einen�Abholservice�an�der�
Haltestelle�Eschholzstraße.�Anmel-
dung�unter:�juniorfirma.freiburg@
gmx.de.�Beginn�ist�um�20.00�Uhr�
im�Slow�Club�Freiburg,�Haslacher�
Straße�25.�Eintritt�3,-�€.�Einlass�ist�
um�19.00�Uhr.

Party ohne Grenzen
Für Menschen mit und ohne Behinderung

Stegen� (drk.) Die�Wandergruppe�
Stegen�hat�jetzt�im�Rahmen�ihres�
ersten� Schlachtplatten-Essen� in�
der�Kageneckhalle�vor�zahlreichen�
Besuchern�der�Veranstaltung�eine�
Spende�in�Höhe�von�300.-�Euro�an�
das�örtliche�Rote�Kreuz�(DRK)�zur�
Finanzierung� des� neuen�Einsatz-
fahrzeuges�in�Stegen�überreicht.
Der�Vorsitzende� der�Wander-

gruppe,�Franz�Klingele,�unterstrich�
bei�der�Übergabe�die�Verbunden-
heit� mit� dem�DRK-Stegen� und�
damit�die�Notwendigkeit�etwas�für�
die�Helfer� zu� spenden� um�deren�
Arbeit�zu�ermöglichen.
DRK-Vorsitzender� Matthias�

Reinbold� zeigte� sich� dankbar� für�
das�Engagement�der�Wandergruppe,�
aber�auch�von�vielen�weiteren�Spen-
dern�in�den�vergangenen�Tagen.�Sie�
alle�würden�erst�eine�Sicherung�der�

Wandergruppe Stegen überreicht Spende an Rotes Kreuz
ehrenamtlichen�Arbeit� im�DRK-
Ortsverein� Stegen� ermöglichen�
und�damit�einen�wichtigen�Beitrag�
zum�Schutz�der�Bevölkerung�leis-
ten.�Das�neue�Fahrzeug�helfe�hier�
künftig�diese�Arbeit�erfolgreich�zu�
untersützen.�Immerhin�ist�das�nun�
ausgewechselte� Fahrzeug� fast� 20�
Jahre�alt�und�muss�daher�dringend�
erneuert�werden.
Das�Rote�Kreuz�Stegen� hat� in�

den� vergangenen�Wochen� eine�
Spendenaktion� in� der�Gemeinde�
gestartet� um� das� neue� Fahrzeug�
für�den�Ortsverein�finanzieren�zu�
können.�Der�Verein�muss�seine�eh-
renamtliche�Arbeit�ohne�öffentliche�
Zuwendungen� bestreiten� und� ist�
deshalb�auf�die�Spenden�angewie-
sen.�Mehr�Infos�zur�Spendenaktion�
oder�zur�Arbeit�des�Roten�Kreuzes�
in�Stegen�unter�www.drk-stegen.de

Der Vorsitzender der Wandergruppe Stegen, Franz Klingele (links), 
überreicht an den Vorsitzenden des Roten Kreuzes Stegen, Matthias 
Reinbold, eine Spende zur Finanzierung des neuen DRK-Fahrzeuges 
in Stegen.� Foto: privat

Kirchzarten� (glü.)� Der� nächste�
Pflegestammtisch�Dreisamtal� fin-
det�am�Mittwoch,�3.�Dezember,�ab�
19.30�Uhr� in� den�Seminarräumen�
von�„essen�und�kochen�im�blick“�am�
Marktplatz� 3� in�Kirchzarten� statt.�
Pflegende�Angehörige,� ehemals�
pflegende�Angehörige,�unterstützen-
de�Angehörige,�Zugehörige�(Freun-

de,�Nachbarn,�die�pflegen�oder�be-
treuen)�sind�herzlich�willkommen,�
sich�auszutauschen,�gegenseitig�zu�
informieren�und�zu�stärken.�Durch�
den�Austausch�in�der�Gruppe�möch-
ten�die�Angehörigen�die�persönliche�
soziale� Isolation,� in� der� sich�viele�
Angehörige� befinden,� aufheben.�
Pflegende�Angehörige�brauchen�ein�

Netzwerk�von�Menschen,�damit�der�
Pflegealltag�leistbar�ist.
Eine�Anmeldung� ist� nicht� not-

wendig.�Telefonische�Rückfragen�
beantwortet�Elisabeth�Geromüller,�
Pflegebegleiterin�unter�Tel.:�07661�
/�6432�und�Fragen�zur�Interessen-
selbstvertretung�pflegender�Ange-
höriger�(IspAn)�können�an�Brigitte�

Rudiger,�Tel.:�07661�/�3112�gestellt�
werden.�Auf� allgemeine� Fragen�
geht� gerne� Gabriele� Zeisberg-
Viroli�von�der�Beratungsstelle�für�
ältere�Menschen�und�deren�Ange-
hörige� im�Dreisamtal� im�Oskar-
Saier-Haus,�Tel.:�07661�/�391-114,�
eMail:� gabriele.zeisberg-viroli@
caritas-bh.de�ein.

Der Pflegestammtisch Dreisamtal trifft sich
Hilfreicher Austausch im Netz pflegender Angehöriger gemeinsam mit Fachleuten

Hinterzarten�(de.)�In�Würde�al-
tern�und�sterben�–�das�ist�ein�sen-
sibles�Thema,�doch�immer�mehr�
Gemeinden�setzen�sich�aufgrund�
des�demografischen�Wandels�mit�
dieser�oft�noch�tabuisierten�The-
matik�auseinander.
Früher� starben�Menschen� zu�

Hause,� im�Kreise� ihrer�Familie.�
Heute� funktioniert� das� aufgrund�
vieler� gesellschaftlicher�Verän-
derungen�nicht�mehr.
Ist� es� trotzdem�möglich,� in�

Würde�zu�altern�und�zu�sterben?�
Dr.�Krimmel� lehnt� als�Palliativ-
Mediziner� die�Hilfe� zur� Selbst-
tötung,�die�derzeit�im�Bundestag�
debattiert� wird,� ab.� Er�möchte�
den�Sterbenden�aber�nicht�alleine�
lassen,� sondern� begleiten.�Dazu�
gehört� auch� eine� gute� palliative�
Versorgung,� die� den� Patienten�
die�Schmerzen�nimmt.�Krimmel�
hat�aber�auch�die�Pflegenden�im�
Blick.�Alleine� einen�Menschen�
bis� zu� seinem�Ende� zu� pflegen�

überfordert� die� betroffenen�An-
gehörigen,� deshalb� setzt� er� sich�
für�Strukturen�ein,�die�nicht�nur�
die�zu�Pflegenden,�sondern�auch�
die� Pflegenden� begleiten� und�
unterstützen.� Lösungen�müssen�
dabei� immer� individuell�sein.� In�
diesem� Zusammenhang� stellte�
er� den�Zuhörern� das� „Stegener�
Modell“�vor,�an�dessen�Verwirk-
lichung�der�Verein�„Miteinander�
Stegen“� arbeitet.�Miteinander�
Stegen�möchte�ein�Begegnungs-

haus� mit� zukunftsweisenden�
Angeboten�der�Altenhilfe�bauen,�
in�dem�neben�Pflege�rund�um�die�
Uhr�für�schwerst-pflegebedürftige�
auch�Ganztagespflege� und� ein�
Begegnungstreff� integriert� sein�
sollen.�Angebote,� die� bisher� in�
Stegen� fehlen.�Karl�Harter� vom�
Ökumenischen� Bildungswerk�
Hinterzarten-Breitnau�war� be-
eindruckt� von� diesem�Vortrag�
und�bezeichnete�ihn�als�einen�der�
wichtigsten�in�diesem�Jahr.

In Würde altern und sterben?
Stegener Arzt Dr. Krimmel beim Forum Bildung und Begegnung in Hinterzarten

Stegen�(u.)�Bereits�zum�dritten�Mal�
führt�der�Verein�Miteinander�Ste-
gen�e.V.�eine�Weihnachtswunsch-
aktion� in� Stegen� durch.� Es� soll�
wieder�bedürftigen�Mitbürgerinnen�
und�Mitbürgern�zum�Weihnachts-
fest� eine� kleine� Freude� bereitet�
werden.�Nachdem�im�letzten�Jahr�
über� 20�Personen� bzw.� Familien�
beschenkt�werden�konnten,�war�der�
Entschluss,�auch�in�diesem�Jahr�die�
Weihnachtswunschaktion�durchzu-
führen,�schnell�gefällt.�Im�letzten�
Jahr�konnten�sich�die�Beschenkten�
z.B.�über�einen�Zuschuss�zu�einer�
neuen�Brille,� einer�Matratze,� ei-
nem�warmen�Wintermantel,�einer�
Regio�karte,�einer�Fahrradreparatur�
oder�Gutscheine�für�ein�Mittages-
sen�freuen.�
Der�Weihnachtswunschaktion�

kommt� in� diesem� Jahr� auch� der�
Stand� auf� dem� Stegener�Weih-
nachtsmarkt� von�Miteinander�
Stegen�e.V.�zugute.�Der�Verein�ist�
zum� ersten�Mal� auf� dem�Weih-
nachtsmarkt� vertreten.�Am�Stand�
können�Kerzen� aus�Bienenwachs�
selbst� gezogen� werden,� hierzu�
lädt�der�Verein�besonders�Kinder�
und� Jugendliche� an� den� Stand�
ein.� Zudem� können� die� Gäste�
des�Weihnachtsmarktes�Bienen-
wachskerzen�und�handgearbeiteten�
Adventsschmuck� erwerben.�An�
einem�Teil�des�Standes�bietet�die�
KjG�das�Basteln�von�Kerzenhaltern�
aus�Holz�an.�Der�gesamte�Erlös�des�
Standes�wird�für�die��Weihnachts-

wunschaktion�verwendet.
„Vielleicht� benötigen�Sie� auch�

dringend� eine� Neuanschaffung�
oder� Reparatur� und� können� es�
sich�zurzeit�nicht�leisten,�oder�Sie�
wissen�jemand,�der�für�eine�finan-
zielle�Unterstützung� dankbar� ist.�
Um�Ihren�Wunsch�berücksichtigen�
zu� können,� benötigen�wir� einen�
ausgefüllten�Wunschzettel�mit�ent-
sprechendem�Nachweis,�damit�die�
Spenden�möglichst�gerecht�verteilt�
werden� können“� so�Miteinander�
Stegen.�Wunschzettel�für�die�Akti-
on�liegen�ab�dem�27.�November�in�
Stegen�auf�dem�Rathaus,�der�Spar-
kasse,�im�Ökumenischen�Zentrum�
und�in�den�Kirchen�in�Stegen�und�
Eschbach� aus.�Die� ausgefüllten�
Wunschzettel�können�in�den�Brief-
kasten� von�Miteinander� Stegen�
e.V.�außen�am�ÖZ,�Dorfplatz�14�in�
Stegen� eingeworfen�werden.�Ab-
gabeschluss�ist�der�18.�Dezember�
2014.�Alle�Angaben�werden�streng�
vertraulich�behandelt.
Damit�möglichst�viele�Personen�

unterstützt�werden� können,�wird�
zusätzlich� um� Spenden� für� die�
Weihnachtswunschaktion�gebeten.�
Auch�kleine�Spenden�sind�herzlich�
willkommen.�Auf�dem�Weihnachts-
markt�gibt�es�eine�Spendenbox�am�
Stand.�Man�kann�die�Spende�auch�
überweisen�an:�Miteinander�Stegen�
e.V.,�Konto�44�33�462,�BLZ:�680�
510� 04� bei� der� Sparkasse�Hoch-
schwarzwald,�Verwendungszweck:�
Weihnachtsaktion.

Miteinander Stegen e.V.

Weihnachtswunschaktion

St. Peter� (u.)�Der� nächste�Brun-
nentag�im�Geistlichen�Zentrum�St.�
Peter�am�6.�Dezember,�von�10.00�
bis� 17.00� Uhr,� steht� unter� dem�
Leitgedanken�„Tröstet�mein�Volk“�-�
(Jes�40,1).�Im�umgangssprachlichen�
Gebrauch�wird� das�Wort� „Trost“�
meist�als��„Vertröstung“�verstanden.�
Im�biblischen�Sinn�meint� es� aber�
auch�Mitleid� haben,� sein�Beileid�
bekunden,�Beistand�geben�und�sich�
erbarmen.� So� verstanden� ist� der�
christliche�Glaube�ohne�die�Wirk-
lichkeit�des�Trostes�nicht�zu�denken.
Die� TeilnehmerInnen� dieses�

Besinnungswochenendes�machen�
sich�gemeinsam�auf�den�Weg,�die�
biblische�Dimension� des�Trostes�
für�ihr�Leben�und�ihren�konkreten�
Alltag� zu� entdecken.�Zur�Gestal-
tung� gehören� die� bibeltheologi-
sche� und� kreativ-ganzheitliche�
Erschließ�ung� des� Jesaja-Textes,�
Zeiten� der�Stille,� des�Austauschs�
und�ein�Gottesdienst.�
Anmeldung�bis�zum�1.�Dezem-

ber�an�das�Geistliche�Zentrum�St.�
Peter,�Klosterhof� 2� in� St.� Peter,�
Tel.:� 07660� /� 9101-12.�Die�Teil-
nahme�kostet�28.-�Euro.�

Besinnungswochenende

Zur Quelle gehen

Buchenbach/Unteribental� (ch.)�
Ein� besinnlicher�Einstieg� in� den�
Advent�mit�Texten�und�Musik�so-
wie�Adventslieder�zum�Mitsingen.�
Dies�kann�genießen�wer�am�Sonn-
tag,�30.�November�um�17.00�Uhr�
die�Vater-Unser-Kapelle� besucht.�

Isolde�Krug,� Sprecherin,�Günter�
Schmoll,�Sprecher�sowie�Barbara�
Kolberg,�Orgel�und�verantwortlich�
für� Konzeption� gestalten� diese�
weihnachtlich� gestimmte�Stunde.�
Der�Eintritt�ist�frei.�Spenden�sind�
willkommen.

Aus dem Dunkel zum Licht 

Wort und Musik in der 
Vater-Unser-Kapelle

Oberried� (u.) „Bürgergemein-
schaft�Oberried“� -� so� lautet� der�
Name�eines�neuen�Vereins�in�Ober-
ried,�der�sich�nun�gründet.�
Die�demografische�Entwicklung�

geht�auch�an�Oberried�nicht�vorbei�
und�die�Bürgergemeinschaft�ist�die�
bürgerschaftliche�Reaktion�auf�die-
se�Entwicklung.�Sie�soll�Mitbürger�
unterstützen,�so�wie�dies�früher�oft�
in�der�Großfamilie�geschah,�und�sie�
wird�auch�eine�ganz�besondere�Auf-
gabe�übernehmen:�Den�Betrieb�des�

zukünftigen�„Ursulinenhof�-�Mehr-
generationen-� und�Begegnungs-
haus“�mit� seinen� vier�Bereichen�
Wohnen,�Tagespflege� (fachliche�
Begleitung� älterer�Menschen,� die�
noch� zu�Hause�wohnen,�während�
des�Tages�im�Ursulinenhof),�Wohn-
gruppe� (nicht� nur� für� demenziell�
Erkrankte),� Bürgerschaftliches�
Engagement,�z.B.�Fahrdienste�u.ä.�
Wie� groß� der� Bedarf� und� das�

Interesse� in� der�Bevölkerung� ist,�
zeigen�die�weit�über�100�nament-

lich� vorliegenden� Interessensbe-
kundungen�an�einer�Mitgliedschaft�
im�zukünftigen�Verein�„Bürgerge-
meinschaft�Oberried“.�
Die�Gründung�des�Vereins�wird�

Anfang� des� kommenden� Jahres�
erfolgen,� voraussichtlich� am� 8.�
Januar.�Zu�einer�Vorversammlung�
aller�Personen,�die�sich�namentlich�
gemeldet� haben,�wird� auf� den� 4.�
Dezember,�19.30�Uhr�in�die�Klos-
terschiire�in�Oberried�eingeladen.
Dort�werden�alle�wichtigen� In-

formationen� zur�Vereinsgründung�
und� auch�Aktuelles� über� den�Ur-
sulinenhof�mit� seinen�wichtigen�
Aufgaben� und� großartigen�Mög-
lichkeiten�der�Bürgergemeinschaft�
gegeben�und�behandelt,�z.B.:��Ziele,�
Organisation,� Satzung� unseres�
Vereins,�Beiträge�o.ä.,�Fahrdienste,�
Wohnwünsche,�Alltagsbegleitung,�
Kurzzeit-� bzw.�Tagespflege.�Alle�
angemeldeten�Bürger,� aber� auch�
weitere�Interessierte,�sind�zu�dieser�
Veranstaltung�eingeladen.

Bürgergemeinschaft Oberried wird gegründet
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Mit unserem Angebot im Jubiläumsmonat Dezember 
sagt Ihnen das ganze Team HERZLICHEN DANK.

Optik Nosch • Hauptstr. 19-21 • Kirchzarten • 07661-2526     www.optik-nosch.de

30 JAHRE NOSCH
in Kirchzarten!

30 Tage 30% aufFassungen,Sonnenbrillen,Contactlinsen

Wiehre (u.) In den Wochen vor 
Weihnachten beginnt die span-
nende Suche nach schönen Deko-
rations- und überraschenden Ge-
schenkideen zum Fest. Besondere 
Anregungen dazu hält alljährlich 
der beliebte Kunsthandwerker-
Weihnachtsmarkt im ZO, Zentrum 
Oberwiehre, bereit. 

An allen Freitagen/Samsta-
gen vom 28./29. November bis 
zum 19./20. Dezember, jeweils 
von 10.00 - 18.00 Uhr, finden 
Interessierte in der eleganten Ein-
kaufswelt des ZO ein anregendes, 
vielfältiges und kreatives Angebot, 
das von Kunsthandwerkern oder 
Hobbykünstlern stammt. 

Ob Krippenfiguren, Kerzen 
oder Baumschmuck, Weihnachts-
karten oder Geschenkverpackun-
gen, Stoff- oder Holz-Kreationen, 
Kunstgegenstände oder Acces-
soires - an den 30 Ständen im 
ZO können Besucher/innen in 
ent spannter Atmosphäre all das 

erwerben, was das Fest schöner 
und auch individueller macht. Zu 
entdecken gibt es auch modischen 
Schmuck von der kunstvollen 
Kette bis zum Ring, Tiffany-Glas-
kunst, Keramik und Brandmalerei, 
außerdem Filzschuhe, Stulpen, 
Mützen, Schals, Handschuhe oder 
Lammfelle. Zum Angebot, das 
sich vom Üblichen abhebt, zäh-
len nicht zuletzt handgearbeitete 
Puppen und liebevoll gefertigte 
Puppenkleider, Adventsgestecke 
und Weihnachtsdekorationen. Für 
einen Besuch des Weihnachtsmark-
tes oder den vorweihnachtlichen 
Einkaufsbummel im ZO präsen-
tieren sich die Einkaufsebenen 
des Hauses in festlichem Glanz: 
Eine wunderschöne Weihnachts-
dekoration mit einem stattlichen 
Weihnachtsbaum als Mittelpunkt 
sorgt für Festtagsatmosphäre. 

Interessierte erhalten Informati-
onen zum Markt unter Tel.: 0761 
/ 2 38 06. 

Kunsthandwerker-
Weihnachtsmarkt im ZO

Rust (ep.) Es duftet nach Lebku-
chen, Geschenke schmücken die 
Wege und Millionen Lichter glit-
zern aus den überzuckerten Tann-
enbäumen. Ob Schneeliebhaber 
oder Kältemuffel - die zahlreichen 
atemberaubenden Attraktionen und 
das hochkarätige Showprogramm 
verzaubern jedermann. Erstmals 
bleiben die Tore des Europa-Park 
eine Woche länger, vom 22. No-
vember bis zum 11. Januar 2015 
geöffnet.  
Rund 2.500 Tannenbäume aus 
der Region säumen mit 10.000 
glitzernden Christbaumkugeln 

die Wege. Ein festlich dekorierter 
Weihnachtsmarkt lädt mit duften-
dem Glühwein und gebrannten 
Mandeln zum Verweilen ein. Fun-
kelnde Lichterketten, 3D-Projekti-
onen und gemütliche Feuerstellen 
verwandeln den Europa-Park in ein 
faszinierendes Winterwunderland.
Rasanter Winterzauber 
Erstmals öffnet während der Win-
tersaison die Welt der isländischen 
Mythen ihre Pforten, wenn der 
„WODAN – Timburcoaster“ Wa-
gemutige zu einer spektakulären 
Fahrt einlädt. Hier nimmt die deut-
sche Mode- und Lifestylemarke 

MUSTANG die Besucher ab dieser 
Saison mit auf eine Reise rund um 
die Themen Jeans, Holz und Na-
türlichkeit. Winterpremiere feiert 
außerdem die neue Familienattrak-
tion „ARTHUR – Im Königreich 
der Minimoys“. Die gigantische 
Umsetzung der detailverlieb-
ten Kulissen von Starregisseur 
Luc Bessons Kino-Erfolgstrilogie 
„ARTHUR und die Minimoys“ 
entführt die Besucher des Europa-
Park in einen Mikrokosmos der 
Superlative. 
Einen traumhaften Blick über den 
winterlich geschmückten Europa-

Eine Woche extra Spaß

Magische Wintermomente im Europa-Park
Park können die Besucher im 55 
Meter hohen Riesenrad Bellevue 
im Portugiesischen Themenbereich 
erhaschen. Kleine Winterfans 
schlittern über die Eisfläche im 
Spanischen Themenbereich oder 
drehen schwungvolle Pirouetten 
auf der großen Eislauffl äche vor 
dem Historama. Beim Event-
Programm von FIS SnowKidz 
rund um das Thema „Winter und 
Schnee“ erleben mutige Kids auf 
dem Mario-Botta Platz in der 
Kinderskischule Thoma ihr erstes 
Skiabenteuer und liefern sich 
auf der Schneefl äche spannende 
Schneeballschlachten.
Winterliche Highlights
Im Winter 2014/15 warten zahlrei-
che kulturelle Veranstaltungen auf 
die Gäste. Anlässlich des hunderts-
ten Geburtstags von Ulrich Damrau 
stellt der Europa-Park ab dem 30. 
November originale Bilder, Pläne 
und Exponate des inzwischen 
verstorbenen Filmarchitekten und 
Bühnenbildners aus. Über 25 
Jahre lang war er mit der kreati-
ven Umsetzung des europäischen 
Themenkonzepts in Deutschlands 
größtem Freizeitpark betraut. Die 
Sammlung gewährt historische 
Einblicke und zeigt, wie Ulrich 
Damrau über die Jahrzehnte hin-
weg den Europa-Park durch sein 
Schaffen mitprägte. 
In der Mercedes-Benz Hall werden 
die Werke des populären Schwei-
zer Künstlers Rolf Knie präsentiert. 
Der Maler und Schauspieler, des-
sen Motive häufi g der Zirkuswelt 

entstammen, ist bekannt für seine 
Direktheit und seinen Humor. 
Die faszinierende Welt des Zirkus 
ist ebenfalls das Thema der 2.500 
qm großen Indoor-Winterwunder-
welt für Kinder in der Europa-Park 
Arena, in der sich die jungen Be-
sucher vom 29. November bis 6. 
Januar so richtig austoben können.
Winterliche Gemütlichkeit herrscht 
auf dem Altertümlichen Christ-
kindlmarkt in der Nähe des His-
torischen Schlosspark Balthasar. 
In zahlreichen Zelten werden 
traditionsreiche Berufe vorgestellt. 
Bei Einbruch der Dunkelheit ver-
leihen Fackeln und Feuerstellen 
dem Markt einen stimmungsvollen 
Rahmen. 
Dazu passend bietet der Europa-
Park für Liebhaber abendlicher Be-
sinnlichkeit neben dem Tagesticket 
ab 16 Uhr auch ein Abendticket 
an. Für Erwachsene kostet es 19.- 
Euro, für Kinder 14,50 Euro.
Der Europa-Park ist in der Winter-
saison seit vergangenem Samstag 
und bis Sonntag, 11. Januar 2015 
(außer 24. und 25. Dezember) täg-
lich von 11.00 bis 19.00 Uhr (am 
31. Dezember bis 18.30 Uhr) ge-
öffnet. Verlängerte Öffnungszeiten 
bis 20 Uhr an allen Wochenenden 
und während der Ferien in Baden-
Württemberg. 
Eintrittspreise: Erwachsene 35.- 
Euro, Kinder (4-11 Jahre) 30.- 
Euro. Abendticket ab 16 Uhr: 
Erwachsene 19.- Euro, Kinder 
14,50 Euro, Tel.: 07822/776688. 
Infos unter www.europapark.de.

Pferdeschlitten-
rennen 
St. Märgen (u.) Der Reit- und 
Fahrverein St. Märgen lädt am 
Sonntag, 28. Dezember, ab 13.00 
Uhr das alljährliche Pferdeschlit-
tenrennen auf dem Sportplatz/ 
Schwarzwaldhalle in St. Märgen. 

Die Fahrer werden ihre Ein- und 
Zweispänner schnell und geschickt 
durch einen Parcours leiten. Es 
geht um jede Sekunde, aber auch 
das Nichtbestehen der Aufgaben 
ahndet die Jury mit Strafpunkten. 
Hochschwarzwälder Gastlichkeit 
steht allen mit Speis und Trank zur 
Verfügung. Sollte die Schneelage 
nicht ausreichen, kann das Schlit-
tenrennen leider nicht stattfi nden.

Todtnauberg (u.) „Lesen ist 
spannend!“ fasst Hans Gelpcke 
einer der Mitinitiatoren die 10. 
Literaturtage in Todtnauberg vom 
28. bis 30. November, kurz und 
prägnant zusammen. Dass dahin-
ter sich viel mehr verbirgt, verrät 
er erst im weiteren Gespräch. „An 
besonderen Orten verbinden wir 
die Natur mit Autoren und deren 
Texten. Natürlich wird dabei ge-
lesen, genauergenommen vorgele-
sen, meistens sehr unterhaltsam.“

Besonders ist die Lesung auf 
dem „Radschert“ unter freiem 
Himmel mit Winterlagerfeuer, 
samstags um 15.30 Uhr. Dieses 
Jahr sorgt am Lagerfeuer Franz 
Hohler für Unterhaltung. Das 
ganze Wochenende von Freitag 
15.00 bis Sonntag 15.00 Uhr 
wird gelesen was das Zeug hält. 
Beispielsweise für Liebhaber von 
Geschichten in eigentümlicher 
Sprache am Freitag im Kurhaus 

Lesen auf dem Berg: 10. Literaturtage Todtnauberg

Panorama, Lagerfeuer, Ausblicke und gute Unterhaltung von und mit dem Autor. Kurzweilig vorgelesen 
aus den eigenen Werken fi nden sich pro Lesung zwischen 50 – 300 Zuhörer ein. Im Bild am Radschert 
in Todtnauberg freuen sich 200 Zuhörer über Natur und Literatur. Foto: privat

in Todtnauberg um 20.30 Uhr 
liest Gertrude Leutenegger, einer 
der namhaftesten Autorinnen der 
Schweiz. Bis Sonntag lesen unter 
anderem der in Polen geborene 
Autor Matthias Nawrat, der Basler 
Berufsschullehrer Urs Zürcher, 
Zoe Beck, Bodo Kirchhoff, Ruth 
Schweikert und das Ehepaar Gerti 
und Buddy Elias-Wiedner.

Kinder sind besonders am 
Freitag um 17.00 Uhr bei Ruth 
Schweikert im Kurhaus Todtnau-
berg willkommen. Der Eintritt ist 
für die Kleinen und Großen frei!

Kar ten  für  d ie  wei te ren 
Veranstaltungen gibt  es an 
den Vorverkaufsstellen Ho-
tel Engel, Kurhausstr. 3, in 
Todtnauberg,Touristinformation 
Todtnauberg, Tel.: 07671/969690,  
Touristinformation Todtnau, Tel. 
07671 / 969695. Nähere Informati-
on auf www.literaturtage-todtnau-
berg.de oder Tel.: 07671-969690.

Fahrt nach Zü-
rich ins Kunst-
haus am 6.12.
Freiburg/Dreisamtal (vhs.) Die 
Volkshochschulen Kirchzartens, 
Freiburgs und der Region bieten 
am Samstag, 6. Dezember, eine 
Fahrt nach Zürich ins Kunst-
haus an. Das Werk Egon Schieles 
(1890 – 1918), das in seiner aus-
geprägten Form in knapp einem 
Jahrzehnt entstanden ist, wird den 
großformatigen Gemälden und 
Zeichnungen der 1970 geborenen 
britischen Künstlerin Jenny Saville 
gegenübergestellt. Es wird eine 
offene Begegnung zweier „Jung-
stars“ angestrebt, die trotz großer 
zeitlicher Distanz und bei aller 
malerischen Unterschiedlichkeit 
beharrlich der Körperlichkeit und 
dem Selbstbildnis eine eindringli-
che Leiblichkeit abgewinnen, die 
in eine hoch konzentrierte Malerei 
übersetzt wird. – Zeichnungen und 
Gemälde Ferdinand Hodlers aus 
dem Bestand des Kunsthauses tref-
fen in den Sammlungsräumen auf 
Jean-Frédéric Schnyders (*1945) 
Bilderzyklen «Berner Veduten» 
(1982-83) und „Am Thunersee“ 
(1995). Mit seinen „Veduten“ 
hatte er sich erstmals in die stark 
von Hodler geprägte Tradition 
der Pleinairmalerei eingereiht. 
Ausstellungskurator Peter Fischli 
betont das «Ungleiche» zw. den 
beiden Künstlern, sieht aber auch 
die große Gemeinsamkeit im Sinne 
des Triumphes der Malerei. - Im 
Anschluss daran ist ein Altstadt-
rundgang vorgesehen.

Adventskonzert
Trachtenkapelle und 
Männergesangsverein 
St. Peter
St. Peter (ch.) Die Trachtenkapelle 
St. Peter und der Männergesangs-
verein St. Peter laden ein zum ge-
meinsamen Konzert am 1. Advent, 
Sonntag, 30. November um 19.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Peter. Mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Gesang und Blasmusik 
und besinnlichen und festlichen 
Weisen werden die Besucher auf 
die Adventszeit eingestimmt. 

Cego spielenY
Oberried-Weilersbach (u.) In 
Zusammenhang mit dem Cego-
Lehrgang während der Alemanni-
schen Woche in Oberried, wurde 
mehrfach angeregt, öfter Cego zu 
spielen. Diese Möglichkeit bieten 
geübte Cegospieler jetzt gerne an 
drei unabhängigen Spieleabenden 
im Dezember 2014 im Landgast-
haus „Zum Schützen“ in Weilers-
bach an. Termine sind donnerstags 
4., 11. und 18. Dezember, jeweils 
um 19.30 Uhr. Man freut sich 
auf Anfänger, Spieler mit wenig 
Spielererfahrung und „alte Cego-
hasen“, die ihr Können auffrischen 
möchten. Nähere Infos bei Manfred 
Gitschier, Tel.: 07661 / 1326.

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

Katja und Thomas Mack, Roland Mack, Jürgen und Mauritia Mack (v.l.) vor einem der Exponate des 
schweizer Künstlers Rolf Knie in der Mercedes-Benz-Hall  Foto: Europapark
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Auto im Winter:
Wir machen 
Ihr Auto
winterfit!

79254 Oberried
Tel. 0 76 61 / 42 13

• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
• Haupt- und Abgasuntersuchung
• Unfallinstandsetzung • Motorradservice
• Scheibenreparatur • Reifenservice

 Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

Kompetent & zuverlässig seit 15
 Jahren!

Kunzenweg 22 - 79117 Freiburg • Telefon: 0761 - 65 77 0

E-Mail: info@martorana.de • Internet: www.martorana.de

KFZ-MEISTERBETRIEB 
SERVICE RUND UM´S AUTO 

KIRCHZARTEN 
Tel. 0 76 61 - 27 37 

www.rudiger-schuler.de 

FAHRZEUGBESCHRIFTUNG
…und mehr. Ihr Fachbetrieb im Dreisamtal

www.COMPLOT-WERBETEAM.de

COMPLOT-Werbeteam, Inh. Christoph Schweizer
Wilhelm-Schauenberg-Str. 4 • Kirchzarten • Tel. 07661 - 91119-0
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 09.00-13.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

Wintercheck 
€ 14,90

Bremsen
Bremsflüssigkeit
Kühlwasser
Scheibenwischer
Unterbodenschutz
Motorölstand
Licht
Abgasanlage
Batterie

Beim Wintercheck überpüfen wir:

(djd/pt.) Nicht selten werden Au-
tofahrer in der kalten Jahreszeit 
buchstäblich eiskalt erwischt: 
Gestern noch war es trocken und 
sonnig, über Nacht macht über-
frierende Nässe das Autofahren 
zur Rutschpartie. Daher sollte man 
in dieser Jahreszeit stets auf alle 
Wetterwechsel vorbereitet sein. 
Dazu gehört nicht nur eine vorsich-
tige, vorausschauende Fahrweise, 
sondern insbesondere die passende 
Ausstattung für den Winter.
Winterpneus bieten besseren 
Grip
Gemäß der bekannten Faustregel 
„O bis O“ sollten bis spätestens 
Oktober die Winterreifen montiert 
sein - und können dann, abhängig 
von der Witterung, durchaus bis 
Ostern auf dem Fahrzeug bleiben. 

Winterreifen sorgen nicht nur für 
mehr Grip bei Eis und Schnee, 
sondern sie verfügen bereits bei 
Außentemperaturen von sieben 
Grad und weniger über eine besse-
re Haftung als Sommerreifen. Phi-
lip von Grolman von ReifenDirekt.
de hat dazu einen Tipp: Vor dem 
Umstieg auf die Winterbereifung 
deren Profil überprüfen - wenn 
das Restprofil weniger als vier 
Millimeter beträgt, empfi ehlt sich 
ein Austausch. Vielfach bieten 
Werkstätten auch einen praktischen 
Einlagerungsservice für die Som-
merreifen an.
Vorausschauend fahren
Neben der Profiltiefe sollte bei 
der Bereifung auch der Fülldruck 
regelmäßig überprüft werden - 
ebenso wie Bremsen, Beleuchtung 

und Batterie, die gerade im Win-
terhalbjahr besonders gefordert 
werden. Die Technik trägt zu einem 
sicheren Fahren bei winterlichen 
Straßenverhältnissen bei, doch 
nicht minder wichtig ist der Fak-
tor Mensch. Gerade bei vereisten 
oder rutschigen Bedingungen ist 
eine vorausschauende Fahrweise 
gefragt. Dazu gehört es, das Tempo 
jederzeit den Witterungsverhältnis-
sen anzupassen, Abstand zu halten, 
nicht zu stark zu beschleunigen und 
abrupte Brems- oder Lenkmanöver 
nach Möglichkeit zu vermeiden. 
Insbesondere gefährlich ist Schnee 
vor Ampeln und Kreuzungen, der 
durch den Straßenverkehr gepresst 
und buchstäblich poliert wird. Hier 
kommt man besonders schnell ins 
Rutschen.

Sicher unterwegs bei Eis und Schnee
Autofahrer sollten auf Winterreifen umsteigen und ihre Fahrweise anpassen

Besonders gefragt bei Schnee und Eis: ein guter Grip. Ohne Winterreifen geht dann nichts mehr.
Foto: djd/ReifenDirekt.de/thx

Ausstattung 
für den Notfall 
überprüfen
(djd:) Wer ein neues Auto kauft, 
geht davon aus, dass zur Basisaus-
stattung auch ein Warndreieck und 
ein Verbandskasten gehören - und 
denkt nicht mehr daran, bis die Hel-
ferlein tatsächlich einmal benötigt 
werden sollten. Gerade zum Start in 
den Winter ist indes ein prüfender 
Blick empfehlenswert, so Philip 
von Grolman von ReifenDirekt.
de: „Beim Verbandskasten ist 
das Haltbarkeitsjahr zu beachten, 
neben dem Warndreieck gehören 
seit Sommer 2014 auch Warn-
westen zur Pfl ichtausstattung aller 
Fahrzeuge in Deutschland.“ Bei 
längeren Fahrten im Winter ist es 
zudem sinnvoll, warme Kleidung 
und heiße Getränke sowie etwas 
Essbares mitzunehmen - so ist man 
auch für längere Zwangsstopps, 
etwa bei einem Stau, gut gerüstet.

Sicher durch 
den Autowinter
(djd.) Mit dieser Ausrüstung 
kommt man entspannt durch den 
Winter:
- Eiskratzer und Enteisungsspray 
sind unentbehrlich für eine gute 
Sicht.
- Ein Starthilfekabel ist sinnvoll, 
falls die Batterie mal leer ist, und 
um anderen auf die Sprünge helfen 
zu können.
 - Schneeketten sind mindestens 
dann obligatorisch, wenn es zum 
Skifahren ins Gebirge geht.
 - Decken oder warme Kleidung 
halten im Stau warm.
- Der Tank sollte ausreichend 
gefüllt sein, damit man bei Stau 
oder einer Panne Reserve für die 
Fahrzeugheizung hat.
Mehr Tipps gibt es unter www.
kfzgewerbe.de.

www.dreisamtaeler.de

(dmd.) Im Winter ist das Auto den 
härtesten Bedingungen ausgesetzt. 
Die Kälte nagt an dem von Salz-
ablagerungen geplagten Blech. Die 
Scheiben sind von außen vereist und 
von innen beschlagen. Getrockneter 
Matsch dämpft das Licht der Schein-
werfer, die gerade in der dunklen 
Jahreszeit viel öfter im Einsatz sind. 
Und so weiter. Diese Tipps helfen, 
das eigene Gefährt ohne vermeid-
bare Probleme durch den Winter zu 
bringen. 

Das Wichtigste vorneweg: der 
Reifenwechsel. Wer im Oktober zum 
Kreuzschlüssel greift - oder greifen 
lässt - und darauf achtet, dass die 
gesetzlich vorgeschriebene Min-
destprofi ltiefe von 1,6 Millimetern 
stimmt, ist schon mal auf einer sehr 
sicheren Seite. 

Der nächste Blick sollte unter die 
Motorhaube gehen. Im Winter sind 
Scheibenwischer sehr oft im Einsatz. 

Ohne Frostschutzmittel versagen 
jedoch die Dienste der Waschanlage. 
Also auf jeden Fall einfüllen und 
sofort danach probeweise betätigen. 
So fl ießt der Frostschutz aus dem 
Speicherbehälter in die Zuleitungen 
und verhindert später, dass sie zu-
frieren und den Einsatz des Mittels 
blockieren. 

Auch die Dichtungen an den 
Türen sollten gut gewappnet in die 
kalte Jahreszeit starten. Spezielle 
Pfl egemittel verhindern, dass sie an 
den Türen anfrieren. Oder aber man 
schmiert sie mit Talkum oder Gly-
zerin ein. Die Türschlösser werden 
am besten mit einem Grafitspray 
gegen den Frost geschützt. Und nicht 

vergessen: Der Enteiser-Spray für 
den Notfall gehört auf keinen Fall 
ins Handschuhfach. 

Während der Fahrt durch die 
schneebedeckten Straßen sollte man 
regelmäßig die Scheinwerfer prüfen. 
Durch getrockneten Matsch auf der 
Oberfl äche verlieren sie bis zu 60 
Prozent ihrer Leuchtkraft. Ebenso 
schützt eine regelmäßige Unterbo-
denwäsche vor Angriffen des Salz. 
Und wer das Blechkleid des Gefährts 
dann auch noch mit einer Wachs-
schicht überzieht, am besten schon 
vor Anbruch des Winters, erhöht den 
Schutz und steigert die Chance, mit 
einem rundum unversehrten Auto 
wieder in den Frühling zu starten.

Winter-Checkliste für die kalte Zeit
Eine gute Vorbereitung ist mehr als nur ein Reifenwechsel

Nässe, Kälte, Frost - nur wer gut vorbereitet ist, bringt sein Fahrzeug 
unbeschädigt durch den Winter. Foto: dmd/thx
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Weihnachts- 
basar in Stegen
Stegen (ch.) Das Bildungs- und Be-
ratungszentrum für Hörgeschädigte 
in Stegen lädt am Freitag, 28. No-
vember, zu einem Weihnachtsbasar 
ein. In der Aula des BBZ kann sich 
der Besucher in vorweihnacht-
liche Stimmung bringen lassen 
und vielleicht das ein oder andere 
Geschenk für Weihnachten finden. 
Der Weihnachtsbasar kann von 
9.00 bis 13.00 Uhr in der Erwin-
Kern-Straße in Stegen besucht 
werden. 

Hinterzarten-Breitnau (u.) Alle 
Jahre wieder . . . findet am 1. Ad-
vent, von 11.00 bis 17.00 Uhr, der 
traditionsreiche Weihnachtsmarkt 
am privaten Internat und Gymna-
sium Birklehof in Hinterzarten/
Breitnau statt, zu dem die Schulge-
meinschaft herzlich einlädt. 

Festlich geschmückte Stände, 
weihnachtliche Musik, vielfältige 
Speisen und Getränke, Kinderat-
traktionen wie Ponyreiten und Kas-
perletheater, Kunsthandwerk und 
Selbstgebasteltes, Adventskränze, 
Trödelmarkt und nette Gespräche 
bei Punsch und Weihnachtsgebäck 

locken jedes Jahr zahlreiche Gäste 
an. Die Kurrende des Birklehofs 
eröffnet den Weihnachtsmarkt vor 
dem Internatsgebäude „Studio“ mit 
Weihnachtsliedern. Zum festlichen 
Ausklang um 16.00 Uhr laden junge 
Solistinnen, Solisten und Ensemb-
les der Schule Birkle hof zu einer 
Teemusik in das Musikhaus ein. 

Getreu der Devise „Schüler 
helfen Schülern“ kommt der Er-
lös des Weihnachtsmarkts dem 
Sahelprojekt zugute, das es seit 
1974 an der Schule Birklehof und 
der Grund- und Hauptschule in 
Hinterzarten/Breitnau gibt.

Weihnachtsmarkt 
am 30. November am Birklehof 

Hinterzarten-Breitnau (u.) Un-
ter dem steinernen Viadukt der 
Höllentalbahn lockt an allen vier 
Adventswochenenden und zwei 
Freitagen der 5. Hochschwarz-
wald Weihnachtsmarkt. Neben 
den bereits bewährten Shuttle-
bussen wird auch in diesem Jahr 
ein Parkplatzkonzept mit vor-
heriger Internet-Reservierung 
über Reservix angeboten. Zwei 
Premieren gibt es in diesem Jahr: 
Den Rothaus-Zäpflepunsch, der 
exklusiv beim Weihnachtsmarkt 
genossen werden kann, sowie 
am dritten Adventswochenende 
eine Lichtkunst-Installation des 
Berliner-Künstlers Philipp Geist 
auf dem Ravennaviadukt. 

Am Ausgang der Ravennasch-
lucht zum Oberen Höllental grup-
pieren sich mehr als 40 weihnacht-
lich dekorierte Holzhütten um den 

5. Weihnachtsmarkt in der Ravennaschlucht mit zwei Premieren

traditionsreichen Gebäudekomplex 
des Hofgut Sternen.  

Die Eröffnung des Marktes am 
Samstag, 29. November, wird di-
rekt mit einer Premiere verbunden 
– dem Rothaus Zäpflepunsch. Der 

von der Badischen Staatsbrauerei 
Rothaus AG entwickelte Punsch 
wird exklusiv auf dem Hoch-
schwarzwald Weihnachtsmarkt 
angeboten werden. 

Am dritten Adventswochenende, 

12. bis 14. Dezember, präsentiert 
der Energiedienstleister BADE-
NOVA ab 16.30 Uhr stündlich 
eine beeindruckende Lichtkunst-
Installation von Philipp Geist. 
Mittels mehrerer Hochleistungs-
videoprojektoren projiziert der 
Berliner Künstler seine Arbeit zum 
Thema Weihnachten direkt auf das 
beeindruckende Ravennaviadukt. 
Die Besucher erwarten wech-
selnde, teils minimal-puristische, 
teils traumhafte und schemenhaft 
zerbrechliche Bildkompositionen.

Zwischen den Hütten mischt 
sich der Duft von Schupfnudel-
pfanne, Krautknöpfle mit Speck, 
von geräucherten Lachsforellen, 
Schwarzwälder Schinken, Wild-
schwein am Spieß und Bauernra-
clette mit Glühwein- und Weih-
nachtsdüften. Unikatgläser aus 
Altglashütten, Glassterne, Glas-

kugeln, Glasengel, Trauben- und 
Kirschkernkissen, Trockenfrüchte 
und Reisigbesen, Misteln und So-
ckenwolle unterstreichen die regi-
onale Ausrichtung. Aber natürlich 
mangelt es auch nicht an Süßig-
keiten, Zuckerwatte, Handwerk, 
Drechselarbeiten und Weihnachts-
krippen, an Strohengeln, Laternen, 
Tüchern und Weihnachtsartikeln 
aller Art. Denn die Besucher sollen 
nicht nur genießen, sondern auch 
Geschenke kaufen können. 

Für die An- und Rückreise ist 
durch die Hochschwarzwald Tou-
rismus GmbH bestens gesorgt: 
Kostenlose Shuttlebusse verbin-
den den Weihnachtsmarkt mit 
den Bahnhöfen Himmelreich und 
Hinterzarten. Parkplätze zu den 
Shuttlebussen an den Bahnhöfen 
in Hinterzarten und Himmelreich 
stehen ausreichend zur Verfügung. 

Außerdem werden auch in diesem 
Jahr PKW-Stellplätze beim Hof-
gut Sternen angeboten, die nach 
vorheriger Internet-Reservierung 
eine bequeme Anreise zum Weih-
nachtsmarkt ermöglichen. PKW-
Parktickets zu 5,00 € (inkl. Eintritt 
für 1 Person) sind nur online erhält-
lich unter www.hochschwarzwald.
de/weihnachtsmarkt. 

Der Weihnachtsmarkt in der Ra-
venna schlucht hat an allen vier Ad-
ventswochenenden seine Pforten 
geöffnet, samstags von 15.00 bis 
21.00 Uhr und sonntags von 12.00 
bis 19.00 Uhr. Zusätzlich gibt es 
zwei lange Freitage am 5. und 12. 
Dezember  von 15.00 bis 21.00 Uhr. 

Der Eintritt kostet 3,50 Euro für 
Erwachsene, Kinder und Jugendli-
che bis 16 Jahre haben freien Ein-
tritt und Gruppen ab 20 Personen 
zahlen 2,50 € pro Person.

Höllental (u.) Am 6. und 7. De-
zember besuchen der Nikolaus und 
sein Gehilfe Knecht Ruprecht die 
Dreiseenbahn. 

Der Nikolaus wird traditionell 
in Bischofsrobe mit Mitra und 
Bischofsstab in  den Zug einstei-
gen. Schon auf dem Bahnsteig ist 
die Spannung unter den Kindern 
groß. Wenn sie den heiligen St. 
Nikolaus entdecken, dann sind 
sie kaum noch zu halten. Der Zug 
setzt sich in Bewegung und der 
Heilige betritt den ersten Wagen. 
Die respekteinflößende Gestalt des 
Nikolauses lässt das aufgeregte 
Geschnatter der Kinder schlagartig 
ruhiger werden. Mit fester, ruhiger 
Stimme werden die Kinder gefragt, 
ob sie denn im letzten Jahr auch ar-
tig waren? Die Kinder sollten auch 
das eine oder andere Gedicht oder 
Adventslied kennen. Wer weiß, ob 

der Nikolaus danach fragt. Die bra-
ven Kinder bekommen natürlich 
ein kleines Geschenk.

In Titisee bzw. Seebrugg wen-
det der Zug. In dieser Zeit haben 
die Kinder die Gelegenheit ihren 
Wunschzettel an den Heiligen 
Nikolaus zu übergeben. Er hat na-
türlich einen sehr guten Draht zum 
Christkind und leitet alle Wunsch-
zettel an das Christkind weiter. 

Neben dem Besuch des Hei-
ligen Nikolaus im Zug ist auch 
eine Fahrt im Reisezugwagen aus 
der Vorkriegsepoche durch das 
vorweihnachtliche Höllental und 
über die Ravennabrücke oder ent-
lang der 3-Seen tief hinein in den 
Hochschwarzwald ein Erlebnis. 
Termine für die Fahrt mit dem 
Nikolaus: 
Samstag, 6. Dezember
Strecke Freiburg HbF - Titisee und 

Kartenverlosung
Nikolausfahrt 3-Seen-Bahn

Der Dreisamtäler verlost 2 Kin-
derfahrkarten für die Nikolaus-
fahrt der 3-Seen-Bahn. Die Fra-
ge lautet: Was gehört traditionell 
zur Nikolaus-Bischofsrobe?
 Senden Sie die Lösung per 
Postkarte an den Dreisam Verlag, 
Freiburger Str. 6 in 79199 Kirch-
zarten, per Fax an 07661 / 3532 
oder per E-Mail an info@dreis-
amtaeler.de. Einsendeschluss ist 
Montag, der 1. Dezember 2014. 

Nikolaus besucht die 3-Seen-Bahn 
zurück, Abfahrt 10.21 Uhr, Rück-
kehr um ca. 12.40 Uhr, 
Abfahrt 13.21 Uhr, Rückkehr um 
ca. 15.40 Uhr. 
Der Zug verkehrt vsl. ab Gleis 8, 
bitte ca. 20 min. vor Abfahrt am 
Bahnsteig einfinden.
Sonntag 7. Dezember
Strecke Titisee – Seebrugg und 
zurück, Abfahrt um 11.07 Uhr, 
Rückkehr um ca. 13.45 Uhr
Abfahrt, 14.07 Uhr, Rückkehr um 
ca. 16.45 Uhr.
Der Zug verkehrt ab Gleis 3, bitte 
ca. 20 min. vor Abfahrt am Bahn-
steig einfinden.
Eine Reservierung ist notwendig! 
Die Platzzahl ist limitiert! Preis für 
Erwachsene: 16,-, für Kinder inkl. 
Nikolausgeschenk 14.- Euro. 
Tickets sind in allen Touristinfor-
mationen im Hochschwarzwald 
oder bequem zu Hause per Online 
Ticket zum ausdrucken erhältlich. 

Todtnau (u.) Der 40. Todtnauer 
Weihnachtsmarkt steht vor der Tür 
und wird bestimmt wieder zum 
Publikumsmagnet, der viele Einhei-
mische oder auch Gäste aus unseren 
Nachbargemeinden auf unseren 
Marktflecken ins Städtle ziehen 
wird. Am Samstag, 29. November, 
von 11.00 bis 19.00 Uhr kann ein 
anspruchsvolles, weihnachtliches 
Gesamtambiente auf jeden Fall 
versprochen werden, sodass sich 
ein Besuch für Klein und Groß, 
Jung und Alt lohnen wird. 

Eine Vielzahl an weihnachtli-
chen Angeboten und kulinarischen 
Genüssen steht im Vordergrund 
des Marktes. Die rund 40 Markt-
teilnehmer offerieren alles, was zu 
einem sinnlichen Weihnachtsmarkt 
dazu gehört: Adventskränze und 
–gestecke, Filzartikel, Stoffta-
schen, Bastelartikel aus Holz- und 
Naturmaterialien, himmlische 
Schmuckstücke, Glasobjekte, 

40. Todtnauer Weihnachtsmarkt 

Elektro- und Weihnachtsdekorati-
on, Strickwaren aller Art, und und 
und. Aber auch das Essens- und 
Getränkeangebot kommt nicht 
zu kurz. Neben den klassischen 
Grillwürsten warten unter anderem 
Linzertorten, Crepes, Zuckerwatte, 

Nüsse, Brezeln, Raclette-Wecken 
bis hin zu Gulaschsuppe, türki-
schen Süßigkeiten oder Cake Pops 
auf ihren Absatz. Um den Durst zu 
stillen, stehen Punsch, Glühwein, 
Kaba und noch so manches mehr 
zum Verkauf bereit, dessen köstli-

che Aromen durch die Straßen zie-
hen und zum vorweihnachtlichen 
Träumen verführen. 

Mit Tannenreisig und vielen 
Lichterketten stimmungsvoll de-
koriert passen die Verkaufsstände 
und –wägen in das weihnachtlich 
geschmückte Straßenbild der In-
nenstadt und laden die Besucher 
zum ausgiebigen Bummel ein. 

Aber auch zahlreiche Unter-
haltungsattraktionen hält die 40. 
Auflage des Todtnauer Weihnachts-
marktes bereit, dessen Organisati-
on und Umsetzung größtenteils den 
drei kirchlichen Organisationen 
am Ort, evangelische und katho-
lischen Kirchengemeinde sowie 
der evangelischen-freikirchlichen 
Gemeinde „Netzwerk 43“ zu 
verdanken sind. Dadurch wird der 
Jubiläumsweihnachtsmarkt mit 
einem interessanten Rund-um-die-
Uhr-Programm für alle Marktbesu-
cher entscheidend bereichert. 

Vodafone-Shop
Kirchzarten

Dominik Sütterlin
Bahnhofstraße 3 • 79199 Kirchzarten

Tel./Fax 07661/629921-1 (-2)
www.funki-online.de

St. Peter (ch.) Mit besinnlich, 
festl ichen Weisen wird die 
Schwarzwälder Stubenmusik 
St. Peter in der Wallfahrtskirche 
Maria-Lindenberg am Sonntag, 
30. November, um 15.00 Uhr, 

musikalisch auf die schöne Ad-
ventszeit einstimmen. Gedanken 
zum Advent von Pfarrer Albert 
Eckstein werden das Konzert 
bereichern. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. 

Musik zum Advent
Schwärzwälder Stubenmusik St. Peter

Weihnachts-
konzert 
Trachtenkapelle Stegen
Stegen (u.) Alle Blasmusikfreunde 
des Dreisamtals sind zum alljähr-
lichen Weihnachtskonzert am 
Samstag, 20. Dezember 2014 um 
20.00 Uhr in der Kageneckhalle 
in Stegen eingeladen, bei dem ein 
breites Spektrum der modernen 
Blasmusik dargeboten wird. Mit 
schwungvollen Werken eröffnet die 
Jugendkapelle des Musikvereins 
Stegen das Konzert. Im ersten Teil 
entführt die Trachtenkapelle in 
die mystische Welt der Sagen. Im 
zweiten Teil werden wird mit dem 
Konzertmarsch „Salemonia“ in die 
Welt der Filmmusik übergeleitet. 

Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
30. November, um 11 Uhr lädt 
der Akkordeon-Club Kirchzar-
ten e.V. zu einem Konzert in die 
Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach. 

Geboten wird Akkordeon-Mu-
sik für jeden Geschmack. Zum 
Programm gehören bekannte 
Musikstücke, insbesondere aus 
dem Konzertprogramm diesen 
Jahres, welches unter dem Titel 

„Platsch-Wassermusik“ viele 
Zuhörer ins Kurhaus Kirchzar-
ten lockte. Die mittlerweile sehr 
beliebten Themenkonzerte sind 
das besondere Aushängeschild 
des Orchesters. In intensiver 

Probenarbeit werden die Titel 
mit dem Dirigenten Axel Traub 
erarbeitet. Freuen darf man sich 
auf eine entspannte Stunde mit 
Akkordeon-Musik in der Fried-
rich-Husemann-Klinik.

Akkordeon-Club Kirchzarten: Konzert

Freiburg (ch.) Am Samstag, 29. 
November, von 10.00 bis 17.00 
Uhr veranstaltet die Klinik für 
Tumorbiologie Freiburg, Lehener 
Straße 86, einen großen Advents-
basar. Neben selbstgemachten ku-
linarischen Leckereien, festlichem 
Advents- und Weihnachtsschmuck, 

Strickwaren, Bastelarbeiten und 
vielem mehr, erfreut den Besu-
cher ein festlich musikalisches 
Rahmenprogramm von 10.00 bis 
14.00 Uhr. Für die Bewirtung ist 
ebenfalls gesorgt. Der Erlös kommt 
der Fördergesellschaft Forschung 
Tumorbiologie zugute. 

Adventsbasar für die 
Krebsforschung

Buchenbach (u.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt alle Seniorinnen 
und Senioren  am Donnerstag, 4. 
Dezember zur Adventsfeier ein.

Beginn ist um 14.30 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche, anschließend trifft man 

sich im Pfarrheim St. Agatha zu 
einem gemütlichen Nachmittag. 
Die Buchenbacher „Stubenmu-
sik“ wird den Gästen den Nach-
mittag verschönern und auch 
der Nikolaus wird zu Besuch 
kommen. 

Altenwerk Buchenbach

Adventsfeier am 4.12.

Dreisamtäler
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Verlosungsaktion „Gourmet for Two“
Der Dreisam Verlag verlost 10 Doppelpack „Gourmet for Two“, 
gültig bis einschließlich 30. Dezember 2015. Senden Sie unter dem 
Stichwort „Gourmet for Two“ eine Postkarte an den Dreisam Verlag 
GmbH, Freiburger Str. 6 in 79199 Kirchzarten, ein Fax an 07661 / 
3532 oder eine E-Mail an info@dreisamtaeler.de. Einsendeschluss ist 
Dienstag, der 2. Dezember 2014.   

Schauinsland (sf.) Noch bis zum 
12. Dezember bleibt die Schau-
inslandbahn wegen technischen 
Wartungsarbeiten ganztägig ge-
schlossen. Das Restaurant „Die 
Bergstation“ ist ebenfalls geschlos-
sen. Während dieser Zeit wird 
kein Busersatzverkehr auf den 
Schauinsland angeboten.

Am 13. Dezember „langer Sams-

tag“ verkehrt die Seilbahn von 9.00 
bis 20.00 Uhr zum Sondertarif. 

Ab 14. Dezember ist die Schau-
inslandbahn dann wieder, wie 
gewohnt, von 9.00 bis 17.00 Uhr 
täglich durchgehend in Betrieb. 
Informationen zur Schauinsland-
bahn gibt es unter www.schauins-
landbahn.de oder unter Tel.: 0761 
/ 4511 - 777.

Technische Wartung bei 
der Schauinslandbahn

Freiburg (u.) Der Freundeskreis 
Freiburg-Isfahan bietet in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Freiburg 
und dem Reiseveranstalter „Die 
Brücke“, vom 1. bis 11. April 
2015 die mittlerweile 27. Bürger-
reise nach Isfahan an. Neben dem 
Besuch der Partnerstadt sind auch 
Aufenthalte in Teheran, Shiraz, 
Kashan und Qom sowie ein Besuch 
im UNESCO-Weltkulturerbe Per-
sepolis geplant.

Noch sind einige Plätze frei. Da 
bereits einige Anmeldungen und 
viele Anfragen vorliegen, sollte 
man sich dennoch beeilen. Der 
Reisepreis beträgt 2.195.- Euro pro 
Person im Doppelzimmer.

Nähere Infos zum Reisepro-
gramm und Anmeldung beim 
Reiseveranstalter: Die Brücke, 
Begegnungsreisen im Orient, Tal-
straße 9, Tel.: 0761 / 70 43 260, 
E-Mail: info@bruecke-reisen.de

Über Ostern nach Isfahan 
27. Bürgerreise in die iranische Partnerstadt

November
2014 26. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Lesung. 
Lutz Seiler stellt seinen Roman „Kru-
so“ vor. Die Geschichte schlägt einen 
Bogen vom Sommer 89 bis in die Ge-
genwart. Die Recherche zum Buch 
folgt den Spuren jener Menschen, die 
bei ihrer Flucht aus der DDR über die 
Ostsee verschollen sind. Beginn ist 
um 20 Uhr im Buchladen der Rainhof 
Scheune, Höllentalstrßae 96. Kosten-
beitrag: 9,- €. Kartenreservierung und 
weitere Infos unter Tel. 07661 / 98 80 
921 oder info@buchladen-rainhof-de 
Veranstalter: Buchladen in der Rain-
hof Scheune
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19 Uhr „am Predigertor“, Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Musikalische Vesper. Beginn ist um 
18 Uhr in der Auferstehungskirche, 
Kappler Straße 25. Der Eintritt ist frei. 

November
2014 27. DO.

● KIRCHZARTEN Skatabend mit 

dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● KIRCHZARTEN Bücherausstel-
lung im Gemeindesaal der evangeli-
schen Kirche. Gezeigt werden aktuelle 
Kinder- und Jugendbücher zum Stö-
bern und nach Wunsch bestellen. Von 
8 bis 17 Uhr. Veranstalter: Buchhand-
lung Hall 
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schau-
insland von 15.30 bis 17 Uhr. Gutes 
Schuhwerk sowie Stirn- oder Taschen-
lampe sind erforderlich. Treffpunkt 
20 Uhr am Haus Silberdistel, Dorf-
str. 11. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 0 76 
02/512 oder per e-mail: natourpur-
schauinsland@gmx.de Kostenbeitrag, 
Gruppenpreis auf Anfrage möglich. 
Veranstalter: NaTour pur Schauinsland
● FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Henker, Huren, Lasterleben“ 
mit „Meister Werlin, dem Henker von 
Freiburg“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 19 Uhr am Aufgang Schwaben-
torsteg (am Schwabentor). Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG/EBNET Literarische 
Neuerscheinungen der Frankfurter 
Buchmesse. Dr. Adolf Fink, Dozent 
an der Buchhändlerschule von Frank-
furt-Seckbach, stellt seine Auswahl 
interessanter Neuerscheinungen vor. 
Beginn ist um 2015 Uhr im Gartensaal 
von Schloß Ebnet, Schwarzwaldstras-
se 278, Eintritt: 10,- €/ ermäßigt 5,- €. 

November
2014 28. FR.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für alle Kinder unter 3 Jahren. 
Es werden Kinderlieder gesungen, 
Kniereiter- und Fingerspiele gemacht. 
Von 10 bis 10.45 Uhr Am alten Rat-
haus (Burger Platz), Höllentalstrßae 
56.  Weitere Infos bei Eileen Heiz-
mann Tel.: 07661 / 936 11 50
● KIRCHZARTEN Bücherausstel-
lung im Gemeindesaal der evangeli-
schen Kirche. Gezeigt werden aktuelle 
Kinder- und Jugendbücher zum Stö-
bern und nach Wunsch bestellen. Von 
8 bis 13 Uhr. Veranstalter: Buchhand-
lung Hall 
● KIRCHZARTEN Weihnachtser-
lebnis Kirchzarten. Neben traditio-
nellen Weihnachtsmarkt mit mehr als 
60 Ständen lockt ein buntes Rahmen-
programm. In und um die Talvogtei 
von 15 bis 21 Uhr. Veranstalter: Ge-
werbeverein Kirchzarten e.V. 
● KIRCHZARTEN/BURG Segway 
Touren Dreisamtal mit Treffpunkt 
und Start um 14.30 Uhr an der Rain-
hofscheune, Höllentalstr. 96. Kosten-
beitrag 79 €. Anmeldung und weitere 
Info bis Mittwoch 12 Uhr, Mindesteil-
nehmerzahl 3 Personen, individuelle 
Touren nach Absprache möglich. Info-
tel.: Tel.: 07 61/15 64 81 35, Kontakt 
über : info@gr-oove.de
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal.
● KIRCHZARTEN Workshop-
Beginn: Einführung in gewaltfreie 
Kommunikation und Gefühlearbeit 
mit Vanessa Bähr und Sonja Kreiner. 
Von 15.30 bis 18.30 Uhr im Alegria da 
Vida. Nähere Informationen bei Sonja 
Kreiner Tel. 07661 / 907 454 oder im 
Internet: www.alegria-da-vida.de Ver-
anstalter: Alegria da Vida 
● KIRCHZARTEN Kurzseminar 
„Astrologie in Bewegung“ mit Ger-
hard Seifert. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Alegria da Vida. Nähere Infos unter 
Tel. 07683 / 91 94 84 oder unter www.
astrologie-in-bewegung.de
● KIRCHZARTEN Hats & Beards – 
das sind Johannes Stange an der Trom-
pete, Jörg Teichert an Gitarre, Banjo 
und Kazoo und Jonathan Sell am Kon-
trabass. Das Lebensgefühl der golde-
nen Zwanziger transportiert Charme 
und Witz. Beginn ist um 19.30 Uhr in 
der Großen Stube Talvogtei. Kassen-
öffnung und Bewirtung ab 18.30 Uhr. 
Kostenbeitrag: 12,- €, ermäßigt 8,- €. 
Kartenvorverkauf ab Montag, 17. 
November: Tourist-Info Dreisamtal 
in Kirchzarten. Tel. 07661 / 90 79 80. 
Veranstalter: dreisam KleinKunstBüh-
ne Burg
● KIRCHZARTEN/BURG Tafelrun-
de Nr. 4 – Texte, Gespräche, Kulinari-
sches. „Die ganze Welt“ und Kochen 
für Feinde. Das Stück von Theresa 
Walser und Karl-Heinz Ott wurde 
2010 im Nationaltheater Mannheim 
uraufgeführt. Es kocht für  die Gäste 
dieses Abends Martin Ristow. Beginn 
ist um 20 Uhr im Buchladen der Rain-
hofscheune, Höllentalstraße 96. Ko-
stenbeitrag: 22,- € inkl. Überraschung-
simbiss und ein Glas Wein. Reservie-
rung unter Tel. 07661 / 98 80 921 oder 
per Email:  info@buchladen-rainhof.
de Weitere Infos www.buchladen-
rainhof.de Veranstalter: Buchladen in 
der Rainhof Scheune
● STEGEN Adventsbasar von 9 bis 
12 Uhr in der Aula des Bildungs- und 
Beratungszentrums für Hörgeschädig-
te in Stegen. Veranstalter: BBZ Ste-
gen, Erwin-Kern-Straße 1-3. 
● OBERRIED Wochenmarkt von 14 
bis 17 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● FREIBURG Konzert. „Das Wan-
deltrio“. Studenten der Musikhoch-

Emmendingen (u.) Mit über 
180 Konzerten und mehreren 
CD-Veröffentlichungen ist die 
Wyhler Mundart-Formation ein 
fester Bestandteil der regionalen 
Musikszene. Seit Anfang der 90er 
Jahre sind Fisherman’s Fall ein be-
ständiger Garant für gute Livemu-
sik. Ihre weinseeligen Rock- und 

Folklorehymnen sind weit über die 
vermeintlichen Mundartgrenzen 
bekannt und mehrfach prämiert. 
Mittlerweile auch bundesweit 
namhaft durch den SC-Freiburg-
Stadion-Song .
Freitag 5. Dezember, 20:30 Uhr
Schloßkeller Emmendingen. 
Eintritt: 8€ (6€ ermäßigt)

Fisherman’s Fall auf 
Weihnachtstour

Fisherman‘s Fall sind: Martina Vetter (Gesang, Querfl öte) , Arne 
Busch (Schlagzeug), Stefan Franke (Gitarre), Ralf Ziser (Gitarre, 
Mandoline), Ralf Busch (Gesang, Akkordeon, Drehleier), Harald 
Ringswald (Bass). Foto: privat
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Fortsetzung im Internet
unter www.dreisamtaeler.de/

Veranstaltungen.html

Am Wochenende
29. + 30. Nov. 2014
Schlachtplatte
Am 25.+26. Dez. 

haben wir geöffnet.
Über Ihre Tischreservierung 
würden wir uns sehr freuen!
Familie Burger & Mitarbeiter
Tel.: 07661/902930

Hauptstraße 5  79254 
Oberried 

Tel. 07661/902930 
www.hirschen-oberried.de

Unser Urlaub ist beendet,

wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schlachtplatte vom 28.-30.11

schule Freiburg zeigen ihr Können. 
Werke Joseph Haydn und Anton Aren-
sky. Shih-Yu Tang, Klavier, Milena 
Wilke, Violine und Marie Viard, Cel-
lo. Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg Oberau, Rabenkopfstrßae 2. 
Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men.
● FREIBURG Inklusionsparty für 
Menschen mit und ohne Behinde-
rung (ab 18 Jahren). Mit live Musik 
und DJ Basti. Bei Bedarf Abholser-
vice an der Haltestelle Eschholzstraße. 
Anmeldung dafür unter: juniorfi rma.
freiburg@gmx.de. Beginn ist um 20 
Uhr im Slow Club Freiburg, Haslacher 
Straße 25. Eintritt: 3,- €. Veranstalter: 
Studierende der Gesundheitspädago-
gik PH Freiburg 
● FREIBURG  Event-Tour rund ums 
Bier mit dem Titel „Freundschaft, 
Bier, Geselligkeit“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 17.30 Uhr Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Kostenbeitrag 13,50 €, ermäßigt 12,50 
€. inkl. zwei Getränke. Anmeldung 
erforderlich unter info@historix-
tours.de Restkarten gibt es ggf. vor 
Ort.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Giftmord, Luder, 
Hexenhammer“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz) 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 
€, ermäßigt 6 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Musikkabarett mit el 
mago masin. Endstation Zierfi sch-
zucht. Beginn ist um 20.30 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. Eintritt: 
16,- € ermäßigt 12,- €. Abendkasse 
18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten bei al-
len bekannten Vorverkausstellen oder 
www.reservix.de Veranstalter: Vorder-
haus – Kultur in der Fabrik.

November
2014 29. SA.

● KIRCHZARTEN Weihnachtser-
lebnis Kirchzarten. Neben traditio-
nellen Weihnachtsmarkt mit mehr als 
60 Ständen lockt ein buntes Rahmen-
programm. In und um die Talvogtei 

von 11 bis 21 Uhr. Veranstalter: Ge-
werbeverein Kirchzarten e.V. 
● KIRCHZARTEN Workshop: Ein-
führung in gewaltfreie Kommuni-
kation und Gefühlearbeit mit Va-
nessa Bähr und Sonja Kreiner. Von 
10 bis 19 Uhr im Alegria da Vida. Nä-
here Informationen bei Sonja Kreiner 
Tel. 07661 / 907 454 oder im Internet: 
www.alegria-da-vida.de Veranstalter: 
Alegria da Vida 
 KIRCHZARTEN Ponyreiten auf der 
Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Gemeinsames Pfl egen der Ponys 
und Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-Mail: 
uteharre@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
● KIRCHZARTEN Fotosalon. Größ-
te Fotoausstellung in Südbaden von 10 
bis 18 Uhr im Kurhaus Kirchzarten, 
Dietenbacherstrßae 22. 
● BUCHENBACH Weihnachst-
markt mit vielen schönen Dingen und 
kulinarischen Köstlichkeiten. Von 11 
bis 20 Uhr bei der Sommerberghalle. 
Veranstalter: DRK Ortsverein Bu-
chenbach 
● STEGEN Jahreskonzert des Mu-
sikvereins Wittental e.V.  Beginn ist 
um 19.30 Uhr in der Kageneckhalle 
Stegen. Eintritt frei. Veranstalter: Mu-
sikverein Wittental e.V. 
● OBERRIED Adventlicher Bauern- 
und Kunsthandwerkermarkt mit 
Krippenausstellung in der Kloster-
schiire. 
● OBERRIED Schwarzwald Lang-
lauf Opening mit Ski- und Material-
test, freies Spielen u. Üben, Schnup-
per Biathlon, Langlaufkurse, Vorträge, 
Händlermesse u.v.m. Von 10 bis 16 
Uhr am Nordic Center Notschrei, Paß-
höhe 4. Bei Schneemangel Ausweich-
termin 6./7. Dezember) Veranstalter: 
Nordic-Center-Notschrei
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 

722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 16 Uhr am Haupt-
portal der Martinskirche (am Rathaus-
platz). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Nachtalb, 
Vollmond, Geisterhäuser“, mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr Auf-
gang Schwabentorsteg (am Schwa-
bentor). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour mit zwei 
Schauspielern durch Freiburg mit 
dem Titel „Geister, Spuk und weiße 
Frauen“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 20 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden.. Erwachsene 
8,50 €, ermäßigt 7,50 €. Die Führun-
gen fi nden bei jedem Wetter ohne vor-
herige Anmeldung statt. Gruppenan-
meldung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 
60 722 erwünscht
● FREIBURG Adventsbasar mit 
festlich musikalischem Rahmenpro-
gramm. Beginn ist um 10 Uhr in der 
Klinik für Tumorbiologie Freiburg, 
Lehener Straße 86. Für Bewirtung ist 
ebenfalls gesorgt. Der Erlös kommt 
der Fördergesellschaft Forschung Tu-
morbiologie zugute. 
● FREIBURG Kabarett mit Kult-Diva 
Lilo Wanders. Beziehungsstatus: Es 
ist kompliziert. Beginn ist um 20.30 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Veranstalter: 
Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.

programm. In und um die Talvogtei 
von 11 bis 19 Uhr. Veranstalter: Ge-
werbeverein Kirchzarten e.V. 
● KIRCHZARTEN Workshop: Ein-
führung in gewaltfreie Kommuni-
kation und Gefühlearbeit mit Va-
nessa Bähr und Sonja Kreiner. Von 
10 bis 13 Uhr im Alegria da Vida. Nä-
here Informationen bei Sonja Kreiner 
Tel. 07661 / 907 454 oder im Internet: 
www.alegria-da-vida.de Veranstalter: 
Alegria da Vida 
● KIRCHZARTEN Lieblingsbücher 
im Herbst. Buchvorstellung von der 
Frankfurter Buchmesse. Unterhalt-
sam und sprachgewandt bringen die 
bekannten SWR-Redakteure Christel 
Freitag und Dr. Wolfgang Niess die 
Neuerscheinungen und besonderen 
Schmankerl der Buchmesse 2014 
nach Kirchzarten. Beginn ist um 11 
Uhr in der Kirchzartener Bücherstube. 
Eintritt: 5,- €, Anmeldung unter Tel. 
07661 / 21 64 oder unter www.info@
ki-buch.de Veranstalter: Kirchzartener 
Bücherstube
● KIRCHZARTEN Chorkonzert 
zum 1. Advent. Die Sängerinnen 
und Sänger kommen aus dem Hoch-
schwarzwald und dem Dreisamtal 
und singen seit nunmehr 10 Jahren 
zusammen. Beginn ist um 19 Uhr in 
der Heiliggeistgemeinde Kirchzarten, 
Schauinslandstraße. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen. 
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Adventliche Texte  und Mu-
sik. Barbara Kolberg, Orgel, Isol-
de Krug, Sprecherin und Günter 
Schmoll, Sprecher gestalten die Stun-
de. Beginn ist um 17 Uhr  in der Vater-
Unser-Kapelle. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. 
● BUCHENBACH Weihnachst-
markt mit vielen schönen Dingen und 
kulinarischen Köstlichkeiten. Von 11 
bis 17 Uhr bei der Sommerberghalle. 
Veranstalter: DRK Ortsverein Bu-
chenbach 
● BUCHENBACH Konzert. Der 
Akkordeon-Club Kirchzarten spielt 
Musikstücke bekannter Komponisten. 
Stücke aus dem Themen-Konzert 
„Platsch-Wassermusik“ und andere. 
Leitung: Axel Traub. Beginn ist um 
11 Uhr in der Friedrich-Husemann-
Klinik, Buchenbach. Eintritt frei. Der 
Kulturfonds freut sich über eine Spen-
de. Veranstalter: Friedrich-Husemann-
Klinik
● BUCHENBACH Musikalischer 
Nachmittag auf dem Lindenberg mit 
Coco und Bernhard, Münstertal. 

Beginn ist um 14.30 Uhr in der Pil-
gergaststätte Maria Lindenberg, Lin-
denbergstrßae 25 a. Tischreservierung 
unter Tel.: 07661 / 981 989. Eintritt 
frei. Spenden sind willkommen. Ver-
anstalter: Anni Schwär, Pilgergaststät-
te Maria Lindenberg
● BUCHENBACH/WAGENSTEIG 
Weihnachtskrippen-Ausstellung 
im Hansmeyerhof. Für das leibliche 
Wohl sorgen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Glühwein und Kinderpunsch. Musi-
kalische Darbietungen runden das Er-
lebnis ab. Von 13 bis 17 Uhr im Hei-
matmuseum Hansmeyerhof, Griesdo-
belstraße. Veranstalter: Heimatverein 
Hansmeyerhof e.V.
● ST. PETER Eucharistiefeier zum 
Advent für die ältere Generation. 
Anschließend Adventskaffee im 
Pfarrheim. Beginn ist um 14 Uhr. 
● OBERRIED Familiengottes-
diensst, anschließend Einfaches Es-
sen im Pfarrsaal zugunsten der Part-
nergemeinde Mollendo. Veranstalter: 
Eine-Welt-Kreis. Beginn des Gottes-
dienstes ist um 10.30 Uhr. 

Gidon Horo-
witz erzählt
Freiburg (u.) Unter dem Titel 
„Märchen von Abschied und Neu-
beginn“ findet am Mittwoch, 3. 
Dezember, um 20 Uhr ein Märch-
en abend im Saal der Gesamtkir-
chengemeinde, Jacob-Burckhardt-
Str. 13 in Herdern statt. 

Für Kinder und für Erwachsene 
ist es eine große Herausforde-
rung, einen Menschen durch Tod 
oder Trennung zu verlieren. Wie 
Märchen helfen können damit um-
zugehen, erleben die Zuhörer und 
im Gespräch mit dem Märchen-
erzähler und Psychotherapeuten 
Gidon Horowitz. Die Teilnahme 
kostet an der Abendkasse: 6.- 
Euro. Weitere Infos unter www.
ehe-familie-freiburg.de oder Tel.: 
0761 / 600 66 575.

Der „Adventszauber“ beim Landgasthof Bären in Zarten am vergangenen Wochenende konnte sich 
über eine große Schar von kleinen und großen Gästen freuen. Das Angebot an adventlichem Schmuck, 
Kunstartikeln und weihnachtlichen Geschenken war nochmals umfangreicher als im vergangenen Jahr. 
Außerdem hatten die Veranstalter den Außenbereich neu geordnet und im hinteren Hof einen großen 
Begegnungsplatz mit lukullischen und musikalischen Angeboten geschaffen. Ansprechend war auch 
das Rahmenangebot an den drei Tagen. Nachdem der inzwischen dritte Adventszauber wiederum so 
erfolgreich war, kann inzwischen von einer traditionellen Veranstaltung im vorweihnachtlichen Angebot 
im Dreisamtal gesprochen werden. glü/Foto: Gerhard Lück

November
2014 30. SO.

● KIRCHZARTEN Weihnachtser-
lebnis Kirchzarten. Neben traditio-
nellen Weihnachtsmarkt mit mehr als 
60 Ständen lockt ein buntes Rahmen-
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Weihnachtsmarkt 29.11. & 30.11. in Buchenbach
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Erhard Heizler
HONKA Service-Center Süd
Ibentalstr. 23, 79256 Buchenbach

Tel. 07661/98590
www.honka.de 
erhard.heizler@honka.de

Sie möchten das schönste Haus 
der Gegend?
Bestellen Sie sich die aktuellen 
Prospekte unter info@heizler.de, 
oder unter www.honka.de 

Buchenbach (u.) Traditionell 
findet am 1. Adventswochen-
ende  der Weihnachtsmarkt in 
Buchenbach statt. Am Samstag, 
29. November, um 12 Uhr ist 
Eröffnung, bis 20 Uhr können 
die Besucher über den Markt 
bummeln und in gemütlicher und 
vorweihnachtlicher Atmosphäre 
kleine Geschenke einkaufen. 

Für das leibliche Wohl ist 

ebenfalls gesorgt, hier findet 
Jeder etwas. Musikalische Unter-
haltung durch den Musikverein 
Buchenbach erwartet die Gäste. 
Am Sonntag, 30. November, ist 
von 11.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net. Das absolute Highlight ist 
zur Mittagszeit das traditionelle 
Ochsenfleisch mit Nudeln und 
Meerrettichsoße. Gegen Nach-
mittag kommt der Nikolaus zu 

Besuch und bringt kleine Na-
schereien.  
Das DRK Buchenbach und alle 
Standinhaber laden herzlich zum 
diesjährigen Weihnachtsmarkt 
bei der Sommerberghalle ein 
und freuen sich auf zahlreiche 
Gäste: „Genießen Sie die Zeit 
alleine oder gemeinsam mit Ihrer 
Familie bei einer heißen Tasse 
Glühwein oder Kinderpunsch“.

79256 Buchenbach

Wir wünschen Ihnen 
einen schönen 

Weihnachtsmarkt

Farbgestaltung
und 

Malerarbeiten
Innenputz • Außenputz 
Dekorat ive Ober f lächen
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
GEBÄUDEENERGIEBERATER (HWK)
TELEFON 0 76 61-16 69   FAX 20 73

Das Gerüst zum selbst aufbauen
Wir sind ein Kleinunternehmen, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, dem pri-
vaten Bauherrn beim Bauen und Renovieren ein preiswertes Fassadengerüst zur 
Verfügung zu stellen. Bei uns können Sie ein Fassadengerüst wochenweise mie-
ten und Geld sparen, indem Sie es selbst bei uns abholen, selbst aufbauen und uns 
nach gelungener Arbeit wieder zurückbringen. (Mithilfe beim Aufbau möglich).

Gerüstbau H. Maier • 79256 Buchenbach • Tel. 0 76 61 / 6 21 51

Dold Holzwerke GmbH

Buchenbach

Talstraße 9 · 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 39 64-0 · www.dold-holzwerke.com

Innovation in Holz.

Komm zu Dold !
• Holzbearbeitungsmechaniker/in

• Energieelektroniker/in
   Betriebstechnik

Sichere dir jetzt deinen Ausbildungsplatz
2015 und bewerbe dich unter: 
bewerbung@dold-holzwerke.com

Weitere Infos:

SIKO GmbH, Tel. +49 7661 394-0, www.siko-global.com

Messtechnik für Maschinenbau und Industrie

Längen-, Winkel- und Drehzahlmesstechnik
Stellantriebe

SIKO GmbH, Tel. +49 7661 394-0, www.siko-global.comSIKO GmbH, Tel. +49 7661 394-0, www.siko-global.com

messbar gut.messbar gut.

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de
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• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de
Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche Adventszeit

Weihnachtsmarkt in Buchenbach
Ende November ist es soweit, es beginnt die Weihnachtszeit.
Tausend Sterne funkeln, kleine Stände leuchten im Dunkeln.  

Kreative und wunderschöne Geschenke kann man hier kaufen,
es lohnt sich über den Markt zu laufen. 

Es duftet nach Waffeln und anderen Leckerei ‘n,
so schön kann ein Weihnachtsmarkt sein.

Fotos: Gisela Heizler-Ries

Oberried (u.) Am Sonntag, 7. 
Dezember, 17.00 Uhr findet ein 
Chorkonzert mit dem Katholischen 
Kirchenchor Mariä Krönung Ober-
ried in der gleichnamigen Pfarrkirche 
in Oberried statt. Unter dem Motto 
„Ankunft“ hat der Chor ein abwechs-
lungsreiches, vornehmlich adventli-
ches Programm zusammengestellt, 
das ein besonderes vorweihnacht-
liches Konzerterlebnis verspricht.

Es werden Kompositionen von 
u.a. F. Schubert, C. Saint-Saëns, S. 
Rachmaninoff, B. Britten, J. Rutter 
für gem. Chor, Tenorsolisten, Harfe 
und Orgel aufgeführt. Eines der 
Höhepunkte des Konzertes wird si-
cher die Uraufführung der Motette 
„Lob den Herren“ des langjährigen 
Dirigenten Klaus Simon sein, der 

dieses a capella-Werk eigens dem 
Kirchenchor zugeeignet hat. Wie 
diese Musik in adventlichem Um-
feld tönen wird, darauf darf man 
gespannt sein. Für dieses Konzert 
konnten neben dem bekannten Te-
nor Gerald Lauby die Harfenistin 
Julia Weissbarth und der Freiburger 
Münsterorganist Jörg Josef Schwab 
gewonnen werden. Der Kirchen-
chor freut sich auf ein zahlreiches 
und interessiertes Publikum. 

Karten sind im Vorverkauf zum 
Preis von 9.-, ermäßigt 6.- Euro 
bei den Kirchenchormitgliedern, 
der Tourist-Info Kirchzarten, Bä-
ckerei Ruf Oberried und bei H. 
Guy 07661/1725 erhältlich sowie 
zum Preis von 10.-/7.- Euro an der 
Abendkasse.

Chorkonzert in Oberried

Kirchzarten (u.) Im Rahmen der 
Konzertreihe der evangelischen Kir-
chengemeinden Kirchzarten-Stegen 
möchte der ChorNetto aus Neustadt 
am Sonntag, dem 30. November, um 
19 Uhr in der Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten in die Adventszeit 
einstimmen.

Vom mittelalterlich gregoriani-
schen „Puer natus“  über Samuel 
Scheidts Motette „Machet die Tore 
weit“, dem „Deutschen Magnifi cat“ 
von Heinrich Schütz, dem  mehrchö-
rigen „Ave Maria“ von Franz Biebl, 
„Videntes stellam“ von Francis 
Poulenc, von eher volkstümlich 
entstandenen Weisen aus verschie-
denen Ländern bis hin zu Werken 

zeitgenössischer Komponisten wie 
Morten Lauridsen, Arvo Pärt  und 
dem lebhaften „Cantus gloriosus“ 
von Josef Swider reicht die  viel-
fältige  Auswahl, die Dirigentin Sa-
bine Pander mit ihrem 23-köpfi gen 
Kammerchor aufführen wird. Die 
Sängerinnen und Sänger kommen 
aus dem Hochschwarzwald und dem 
Dreisamtal und singen seit nunmehr 
zehn Jahren zusammen. 

Bereichert wird das Konzert 
durch Kompositionen von G.Faurè, 
C.Saint-Saens und R.Schumann, die 
die Cellistin Gesine Queyras und 
Sabine Pander am Flügel aufführen 
werden. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Chorkonzert in KirchzartenStegen-Wittental (u.) Der Mu-
sikverein Wittental e.V. lädt am 
Samstag, 29. November, um 19.30 
Uhr zu seinem traditionellen Jah-
reskonzert in der Kageneckhalle 
in Stegen ein. Der Eintritt ist frei.

Zu Beginn werden die Jung-
musikerinnen und Jungmusiker 
des Vereins einige Musikstücke 
zu Gehör bringen, anschließend 
hat der Musikverein Wittental 

unter Leitung seines neuen Diri-
genten Friedrich Weingärtner ein 
sehr interessantes und abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm 
einstudiert, unter anderem wird 
die Jugendkapelle mit einer Show-
einlage zum Musikstück „Ein Tag 
im Zirkus“ überraschen. Ebenso 
wartet wieder eine reichhaltige 
Tombola auf viele glückliche 
Gewinner. 

Musikvereins Wittental

Jahreskonzert
Perspektiven für Stegens Zukunft entwickeln

Bürgermeisterkandidat Georg Link im Gespräch bei der Freien Wählergemeinschaft Stegen
Stegen (glü.) Die Freie Wähler-
gemeinschaft Stegen bietet am 
Freitag, dem 28. November 2014 
um 19 Uhr im Gasthaus Sonne, 
Oberbirken 7, die Gelegenheit, mit 
dem unabhängigen Bürgermeister-
kandidaten Georg Link über seine 

Vorstellungen zur Gemeindepolitik 
ins Gespräch zu kommen. Im Mit-
telpunkt sollen dabei Ideen und 
Zukunftsvisionen stehen, die er 
für eine angestrebte Amtszeit von 
2015 bis 2023 und darüber hinaus 
seiner Arbeit zu Grunde legen will. 

Diese Perspektiven möchte Link 
zusammen mit den interessierten 
Bürgern sowie den Kommunal-
politikern der Freien Wähler aus 
Stegen, Eschbach und Wittental 
entwickeln.

Diese Veranstaltung findet im 

Rahmen der Gespräche statt, die 
Georg Link zurzeit mit möglichst 
vielen Bürgern, Gruppierungen und 
Parteien der Gemeinde führt. Gerne 
berichten auch die Freien Wähler 
an diesem Abend über ihre Arbeit in 
Gemeinderat und Ortschaftsräten.

Oberried-Notschrei (glü.) Besser 
konnte die Natur das Ambiente zur 
Mitgliederversammlung vom Verein 
Notschrei-Loipe e.V. nicht inszenie-
ren. Wenige Zentimeter Neuschnee 
machten jetzt den ins Loipenhaus an 
der Passhöhe gekommenen Skilang-
laufsportlern Lust auf den kommen-
den Winter. Und die Informationen, 
die sie vom Vorsitzenden, dem 
Todtnauer Bürgermeister Andreas 
Wießner und seinen Vorstandskol-
legen erhielten, unterstrichen, dass 
der mit 4.860 Mitgliedern größte 
Loipenverein der Region bestens für 
die kommende Skisaison gerüstet ist.

Doch zunächst galt es, auf den 
letzten Winter zurück zu schauen. 
Der war ja insgesamt im Schwarz-
wald einer der schlechtesten der letz-
ten Jahre. Aber nicht am Notschrei, 
dessen Passhöhe auf 1.119 Metern 
liegt. Und da die Loipen Höhen von 
über 1.300 Metern erreichen, bewies 
sich einmal mehr, dass sich der Win-
ter im Schwarzwald immer mehr auf 
die höchsten Regionen zurück zieht. 
Hinzu kam, dass im Biathlonzent-
rum Kunstschnee produziert wurde, 
der auf den dortigen Trainingsstre-
cken Skilanglauf von November 
bis April zuließ. Loipenvereins-
Mitglieder können diese kostenlos 
nutzen. Insgesamt waren die drei 
Fahrer der beiden Spurgeräte 521 
Stunden damit beschäftigt, die über 
40 Kilometer von Schauinslandspur, 
Stübenwasenspur, Haldenloipe und 
im Biathlonzentrum zu präparieren.

Die von Rainer Kiefer geleitete 
Nordic-Schule am Notschrei hat 
sich mit Skikursen und Touren 
weiter etabliert. Und das Angebot 
für Skiverleih und Skiservice im 

Der Notschrei ist für den Winter gerüstet
Mitgliederversammlung stimmte guten Ideen zu – Mitgliederzahl auf 4.860 gestiegen – Langlauf-Ope-

ning auf 13./14. Dezember verschoben

Passend zur Notschrei-Loipen-Versammlung fi el der erste Schnee am Loipenhaus. – Loipenvereins-
Betriebsleiter Hans-Peter Riesterer freut sich über die neue Beschilderung. Fotos: Gerhard Lück

Service-Center von Egon Hirt fand 
immer mehr Freunde. Da auch der 
Kassenbericht von Geschäftsfüh-
rer Martin Zeiher Zufriedenheit 
ausstrahlte, war die einstimmige 
Vorstandsentlastung reine Formsa-
che. Weil erstmals ein hauptamtli-
cher Pistenfahrer und Hausmeister 
angestellt wurde, wies der neue 
Haushaltsplan erhöhte Lohnkosten 
aus. Problemlos ging eine im letzten 
Jahr bereits vorbereitete Satzungs-
Neufassung durch.

Andreas Wießner berichtete von 
den Ideen einer „AG Standortent-
wicklung“. Sie soll irgendwann zu 
einer Zusammenlegung der beiden 
Vereine „Nordic-Center Notschrei“ 
und „Notschrei-Loipe“ führen: „Wir 

wollen den Notschrei als Einheit 
präsentieren.“ Eine jetzt nahezu fer-
tige neue Homepage wird bereits die 
Einheit von Nordic-Center, Sparkas-
sen-Biathlon-Arena, Loipen-Verein, 
Nordic-Schule und Service-Center 
präsentieren. Vier Großveranstal-
tungen sollen zukünftig den Not-
schrei noch attraktiver machen: das 
Langlauf-Opening mit Skitest und 
Vorträgen (auf 13./14. Dezember 
2014 geschoben); ein Notschrei-
Skimarathon voraussichtlich ab 
2017; Loipenvereins-Meisterschaf-
ten ab 2016 sowie im Sommer ein 
Mountainbike-Biathlon-Wettkampf.

Bald können sich die Nutzer 
der Notschrei-Loipen auf eine 
neue Beschilderung freuen. In 

Zusammenarbeit mit Prof. Ralph 
Roth und Studenten der Sporthoch-
schule Köln sowie der „Stiftung 
Sicherheit im Skisport“ wurden 
alle Strecken neu vermessen und 
bekommen in den nächsten Tagen 
eine neue Beschilderung. Neben 
richtigen Streckenangaben gibt es 
neue historische und touristische 
Informationen. Für die Notfallret-
tung der Bergwacht sind auf allen 
Schildern, 250 Stück für rund 
4.000 Euro, Standortkennziffern 
aufgebracht. Zu den Planungen 
des Verein Notschrei-Loipe gehört 
auch ein weiteres Buswartehäusle 
auf der Straßenseite gen Todtnau 
sowie der Bau einer neuen Garage 
für die Spurgeräte.

Kirchzarten (u.) Der Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversi-
cherung Edgar Himmelsbach hält 
am Donnerstag, dem 18. Dezember, 
einen Beratungstag bei der AOK 
im Kundencenter Kirchzarten, 

Bahnhofstraße 3 ab. Es können 
auch Kontenklärungen gemacht 
und Rentenanträge gestellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen unter Tel.: 
07661 / 98 35 01.

Rentenberatung
Littenweiler (hr.) Der Lernort Kun-
zenhof, Littenweilerstr. 25A in Lit-
tenweiler, bietet am Freitag, dem 5. 
Dezember, von 19.30 bis 21.30 Uhr, 
Kerzen ziehen für Erwachsene an. Zu 
den Thementagen im Dezember ver-
wandelt sich der Kunzenhof in eine 
Kerzenwerkstatt und man freut sich, 

dass Barbara und Roland Beideck 
auch in diesem Jahr die Werkstatt 
beim Stall verzaubern werden. 

Es ist warm, hell, feierlich, still, 
nur der Holzofen knistert. Ehr-
furchtsvoll stehen die Teilnehmer 
im Kreis um den großen Topf mit 
fl üssigem Gold. Das heiße, wohlig 

duftende Bienenwachs lädt Jung 
und Alt dazu ein eigene Kerzen zu 
ziehen. Immer wieder, Schicht für 
Schicht, wächst die Kerze mit äu-
ßerer und innerer Aufmerksamkeit 
und großer Geduld. Taucht man 
in die Tätigkeit ein, ist sie ähnlich 
einer Meditation - ganz verbunden 

mit dem Tun wird man still und 
innerlich bewegt. 

Die Teilnahme kostet 15.- Euro, 
das Material wird gewogen und 
zum Selbstkostenpreis abgerechnet. 
Anmeldung bei Gabriele Plappert, 
Tel.: 0761 / 6 37 26 oder per E-Mail: 
post@kunzenhof.de

Kerzen ziehen für Erwachsene
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Weihnachtsmarkt in St. Märgen

am So., 30. November, von 11 bis 18 Uhr

30. November 2014

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 

neues Jahr 2015
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St. Märgen (u.) Am 1. Advent-
sonntag, 30. November, fi ndet der 
traditionelle Weihnachtsmarkt auf 
dem Augustinerplatz in St. Märgen 
statt. In über 20 festlich dekorierten 
Holzhütten werden Waren aus eige-
ner Herstellung angeboten. Zauber-
hafte Weihnachtsdekorationen und 
himmlische Geschenke überraschen 
die Besucher. Adventsgestecke, 
Holz- und Drechselarbeiten, Weih-
nachtsschmuck aus verschiedenen 
Materialien, Kerzen und Seifen, 
Strick- und Häkelwaren aller Art, 
Gefi lztes sowie bunte Waren aus 
Stoff und Schmuck erwarten die 
Besucher. 

Für das leibliche Wohl dürfen 
Linzertorten und Weihnachtsge-

bäck,  Schnäpse und Liköre, heimi-
sche Wurst- und Schinkenprodukte, 
Käse, Honig, Schokolade,  und 
vieles mehr nicht fehlen. Der Markt 
ist geöffnet von 10.00 bis 17.30 Uhr

„Lassen Sie die Küche kalt und 
genießen Sie ‚Leckerers aus der 
Heimat‘ wie Nudelsuppe mit heimi-
schem Rindfl eisch, Bratwürste, Waf-
feln, Strieble, Kaffee und Kuchen, 
Kinderpunsch, Glühwein, sowie 
aus der Nachbarschaft Raclette, 
Crepes oder Schupfnudeln“, so die 
Veranstalter. 

Für stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgt schon bei der Eröffnung durch 
Bürgermeister Manfred Kreutz die 
Jugendmusikschule Dreisamtal 
unter Leitung von Max Joos.

Auch das Klostermuseum öffnet 
an diesem Tag seine Pforten, Füh-
rungen sind um 10.15, 11.45, 14.00, 
15.00 und 16.00 Uhr.

Die Pfarrgemeinde hat im Pfarr-
haus einen Bücherflohmarkt ein-
gerichtet und lädt ganztags zum 
Stöbern ein.

Ab 12.00 Uhr bereichert Adi 
Oberst das Programm mit seiner 
Drehorgel.

Auch die Kinder werden ihre 
Freude haben. Im ehemaligen Pfarr-
haus können sie unter fachkundiger 
Anleitung „Kreatives aus Holz“ her-
stellen und gegen 15.00 Uhr  wird 
der Nikolaus mit Knecht Ruprecht 
den Weihnachtsmarkt besuchen. 

Um 16.00 Uhr  unterhält die 

Jagdhornbläsergruppe St. Märgen 
die Besucher.

Zum Ausklang  des Weihnachts-
marktes wird eine Abordnung der 
Trachtenkapelle St. Märgen mit 
weihnachtlichen Klängen den Markt 
beschließen.

Die Glocken läuten das Ende des 
Marktes um 17.30 Uhr ein. 

Alle Anbieter und die involvierten 
Vereine freuen sich auf regen Besuch!
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Freiburg (hr.) Nach dem 2:2 Un-
entschieden in Mainz attestierte 
SC Trainer Christian Streich seiner 
Mannschaft mit großer Stabilität 
gespielt und unheimlich viel ge-
arbeitet zu haben. Bis zur 88. Mi-
nute war sein Team einem Dreier 
ganz nah, bis man erneut in der 
Schlussminute den Ausgleichs-
treffer hinnehmen musste. Nicht 
zum ersten Mal in dieser Saison. 
„Schlussendlich können wir aber 
mit dem Punkt zufrieden sein“, 
sagte SC Keeper Roman Bürki, der 
gerade sein erstes Länderspiel für 
die Schweiz absolviert hat. „Mit 
ein bisschen mehr Glück oder ein 
bisschen mehr Konsequenz am 
Schluss gehen wir hier als Sieger 
vom Platz.“ „Das Unentschieden 
ist korrekt“ sagte auch SC Trainer 
Christian Streich, „auch wenn wir 
nach der 2:1 Führung natürlich 
gerne gewonnen hätten“ „Wir sind 
jetzt wieder körperlich fi t. Wir sind 
da. Jetzt müssen wir gut regenerie-

Mit breiter Brust ins Spiel gehen
Freitag, 20.30 Uhr, Baden-Württembergisches Derby gegen den VfB Stuttgart

ren, damit wir im Derby gegen den 
VfB Stuttgart voll da sind.“  

Eine turbulente Woche hat dage-

gen der VfB Stuttgart hinter sich. 
Nach der 0:1 Heim-Niederlage 
gegen den FC Augsburg ist die 

Mannschaft mit neun Punkten 
weiterhin Tabellenschlusslicht. 
Am Montag stellte der erst im 
Sommer verpfl ichtete Cheftrainer 
Armin Veh sein Amt zur Verfü-
gung, bereits am Dienstag wurde 
Huub Stevens als neuer Coach 
vorgestellt. Der Niederländer hatte 
bereits im vergangenen Jahr als 
„Feuer wehrmann“ mit Stuttgart 
den Klassenerhalt geschafft. 

Viel Zeit zur Vorbereitung bleibt 
ihm nicht, bereits am Freitagabend, 
20.30 Uhr steht die Partie beim 
Sportclub an. Doch Stevens kennt 
die Mannschaft, das Umfeld und 
die Strukturen. Keine ungefährli-
che Situation für die Streich-Elf. 
Eine Mannschaft mit neuem Trai-
ner will sich beweisen, Spieler ihre 
Plätze sichern. Doch „nach zwei 
Siegen und einem Unentschieden 
können wir mit breiter Brust in 
das Spiel gegen den VfB gehen“, 
versichert SC Abwehrspieler Oli-
ver Sorg. 

Innenverteidiger Stefan Mitrovic ist zu einem wertvollen Bestandteil 
der SC Abwehr geworden. Foto: Achim Keller

Stegen (u.) Der Budo-Club Samu-
rai Dreisamtal und das Asien-
Sport Center Freiburg laden vom 
5. bis 7. Dezember zu einem 
Kampfsport-Europaseminar mit 
20 Meistern und Großmeistern in 
das Bildungs- und Beratungszen-
trum für Hörgeschädigte (BBZ) in 
Stegen ein. 

150 Teilnehmer aus vielen Län-
dern Europas, darunter 20 Meister 
und Großmeister, die die Saumu-
rai-Tugenden, der perfekten Tech-
nik und Harmonie von Körper und 
Geist lehren werden. Es werden 
die Disziplinen Shotokan Karate- 
Do, Goju-Ryu-Karate-Do, Aikido, 

Jiu-Jitsu, Nihon-Jujutsu, Kobudo- 
Bojutsu, Kobudo-Saijutsu, Capo-
eira, Wu-Shu, Tai-Chi-Chuan, Chi- 
Kung, Arnis-Stickfi ght, Eskrima, 
Iaido-Schwertkunst u.a. trainiert. 
Ein so umfassendes Ausbildungs-
programm wird in Deutschland 
sehr selten angeboten. Shihan H. 
D. Rauscher 8. Dan Karate-Do 
Shotokan Hanshi, kann mit der 
Unterstützung von Sensei Adrian 
Kempf und Sensei Tobias Rönicke, 
den Leitern des Samurai Dreisam-
tal sowie viele hochrangige Gast-
trainer als Referenten einladen wie 
Dr. H. J. Kniebühler, W. Smigiel-
ski, C. Westphal, M. Schubert, C. 

Kehl, G. Fraunhofer, Mestre Ruy 
aus Brasilien, M. Kheirkhah, F. 
Bakhstandeh, Dr. L. Kaspar, K. 
Kaspar, A. Kiss, D. Matschens, A. 
Moos, S. Wittwer u. a. 

Auch die Gastgeber H. D. 
Rauscher, Gründungsmitglied 
des ältesten deutschen Karate-
Fachverband und Begründer des 
Karatesports in Freiburg und im 
Dreisamtal, sowie Begründer 
des philippinischen Arnis-Stock-
kampfs in Deutschland, über-
nimmt ebenso wie Sensei Adrian 
Kempf, Sensei Tobias Rönicke, 
sowie Sensei Christian Kehl vom 
ASC-Freiburg umfangreiche Aus-

bildungsthemen. 
Teilnehmer und Referenten 

sind schon immer von der freund-
schaftlichen und zugleich inten-
siven Arbeits- und Studien- At-
mosphäre begeistert und arbeiten 
jedes Jahr auf dieses Ereignis 
hin. Kampfkunstinteressenten 
fi nden Informationen unter www.
samurai-dreisamtal.de. Sensei 
Adrian Kempf startet wie jedes 
Jahr zeitgleich mit den neuen 
Anfängerkursen, zu denen man 
drei Abende kostenlos reinschnup-
pern kann. Infotelefon 07643 / 
39 42 65 00 oder dojo@samurai-
dreisamtal.de.

Kampfsport-Europaseminar 
mit 20 Meistern und Großmeisternvom 5. bid 7. Dezember

Stegen-Eschbach (u.) Am kom-
menden Wochenende dürfen sich 
alle Ringerfans und Gäste wieder 
auf eine breite Palette an Begeg-
nungen freuen. Am Samstag, 29. 
November, beginnen um 16.30 
Uhr die Kämpfe mit dem SV 
Eschbach J I gegen den TUS 
Adelhausen J. Es folgen die Be-
gegnungen des KSV Hofstetten J 
gegen den TuS Adelhausen J und 
der SV Eschbach J I gegen den 

KSV Hofstetten J. Um 18.30 Uhr 
trifft der SV Eschbach II auf den 
ASV Renchen. Der Hauptkampf 
beginnt um 20.00 Uhr, der SV 
Eschbach I trifft auf den KSV 
Haslach i. K. Austragungsort für 
diesen spannenden Ringertag ist 
die Sporthalle Eschbach. 

Aktuelle Ringer- und Vereins-
nachrichten des SV Eschbach 
1967 auf www.sportverein-esch-
bach-1967.de.

Sportverein Eschbach

Nächster Heimkampf

Freiburg (u.) Wenn der Sportclub 
Freiburg auf den VfB Stuttgart 
trifft, ist dies eine ganz besondere 
Begegnung. Für das Derby am Frei-
tag, 28. November, wird Badenova 
diesem Anlass entsprechend die 
SC-Anhänger mit einem vorweih-
nachtlichen Fanartikel ausstatten: 
15.000 Nikolausmützen werden 
kostenlos an die Fans im Schwarz-
wald-Stadion verteilt. 

Bereits in den Vorjahren hatte 

diese Aktion von Badenova für gute 
Laune bei den SC-Fans und tolle 
Bilder in den örtlichen Medien so-
wie auf unzähligen Handys gesorgt: 
Das komplette Stadion glich einem 
roten „Mützenmeer“ - kalte Köpfe 
gab es keine. Die Badenova-Aktion 
soll das Team von Christian Streich 
zusätzlich motivieren, die maximale 
Ausbeute gegen das VfB-Team ein-
zufahren, bevor es bald in die wohl-
verdiente Weihnachtspause geht.

Badenova-Aktion beim Derby am Freitag:  

Nikolausmützen für SC Fans

Foto: privat
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Dreisamtäler Stellenmarkt

Professionelle Reinigungskraft
Büro- & Treppenhausreinigung für große, gehobene Büroetage in FR schnellstmöglich 
langfr. gesucht. Absolute Zuverlässigkeit & Gründlichkeit sind Vorauss., tägl. ca. 3 Std., jew. 
ab 16.30 Uhr. Zuschriften bitte an den Dreisam Verlag unter Chi�re Z142801.
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

Wir suchen Mitarbeiter/-innen für...

... die Rezeption 
ab sofort auf 450 €-Basis. 

(Bitte beachten Sie die Informationen auf unserer Internetseite!)

... Ausbildungsplatz
„Kaufmann/-frau für Tourismus und Freizeit“ 

ab Sommer 2015 

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung an:

 Camping Kirchzarten
     z.H. Herrn Jens Ziegler
 Dietenbacher Str. 17

            79199 Kirchzarten
                                                   

Weitere Informationen finden Sie unter
http://jobs.camping-kirchzarten.de

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung an:

Camping Kirchzarten
    z.H. Herrn Jens Ziegler

Dietenbacher Str. 17
            79199 Kirchzarten

                                                   

Weitere Informationen finden Sie unter

    z.H. Herrn Jens Ziegler

            79199 Kirchzarten

CAMPING KIRCHZARTEN

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: Wandres GmbH micro-cleaning 
z. Hd. Geschäftsleitung, Dorfstr. 12, 79256 Buchenbach-Wagensteig

oder per E-Mail an Frau Schweizer: n.schweizer@wandres.com

Ausbildungsplätze 2015

Techn. Produktdesigner/in
Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.wandres.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 1.9.2015 motivierte und engagierte Auszubildende 
für eine Ausbildung in unserer Entwicklungs- und Konstruktionsabteilung

Friseurin
zur Ergänzung unseres Teams

bieten wir Voll- oder Teilzeitstelle 
zu besten Bedingungen.

 Emotion Hairstyle
Lassberstraße 2

79117 Freiburg-Littenweiler
Tel. 07 61 - 6 91 02

  







 
 
 
Anzeigenauftrag Farbig, Druck 1:1 
Ausgabe: Dreisamtäler 
 ab sofort in jeder Ausgabe bis Widerruf 
  
Schriftgrad: Arial 8 + 10 + Logo‘s  

 

    
 
 

 
    
Mitglied im Monika Zipfel-Wasmer Meinrad-Thoma-Str. 19 Terminbüro  

      
Immobilienwirtin (Dipl. VWA) 79674 Todtnau  79199 Kirchzarten ziwa@ziwa.eu 
Mobil D2 0170 3849566 07671 999 385 07661 96 89 79 1 www.ziwa.eu 

 

 
 
 
 

 

 

 

07661 96 89 791 Kirchzarten  07661 96 89 816  Kirchzarten 
 

GEBEN SIE SICH NICHT MIT WENIGER ZUFRIEDEN  
 

Aushilfe gesucht zur täglichen 
Verteilung der Hauspost und 
gelegentliche Botengänge für 
ca. 6h/Woche. Auskünfte unter  
07661/391-104 Bewerbung an:  
Oskar-Saier-Haus, Seniorenzen-
trum, Albert-Schweitzer-Str. 5
79199 Kirchzarten 

Immobilien
An-/Verkauf

Suche Haus/Whg. zum Kauf/
Miete. Musikerin m. 2 Kindern 
sucht baldmöglichst ein neues 
Zuhause Dreisamtal bis St 
Peter, Breitnau, Hinterzarten, 
Tel.: 0160 - 91 01 87 21

Neuverpachtung des Club-
heim der Sportfreunde Ober-
ried zum 01. 02. 2015. 
Die Gaststätte umfasst 60 Sitz-
plätze + 50 Sitzplätze (Ter-
rasse). Bewerbung an Thomas 
Zähringer, Eckweg 16, Ober-
ried, post@sfoberried.de,
Tel.: 0173 - 34 32 339

Mietgesuche
Bankfachwirtin mit 2 jugendl. 
Töchtern sucht Whg., 4-Zi. bis 
1.000.-€ WM. In FR. od. Kirchz. 
Bei Bedarf helfen wir gerne bei 
Einkauf, Gartenpfl ., Sonja Hart-
mann, Tel.: 07667 / 94 25 75

Ruhige Familie (NR, keine Haus-
tiere), mit 1-jähr. Tochter su. 
4-Zi.-Whg. in Kirchzarten oder 
Umgebung. Wir freuen uns auf 
Ihre Nachricht unter 0176 - 47 29 
06 34 od. fam.hediger@gmx.de

Vermietungen

Büroräume in Kirchzarten, 
ca. 64 qm, aufgeteilt in 3 Räume, 
2 WC, UG, große Fensterfront 
ab sofort zu vermieten, 
Tel.: 0173 - 38 88 184 Gewerbebüro Teilfl äche 26 qm 

sofort in Freiburg-Littenweiler 
zu vermieten! Tel.: 0176 - 13 
10 70 00

1-Zi.-App. in Oberried-OT. 
Ruhige Südlage an berufstätige 
Person zu vermieten, ca. 30 qm, 
EBK, Dusche, WC, sep. Eing., 
Erdterrasse, 280.- € KM + 60.- € 
NK + Kt. Tel.: 07661 / 3179, 
mobil: 0170 - 26 26 260

Büro, Atelier oder Werkstatt, 
hell, 54 qm, 3 Räume, 2 WC, 340.- 
€ kalt, 80.- € NK, Kt. 2 MM, sep. 
ebenerd. Eingang, 2 Stellpl., sofort 
zu vermieten, St. Peter, Tel.: 07660 
/ 92 99 73

1-Zi.-Souterrain-Whg., Kirch-
zarten, 5 Gehmin. z. Bhf., 43 qm, 
Duschbad, Abstellraum, Wohn-
Esszimmer, Küchenzeile, frei ab 
Febr. 15, 387.- € WM, Tel.: 07661 
/ 98 27 68 od. 0171 - 62 34 646

Freiburg (ga.) Wer als Ausbilder/
in einem Unternehmen tätig wer-
den will, muss die entsprechende 
Qualifikation nachweisen. Die 
Gewerbe Akademie Freiburg bie-
tet vom 12. Januar bis 6. Februar 
2015 wieder eine Ausbildung der 
Ausbilder in Vollzeit an. 

Angestellte, Gesellen, Unter-
nehmer und Facharbeiter können 
daran teilnehmen, um sich neben 
der fachlichen Eignung auch die 
berufs- und arbeitspädagogische 
Kompetenz zu erwerben. Denn 

der Ausbilder ist ja später auch 
für die Auszubildenden im Unter-
nehmen zuständig. Er bereitet die 
Ausbildung vor und stellt auch die 
Auszubildenden ein.

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Weitere Informationen 
erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761 / 15250-0 
oder im Netz unter www.wissen-
hoch-drei.de

Schulung zum Ausbilder

Die Grundschule Kirchzarten lud jetzt zum 2. Spielsachen-Flohmarkt 
ein. Als zusätzliches Angebot gab es im OG günstige Kinderkleidung 
vom Lions-Club. So konnten bei fairen Preisen an fast 100 Ständen 
echte Schnäppchen gemacht werden. Grundschul-Rektor Florian 
Gräßlin hatte zum zweiten Mal Eltern und den Förderverein für 
diese öffentliche Aktion gewinnen können. Dankbar war er dem 
Förderverein mit seinem Vorsitzenden Albrecht Philipp, dass er die 
Bewirtung der vielen Aussteller und Besucher übernommen hatte. Die 
Standgebühr beim Lions-Club-Kleidermarkt in Höhe von zehn Euro 
kommt vollkommen den Klassen 1a und 1b (Schuljahr 2014/2015) 
der Grundschule Kirchzarten für das „Projekt Klasse 2000“ – das 
bundesweit größte Lions-Programm zur Gesundheitsförderung, 
Sucht- und Gewaltvorbeugung in der Grundschule – zugute.

glü/Foto: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de

Lesung 
Wolfgang Niess und 
Christel Freitag in der 
Bücherstube zu Gast
Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 30. 
November, 11.00 Uhr bringen die  
SWR-Redakteure Christel Freitag 
und Dr. Wolfgang Niess sehr unter-
haltsam und sprachgewandt die 
Neu erscheinungen und besonderen 
„Schmankerl“ der Frankfurter 
Buch messe 2014 nach Kirchzarten. 
Geschickt, abwechslungsreich und 
inhaltsstark präsentieren sie in 
einer Art „Frage-Antwort-Spiel“ 
ihre persönlichen Buchtipps aus 
Belletristik und Sachbuch.

Christel Freitag ist Kulturredak-
teurin beim SWR. Sie ist Autorin 
zahlreicher Features zu Themen der 
Kultur, - Musik - und Literaturge-
schichte. Als Dramaturgin betreut 
sie das samstägliche Mundarthör-
spiel und ist verantwortlich für die 
Musikauswahl des Sonntagskon-
zerts bei SWR4.
Dr. Wolfgang Niess ist Leitender 
Redakteur beim SWR Fernsehen 
in Stuttgart. Er ist verantwortlich 
für die Veranstaltungsreihe „Autor 
im Gespräch“ und die Sendung 
„Landesschau Mobil“ im SWR 
Fernsehen. Daneben moderiert 
er die Reihe „SWR Fernsehen 
zu Gast“. Karten zum Preis von 
5.- Euro sind in der Kirchzartener 
Bücherstube, Freiburger Str. 6 un-
ter Tel.: 07661 / 2164 oder info@
ki-buch.de erhältlich. 

Am 1. Advent 
fährt der Nikolaus 
Straßenbahn!
Freiburg (u.) Ein prominenter 
Straßenbahn-Fahrgast hat sich für 
den 30. November angekündigt: 
Pünktlich zum 1. Advent stattet der 
Heilige Nikolaus Freiburg seinen 
Besuch ab, um Kinder in einer 
Straßenbahn zu beschenken. Wenn 
die festlich geschmückte Niko-
lausbahn von 13.00 bis 16.00 Uhr 
zwischen den Haltestellen „Padu-
aallee“ und „Musikhochschule“ im 
30-Minuten-Takt pendelt, verteilt 
er seine süßen Überraschungen. 

Die Nikolausbahn hält zwischen 
„Paduaallee“ und „Musikhoch-
schule“ an jeder Haltestelle, sodass 
jeder, der will, ohne Anmeldung 
und kostenlos mitfahren kann.
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Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

www.dreisamtaeler.de

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2x1 Gutschein für einen „Day-Spa Wellnesstag“ inkl. 
2-Gang Vitalmenü im Waldhotel am Notschreipass. 

Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 5 km nordwestlich von  
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Liebe Mit-Rater,
leider hat bei unserem letzten 
Schlaule die Angabe der 
Himmelsrichtung nicht gestimmt.

Wir bedauern diesen Fehler und 
veröffentlichen hier nochmal die 
richtige Angabe.

Wo entstand dieses Foto?

Unterricht Verschiedenes

Elztäler Stengel

Ge

burtstagspreis

€/Stück
3,99

€/Stück
2,99

€/100g
0,99

€/100g
0,99

€/100g
0,99

€/100g
1,29

265 Jahre  

Obere Metzgerei – 
beachten sie unsere 

Geburtstagsangebote, bis ein-

schließlich Weihnachten!

Elztäler Stengel

www.obere-metzgerei.de
 Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

D
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vom 27.11. – 03.12.2014

Fleischkäsle 
zum selberbacken, 500g-Schale ...........................................................................................................

Cordon-Bleu 
vom Schwein mit Schinken und Käse gefüllt ..............................................................................

Rinderbierschinken  
besonders mager .......................................................................................................................

Elsäßer Wurstsalat
Unser Klassiker ................................................................................................................................

Kochschinken     
der Klassiker ....................................................................................................................................

Elztäler Stengel      
Vespersalami, ca. 150g ................................................................................................................................

seit 1749

Genuss 
bester Herkunft

Gartenp�ege vom Staudengärtner:
Wir versorgen auch Ihre Rosen und bie-
ten Ihnen viel Erfahrung bei jeglichem 
Gehölzrückschnitt.
GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich
79199 Burg a. Wald (bei Kirchzarten)
Ibentalstraße 24,  Tel. 0172/7684566

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

ENGLISCH & FRANZÖSISCH 
sprachbegeisterte Frau gibt Nach-
hilfe und Einzelunterricht - gerne 
auch Senioren. Info: G. Grunow, 

Tel.: 07661 / 91 22 31, 
mail@gabriele-grunow.de

Gitarrenschule 
www.jeremiasholtz.de, mittwochs 
in Zarten, Tel.: 07661 / 90 35 267, 
Für jedes Alter und Können!

NEUE KURSE 
Jazz Kids • Jazz Teens 

Lyrical Jazz 
Infos: www.ballettschule-cubas.de 

oder Tel.: 01 76 - 38 94 65 77 

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Wurzelstöcke ausfräsen rationell 
und kostengünstig. Komplettes 
Entfernen von Hecken, Sträuchern
und Bäumen. B. Mäder, Tel.:  
07661 / 62 77 90 

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 9,99 €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

25 Jahre Ebneter Christkindles-
markt, 30. Nov. von 11.00 - 18.00 
Uhr im Schlosshof mit advent-
lichem Rahmenprogramm und 
Krippe

Privater Gärtner macht ihren 
Garten winterfest, auch Laubfe-
gearbeiten, Tel.: 0176 - 22 93 83 59

Funk- u. Elektrosmogmessung
für Ihre Gesundheit! Tel.: 0761 / 
5 71 80 info@funkmessung24.de

WOHLFÜHLMASSAGEN 
von zertifi zierter Massage- 
und SHIATSU- Praktikerin. 

Termine und Preise bei Dorothea 
Zepp, Tel.: 0176 - 22 93 83 59 

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Rund ums Tier
Kater vermisst seit 20. 11., braun, 
marmoriert, in Stegen-Eschbach, 
Scherlenzendobel, Tel.: 07661 / 
3364 oder 0157 - 86 73 60 41

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Kaufe Alteisen, Altmetall, Kup-
fer usw., Tel.: 0152 - 161 700 84

Halbe Walnußkerne (kg/16.-€) v.
eig. B. Schallst., 07651 /9361589

Zu Verschenken
Verschenke ca. 25 qm Laminat, 
Birken-Imitat, 2 J. alt, sorgsam 
ausgebaut, gebündelt, gut erhalten, 
Tel.: 0151 - 10 35 19 39

Niederländische Kinderbücher 
zu verschenken (bis 4 Jahre), 
Tel.: 07661 / 62 98 752

Verschiedenes

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Gott sucht Sie, weil Er Sie liebt! 
Sein Wort hören Sie täglich im 
„Bibeltelefon der Adventgemein-
de Freiburg“: Rufen Sie an: 0761 
/ 476 48 92!

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Brauchen Sie Hilfe im Garten? 
Braucht Ihr Garten einen Gärtner? 
Tel.: 0157 - 70 41 86 45

Suche Verbündete gegen die 
geplanten, landschaftszerstören-
den u. gesundheitsgefährdenden 
Infraschall Monster-Windräder 
a.d. Schauinsland. Erbitte eine 
kurze Nachricht unter Chiffre-
Nr.: A 143301

Kirchzarten (u.) Das beste Rezept 
gegen Spinnenaversion ist die Be-
schäftigung mit der Lebensweise 
dieser Tiere. Wie ernähren sich 
Spinnen, welche Fangmethoden 
wenden Sie an? Wie stellen Spin-
nen es an, sich fortzupfl anzen?Das  
sind nur einige der Fragen, die im 
Vortrag von Claudia Gack, Abtei-

lung Evolutionsbiologie & Ökolo-
gie an der Universität Freiburg in 
einem Vortrag behandelt werden, 
zu dem die NABU-Gruppe Dreis-
amtal am Montag, 1. Dezember 
2014 um 19.30 Uhr in das Kurhaus 
in Kirchzarten einlädt. Der Eintritt 
ist frei, über eine Spende freut 
man sich. 

NABU-Gruppe Dreisamtal
Interessantes aus dem Leben der Spinnen

Stegen-Eschbach (u.) Neben 
Ringen, Karate und Parkour bietet 
der Sportverein Eschbach 1967 
auch ein abwechslungsreiches 
Fitnessprogramm für Damen und 
Herren an: montags 18.00 - 19.00 
Uhr Badminton, Freizeitgruppe für 
Damen und Herren; 19.00 - 20.00 
Uhr „FrauInForm“, Funktionelle 
Fitnessgymnastik für Damen; 
20.00 - 21.00 Uhr „Wir bleiben 
jung“, zielgerichtete Funktions-
gymnastik für beiderlei Geschlecht 
/Aquagymnastik 1 x monatlich  
und mittwochs, immer von 8.30 
bis 9.30 Uhr treffen sich ebenfalls 

Damen wie Herren im besten 
Alter um sich „Fit und gesund“ 
zu halten. 

Eine gute Fitness sorgt da-
für, leistungsfähig zu sein und 
den alltäglichen Belastungen 
standzu halten. Ganz nebenbei 
sorgt Bewegung für ein körperli-
ches und geistiges Wohlbefi nden. 
Wer mitmachen, oder einmal 
„reinschnuppern“ möchte, kommt 
einfach dazu. Die Kurse fi nden in 
der Sporthalle Eschbach statt. Wei-
tere Informationen und Eindrücke 
unter www.sportverein-eschbach.
de/fi tness.

Sportverein Eschbach: 

Fitnessprogramm

Europa-Park
Coca-Cola Weihnachts-
truck zu Besuch
Rust (ep.) Am Samstag, 29. 11. ist 
der Coca-Cola Weihnachtstruck 
zu Gast im Europa-Park Rust. Vor 
dem Haupteingang laden Coca-
Cola und Santa Claus von 15.30 
bis 20.30 Uhr alle Besucher des 
Europa-Park und Bewohner von 
Rust dazu ein, andere an ihrer 
Weihnachtsfreude teilhaben zu 
lassen. Kleine Gesten und lie-
benswerte Aktionen machen die 
Weihnachtszeit zur schönsten Zeit 
des Jahres – für Freunde, Familie 
und auch Fremde. Unter dem 
diesjährigen Motto „Mach ande-
ren eine Freude“ sorgen in Rust 
ein stimmungsvolles Bühnenpro-
gramm sowie viele Aktionen zum 
Mitmachen für magische Momente 
und verkürzen die Wartezeit auf 
Weihnachten. Nähere Infos sowie 
alle Termine und Stationen der 
Coca-Cola Weihnachtstour 2014 
gibt es auf www.coke.de/trucktour

St. Peter (u.) Am Sonntag, 30. No-
vember um 17 Uhr, fi ndet im Fürs-
tensaal des Geistlichen Zentrums 
St. Peter ein weiteres MEMORIAL 
statt. Darf man in einer ehemaligen 
Abtei an Ignaz Heinrich von Wes-
senberg erinnern, der gewiss kein 
Freund der Klöster war, sondern 
ein katholischer Aufklärer, reform-
orientiert und überdies ein Literat, 
dessen Gedichte im renommierten 
Verlag Klett-Cotta erschienen 

sind? Das musikalisch-poetische 
Porträt Wessenbergs will den letz-
ten Konstanzer Generalvikar nahe 
bringen. Ein Gesangsensemble und 
die Hornistin Hanna Staszewska 
werden Werke von Mozart, Nägeli 
und Loewe darbieten. Musikwis-
senschaftler Meinrad Walter wird 
in Texten und Kommentaren die 
faszinierende Gestalt Wessenberg 
lebendig werden lassen. Der Ein-
tritt ist frei. Einlass ab 16.00 Uhr. 

Memorial: Wessenberg
Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 3., 10., 17. Dez.
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